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Telegramme .
Die Reiſe des Kriegsminiſters .

* Wien , 6. Nov . Von kompetenter militäriſcher Seite wird

dem Wiener Corr . ⸗Bur . mitgeteilt : Der Kriegsminiſter kehrt am

3 Montag abend aus Südtirol nach Wien zurück . Von verſchiedenen

Seiten wurden ſeiner Reiſe Urſachen untergeſchoben , die mit ſeiner

Hlar geäußerten Abſicht, die Unterkunftsverhältniſſe in einer Reihe

kleinerer Garniſonen , die vielfach zu Klagen Anlaß gegeben haben ,

in Augenſchein zu nehmen , in grellem Widerſpruch ſtehen . In

dieſer auf das Wohl von Offizieren und Mannſchaften abzielenden

Aktion iſt irgend eine Gefährdung der Beziehungen zu einem be⸗

freundeten Nachbarſtaate gewiß nicht zu erblicken . Die Annahme ,

daß es ſich nebenbei oder gar hauptſächlich um die Anlage neuer

Befeſtigungen im Grenzgebiete handeln würde , muß auf das ent⸗

ſchiedenſte zurückgewieſen werden . Wenn Derartiges geplant wäre ,

ſo bedürfte es, wie Erfahrungen früherer Jahre dies gezeigt haben ,

nicht erſt einer oſtenktiven Bereiſung ſeitens des Kriegsminiſters .

Die Revolution in China .

Peking , 6. Nov . ( Reuter . ) In Tientſin herrſcht noch

immer große Unruhez; die Konſuln geſtatteten den chine⸗

ſiſchen Truppen den Einzug in die Stadt , falls ſie keine Ar⸗

killerie mitführen . — Ein Telegramm aus Kaifoeng meldet :

Die Aufſtändiſchen , die große Verluſte erlitten , zogen ſich in der

Richtung auf Singanfu zurück .

Sonbon , 7. Nov . ( Von unſerem Londoner Bureau. )
Die geſtern Abend von Shanghaf , Hongkong und anderen chine⸗

ſiſchen Stüdten hierher gelangten Gerüchte über den angeb⸗

lichen Fall von Peking ſcheinen übertrieben geweſen
V,n ſein , benn die Times veröſſentlicht heute ein von geſtern

batiertes Kabel ihres Pekinger Vertreters , in dem mit keinem

Wort etwas bavon erwähnt wird . Der betreffende Korreſpon⸗

dent melbet , zuverläſſigen Juformationen zufolge , die er vom
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gerührt . Der Kaiſer und die Prinzen würden unter allen Um⸗

ſtäunden in Peking bleiben , was auch geſchehen möge , aber viele

ländiſchen Siebelungen Zuflucht geſucht . Ueberhaupt ſei es ſelt⸗

ſum , zu ſehen , wie während der letzten Aufregungen ſowohl

Mandſchus als auch die Chineſen mit dem größten Eifer den

Schutz der Ausländer zu erreichen ſuchen . Die ausländiſchen

Siedelungen ſeien voll von Flüchtlingen , unter denen ſich viele

vun jenen fanatiſchen Nationaliſten befinden , die während der

letzten Jahre mit Heftigkeit gegen die ausländiſchen Siedelungen

And gegen alles eiferten , was wie eine Gefährbung der Son⸗

＋ veränitüt Chinas ausſehen mußte . Die „ Daily Mail “ ver⸗

öſſentlicht heute ein Telegramm aus Rangun , welches meldet ,

daß die Rebellion in China noch immer weiter um ſich greife

und ziwar auch in den entlegenſten Teilen des Reiches . Ein vom

29 . Oktober datiertes Telegramm aus Tengjueh in Nunan ,

welches nach Bhatmo in Burma geſchickt wurbe , ſagt , daß die

Truppen dort am 27 . Okt . meuterten und den General er⸗

mordete .
5 Berlin , 7. Nov . (Vonunſerm Berliner Buüreau . ) Aus

Lonbon wirb gemeldet , daß nach dort eingetroffenen Mel⸗

dungen aus Hongkong und Shanghai Peki ng nach 12ſtün⸗

digem erbittertem Kampfe in die Hände der Rebellen

gefallen ſein ſoll . Eine Beſtätigung dieſer Nachricht

fehlt jedoch .
5

* Hannover , 6. Nov . Zur Erörterung wichtiger Agrarfra⸗

gen , insbeſondere der Förderung der Kultivierung

und Beſiedelung der Mooreund Heiden tagte im

Oberpräſidium eine Verſammlung der beteiligten Behörden und

Intereſſenten unter dem Vorſitz des Landwirtſchaftsminiſters .

3 AUnter der Vorausſetzung der Beteiligung und Mitwirkung der

Provinz wird die Einſtellung der erforderlichen Mittel in den

nächſtjührigen Etat beabſichtigt . Die Arbeiten ſollen , ohne die

beſtehenden Beſtrebungen zentraliſteren zu wollen , unter der

Leitung des Oberpräſidenten ſtehen . Hiermit ſoll in der Pro⸗

vinz Hannover der Anfang gemacht werden . Ein ähnliches Vor⸗

gehen in anderen Provinzen bleibt weiterer Erwägung vor⸗

bHehalten . *

* Berlin , 6. Nov . Bei den heutigen Stadtvero 1dne⸗

tenwahlen der zweiten Abteilung wurden in ſämtlichen 16

Bezirken liberale Kandidaten gewählt.

Hofe erhalten hat , iſt man dort vor Schreck wie vom Schlage

Prinzeſſinnen und vornehme Damen haben bereits in den aus⸗

c905 deilſc ſrurziſſche öbannen
* Berlin , 6. Nov . Die Norddeutſche Allgemeine Zei⸗

tung veröffentlicht den Wortlaut der deutſch⸗franzöſiſchen Ab
⸗

kommen über Marokko und die beiderſeitigen Beſitzungen in

Aequatorial⸗Afrika .
Sie lauten wie folgt :

A . Abkommen über Marokko .

Die kaiſerlich deutſche Regierung und die Regierung der

franzöſiſchen Republik haben infolge der in Marokko entſtandenen

Unruhen , die die Notwendigkeit erwieſen haben , dort

im allgemeinen Intereſſe das in der Akte von Algeciras vor⸗

geſehene Werk des ruhigen Fortſchtitts zu

fördern , es für notwendig erachtet , das deutſch⸗franzöſiſche Ab⸗

kommen vom 9. Februar 1909 zu erläutern und zu ergänzen .
Sie haben ſich daher über einen neuen Vertrag geeinigt . Infolge⸗

deſſen haben Herr v. Kiderlen⸗Waechter , Staatsſekretär des Aus⸗

wärtigen Amtes des Deutſchen Reiches , und Herr Jules Cam⸗

bon , außerordentlicher und bevollmächtigter Botſchafter der

franzöſiſchen Republik , bei Seiner Majeſtät dem deutſchen
Kaiſer ſich ihre Vollmachten , die gut und richtig befunden
worden ſind , mitgeteilt und nachſtehende Vereinbarung getroffen :

8 .

Die Kaiſerlich deutſche Regierung erklärt , daß ſie in Marokko

nur wirtſchaftliche Intereſſen verfolgt , ſie Frankreich nicht in ſei⸗

nem Vorhaben hindern wird , der marokkaniſchen Regierung ſein⸗

Hilfe
ſchaftlichen , finanziellen und militäriſchen Reform zu leihen , deren

ſie zu einer guten Regierung des Reiches bedarf, ebenſo wie für

alle neuen Verordnungen oder Veränderungen beſtehender Ver⸗
ordnungen , die dieſe Reformen mit ſich bringen . Daher gibt die

Kaiſerlich deutſche Regierung ihre Zuſtimmung zu den auf dem

Gebiete der Reorganiſation der Verwaltung und finanziellen

Sicherſtellung geplanten Maßnahmen , welche die franzöſiſche Re⸗

gierung nach Einigung mit der marokkaniſchen Regierung zu die⸗

ſem Behufe ergreifen zu müſſen glaubt , unter der Vorausſetzung ,

daß das Vorgehen Frankreichs die wirtſchaftliche Gleichberechtigung

der Nationen aufrechterhält .

Für den Fall , daß Frankreich ſich veranlaßt ſähe , ſeine Kon⸗

trolle und ſeinen Schutz näher zu beſtimmen und auszudehnen ,

wird die Kaiſerlich deutſche Regierung in Anerkennung der vollen

Aktionsfreiheit Frankreichs und unter dem Vorbehalt , daß die

Handelsfreiheit , die in den früheren Verträgen vorgeſehen iſt , auf⸗

rechterhalten bleibt , dem kein Hindernis in den Weg legen .

Es verſteht ſich , daß die Rechte und der Wirkungskreis der

maroklaniſchen Staatsbank , wie ſie in der Akte von Algeciras feſt⸗

geſetzt ſind , in keiner Weiſe beeinträchtigt werden .

8 2.

In dieſem Zuſammenhang herrſcht Einverſtändnis darüber ,

daß die Kaiſerliche Regierung keinen Einwand dagegen erheben

wird , daß Frankreich nach Verſtändigung mit der marokkaniſchen
Regierung zu den militäriſchen Beſetzungen des marokkaniſchen
Gebietes ſchreitet , die es für die Aufrechterhaltung der Ordnung

und für die Sicherheit des Handels für notwendig erachtet , und

daß es alle polizeilichen Maßnahmen zu Lande und in den marokka⸗

niſchen Gewäſſern trifft .

Für den Fall , daß Seine Majeſtät der Sultan von Marvkko

den diplomatiſchen und konſulariſchen Beamten Frankreichs die

Vertretung und den Schutz der marolkaniſchen Unkertanen und In⸗

tereſſen im Auslande anvertrauen würde , erklärt die Kaiſerliche

Regierung , dagegen von nun an keinen Einwand zu erheben . Wenn

anderſeits Seine Majeſtät der Sultan von Marokko den Vertreter

Frankreichs bei der marokkaniſchen Regierung die Aufgabe über⸗

tragen ſollte , ſein Vermittler bei den Vertretern des Auslandes zu

ſein , wird die deutſche Regierung dagegen keinen Einwand erheben .

8 4.

Die franzöſiſche Regierung erklärt , daß ſie grundſätzlich ent⸗

ſchloſſen iſt , an der Handelsfreiheit in Marokko feſtzuhalten , und

zu einer ungleichmäßigen Behandlung weder bei der Aufſtellung

von Zöllen , Steuern und anderen Abgaben , noch bei der Feſt⸗
ſetzung der Tarife für Transporte auf Eiſenbahnen , Fluß⸗ , Schiff⸗

fahrts⸗ oder gallen anderen Verkehrswegen , ebenſo wie in allen
Fragen des Durchgangsverkehrs , keinesfalls die Hand bieten wird .

Die franzöſiſche Regierung wird ſich desgleichen bei der ma⸗

rokkaniſchen Regierung dafür verwenden , daß jede unterſchiedliche

Behandlung von Angehörigen der verſchiedenen Mächte unterbleibt .

Sie wird ſich namentlich jeder Maßnahme widerſetzen , die , wie

zum Beiſpiel der Erlaß adminiſtrativer Verordnungen , die Maß

und Gewicht und das Eichverfahren und das Stempeln von Bijou⸗

terie , Waren uſw . betreffen , die Waren einer Macht benachteiligen

könnten.
Die franzöſiſche Regierung verpflichtet ſich , ihren Einfluß auf

für die Einführung aller adminiſtrativen , gerichtlichen , wirt⸗

die Staatsbank dahin geltend zu machen, daß dieſe der Reihe nach

den Mitgliedern ihrer Direktion in Tanger die Poſten eines De⸗

legierten , über die ſie bei der Commission des valeurz douanisres
und dem Comite permanent des douanes verfügt , übertrügt .

8 5. 7

Die franzöſiſche Regierung wird dafür ſorgen , daß in Mar
keinerlei Ausfuhrabgabe für die aus marokkaniſchen Häfen
geführten Eiſenerze erhoben wird . Die Unternehmungen für
Gewinnung von Erzen werden weder für ihre Förderung noch für

ihre Betriebsmittel irgendeine beſondere Abgabe zu tragen haben .
Ste werden außer den allgemeinen Steuern nur eine nach

Hekte

und Jahr berechnete feſte Grundſteuer und eine Steuer nach Ma
gabe des Bruttoertrags der Förderung entrichten . Dieſe Abga
die nach den Artikeln 35 und 49 des Entwurfs des Minenreg
ments im Anhang des Protokolls der Pariſer Konferenz be

7. Juni 1910 angeſetzt werden ſollen , ſind in gleicher Weiſe v

allen Bergwerksunternehmungen zu tragen .
Die franzöſiſche Regierung wird dafür ſorgen , daß die B

werksabgaben regelmäßig erhoben werden , ohne daß einzelne , ganze

oder teilweiſe Nachläſſe dieſer Abgaben , unter welchem Vorwand
auch immer , bewilligt werden könnten .

8 6.

Die Regierung der franzöſiſchen Republik verpflichtet ſich,
dafür zu ſorgen , daß die Arbeiten und Lieferungen , die für den

etwaigen Bau bon Straßen , Eiſenbahnen , Häfen , Telegraphe⸗
leitungen uſw . benötigt werden , durch die maroklaniſche Regierun
auf dem Submiſſionswege vergeben werden .

Sie verpflichtet ſich ferner dafür zu ſorgen , daß die
miſſtonsbedingungen , beſonders , was die Materiallieferung
Friſten für Submiſſionsangebote betrifft ,die Angehörige
Staates benachteiligen . „

Die Ausbeutung der großen hier erwähnten Untern

bleibt dem marokkaniſchen Staat vorbehalten oder wird von
Dritten frei übertragen , die damit beauftragt werden können
zu dieſem Zwecke nötigen Mittel zu beſchaffen . Die fre
Regierung wird dafür ſorgen ,daß bei dem Betriebe der Eiſ
und anderen Verkehrsmitteln , wie bei der Anwendung der
gelung des Betriebs beſtimmten Verordnungen keinerlei unt

ſchtedliche Behandlung der Angehörigen der verſchiedenen staate
die von dieſen Transportmitteln Gebrauch machen , eintritt .

Die Regierung der Republik wird ihren Einfluß
Staatsbank dahin geltend machen , daß dieſe im Turnus de
gliedern ihrer Direktion in Tanger den Poſten eines Delt
überträgt , über den ſie bei der Commission générale d

dications et marchès verfügt . Ebenſo wird die franzöſiſche
rung ſich bei der marokkaniſchen Regierung dafür verwende
dieſe für die Geltungsdauer des Artikels 66 der Akte von Algeri

einem Angehörigen der in Marokko vertretenen Mächte einen

drei Poſten eines ſcherifiſchen Delegierten bei dem Comi

des travau publics fberträgt .

Die frauzöſiſche Regierung wird ſich bei der marokkani
Regierung dafür verwenden , daß die Eigentümer von Bergwe
oder andern induſtriellen oder landwirtſchaftlichen Unternehm ng
ohne Unterſchied ihrer Staatsangehörigkeit und in Uebereinſtin

mung mit der Verordnungen , die nach dem Vorbild der fran

ſchen Geſetzgebung über dieſen Gegenſtand zu erlaſſen ſind , ermäch⸗

tigt werden können , Eiſenbahnen zur Verbindung ihrer Pro
tionszentren mit den allgemeinen Verkehrslinien und den

nü

gelegenen Häfen zu bauen .
— 8 8.

Jährlich ſoll ein Bericht über die Eiſenbahnen in Maryf
ausgegeben werden , der nach den gleichen Formen und Bedingungen

aufzuſtellen iſt , wie die von den franzöſiſchen Eiſenbahngeſellſchaf
ten den Generalberſammlungen ihrer Aktionäre vorgelegten

B

richte. — 2

Die Regierung wird einen Beamten mit der Aufſtellung
di

Berichts beauftragen , der , mit ſeinen Unterlagen , den Reviſor

mitzuteilen und dann, gegobenenfalls mit den Bemerkungen ,
dieſe letztern nach ihren eigenen Beobachtungen ihm zufügen
müſſen glauben , zu veröffentlichen iſt .

1

89 .
Um nach Möglichkeit diplomatiſche Reklamationen zu vermer

den , wird die franzöſiſche Regierung bei der marokkaniſchen dafür
eintreten ,daß dieſe einem Schiedsrichter , der ac hoe für jede

legenheit auf Grund einer Verſtändigung zwiſchen dem fr

ſchen Konſul und dem Konſul der beteiligten Macht , vder wenn
eine ſolche nicht zuſtande kommt , durch die beiden Regierungen

be⸗

ſtimmt wird , die Klagen unterbreitet , die von fremden Staatsa

hörigen gegen die marokkaniſchen Behörden oder andere als
kaniſchen Behörden fungierenden Beamte erhoben werden
durch die Vermittlung des franzöſiſchen Konſuls und 5

5

der beteiligten Macht nicht geregelt werden können . Die

fahren bleibt bis zur Einführung einer Rechtsordnung
die ſich nach dem Vorbild der rechtlichen Grundſäge

d

bung der beteiligten Mächte richten und daun
be



2. Seſfe .

General⸗Anzeiger . Mittagblatt . ) Mannheim , 7. November⸗nach vorhergegangener Verſtändigung mit dieſen , die Konſular⸗
gerichte zu erſetzen .

§ 10.
Die franzöſiſche Regierung wird dafür ſorgen , daß die frem⸗

den Staatsangehörigen das Fiſchereirecht in den marokkaniſchen
Gewäſſern und Häfen weiterhin genießen .

§ 11.
Die franzöſiſche Regierung wird bei der marokkaniſchen Re⸗

glerung dafür eintreten , daß dieſe dem auswärtigen Handel nach
Maßgabe ſeiner Bedürfniſſe neue Häfen öffnet .

§ 12.
Um einem Erſuchen der marokkaniſchen Regierung zu ent⸗

ſprechen , verpflichten ſich beide Regierungen , in Uebereinſtimmung
mit den andern Mächten und auf Grundlage der Madrider Kon⸗
vention eine Prüfung der Liſten und der Stellung der fremden
Schutzbefohlenen und Mochalaten in Marokko , von der die Artikel
8 und 10 dieſer Konvention handeln , zu veranlaſſen .

Sie kommen ferner überein , bei den Signatarmächten jede
Modifikation der Madrider Konbention zu befürworten , die ſich
aus einer in einem ſpätern Augenblick etwa notwendig werdenden
Aenderung des Syſtems der Schutzbefohlenen und Mochalaten er⸗
geben würde .

Alle Klauſeln einer Verſtändigung oder einer Vereinbarung ,
eines Vertrags oder einer Verordnung , die den vorſtehenden Be⸗
ſtimmungen zuwider laufen , ſind und bleiben aufgehoben .

§ 14.

Die vorſtehende Vereinbarung ſoll den andern Signatarmäch⸗
ten der Akte von Algeciras mitgeteilt werden , wobei beide Regie⸗
rungen ſich verpflichten , ſich gegenſeitig ihre Unterſtützung zu leihen ,
um den Beitritt dieſer Mächte zu erlangen .

§ 15.
Das vorliegende Abkommen iſt zu ratifizieren . Die Ratifi⸗

kationsurkunden ſind ſobald wie möglich in Paris auszutauſchen .
So geſchehen in doppelter Ausfertigung zu Berlin am 4. November

1911 . ( Gez . ) : Kiderlen . ( Gez. ] : Jules Cambon .

B . Abkommen über die beiderſeitigen Beſitzungen
in Aequatorial⸗Afrika .

Die kaiſerlich deutſche Regierung und die Regierung der

franzöſiſchen Republik ſind übereingekommen , im Anſchluß und

als Ergänzung des Maroklo betreffenden Abkommens vom

4. November 1911 und als Kompenſation für die Schutzrechte ,
die Frankreich bezüglich des Scherifenreiches zuerkannt worden
ſind einen Gebietsaustauſch in ihren Beſitzungen in Aequatorial⸗
Afrika vorzunehmen und zu dieſem Zwecke ein Abkommen zu

treffen . Infolgedeſſen haben Herr v. Kiderlen⸗Waechter,
Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes des Deutſchen Reichs,
und Herr Jules Cambon , außerordentlicher und bevollmächtiger
Botſchafter der franzöſiſchen Republik , bei Sr. Majeſtät dem
deutſchen Kaiſer , ſich ihre Vollmachten , die gut und richtig

befunden worden ſind , mitgeteilt und nachſtehende Verordnung

getroffen :
71 7 § 1.
150 Frankreich kritt an Deutſchland die Gebiete ap , deren Grenze
wie folgt feſtgeſtellt wird : Die Grenze geht vom Atlantiſchen

Ozean aus . Sie ſetzt an am öſtlichen Ufer der Bai von Monda
an einer noch zu beſtimmenden Stelle , geht weiter nach der Mün⸗
dung des Maſſolie zu und biegt nordöſtlich verlaufend nach dem

ſüdöſtlichen Winkel von Spaniſch⸗Guinea um . Sie ſchneidet den
Jyvindofluß bei ſeiner Vereinigung mit dem Dſchua , ſolgt dieſem
Fluß bis Madſchingo ( das franzöſiſch bleibt ) und verläuft von

ier ab öſtlich , bis ſie den Vereinigungspunkt des Ngoko und des

Sanga im Norden von Ueſſo trifft . Die Grenze verläßt dann
den Sangafluß an einer Stelle , die ſüdlich der Stadt Ueſſo ldie

franzöſiſch bleibt ! je nach der geographiſchen Geſtaltung der

Oertlichkeit mindeſtens ſechs und höchſtens zwölf Kilometer von

dieſer Ortſchaft entfernt liegen ſoll . Sie biegt von hier nach
Südweſten ab und folgt dem Tal des Kandeko bis zu ſeiner Ver⸗

einigung mit dem Bokiba . Sie verläuft den Bokiba und den

Likuala abwärts bis zum rechten Ufer des Kongoſtroms und falgt
dieſem bis zur Mündung des Sanga auf einer Streckevon 6 bis

12 Kilometer , die nach Maßgabe der geographiſchen Verhältniſſe
feſtgelegt werden wird . Die Grenze geht den Sͤͤnga aufwärts
bis zu dem Likuala⸗aux⸗Herbes (Kräuter⸗Likuala ), dem ſie bis
Hotungo folgt . Sie iſt erſtreckt ſich dmach von Süden nach Nor⸗

den in ungefähr gerader Richtung bis nach Bera⸗Ndoko, biegt
von dort in der Richtung auf die Vereinigung des Bodinge und
des Lobaf um und geht den Lobaf talab bis zum Ubangi nördlich
don Mongumba . Auf dem rechten Ufer des Übangi wird das
deutſche Gebiet je nach der geographiſchen Geſtaltung der DOert⸗
lichkeit ſo beſtimmt ſein , daß es ſich auf eine Strecke von min⸗
deſtens 6 und höchſtens 12 Kilometer ausdehnt; die Grenze teigt
danach ſchräg nach Nordweſten an , ſo daß ſie den Pamafluß in
einem noch zu beſtimmenden Punkte weſtlich von ſeiner Ver⸗

einigung mit dem Mbi erreicht , geht das Tal des Pama auf⸗
wärts und trifft den Oſt⸗Logone ungefähr da , wo dieſer Fluß
den achten Parallelkreis erreicht in der Höhe von Gore . Sie
folgt endlich dem Lauf des Logone nach Norden bis zu ſeiner
Vereinigung mit dem Schari .

8
Deutſchland tritk an Frankreich die Gebiete ab , die nördlich

der jetzigen Grenze der franzöſiſchen Beſitzungen im Tſchadgebiet
zwiſchen dem Schari im Oſten und dem Logone im Weſten ge⸗
legen ſind .

Innerhalb einer Friſt von ſechs Monaten , die vom Austauſch
der Ratifikationen des gegenwärtigen Abkommens rechnen , ſoll
eine techniſche Kommiſſion , deren Mitglieder in gleicher Anzahl
von der deutſchen und der franzöſiſchen Regierung zu ernennen
ſind , den Verlauf der Grenze feſtlegen , nach Maßgabe der allge⸗
meinen Angaben , die ſich aus dem Wortlaute der Artikel 1 und 2
ergeben . Innerhalb der Friſt von 18 Monaten , die von der
Unterzeichnung des Protokolls über die Arbeiten der techniſchen
Komiſſion rechnen , wird in Gemäßheit derſelben nach gemein⸗
ſamem Einvernehmen ſo ſchnell als möglich zur Vermarkung der
Grenzen ſowie zur Bezeichnung und Vermarkung der in Artikel
8 vorgeſehenen und für die franzöſiſche Reglerung beſtimmten
Pachtterrains geſchritten werden . Die Protokolle der techniſchen
Kommiſſion und der mit der Grenzvermarkung beauftragten
Beamten ſollen erſt nach Ratifikation durch beide Regierungen
definitiv Gültigkeit erlangen .

J 4.
Die gegenwärtigen Gebietsaustanſchungen erfolgen unter

den Verhältniſſen , unter denen die betreffende Gebiete ſich zur
Zeit des Abſchluſſes der gegenwärtigen Vereinbarung befinden ,
d. h. unter der Verpflichtung für beide Regierungen , die etwa
von einer derſelben bewilligten öffentlichen und privaten Kon⸗
zeſſionen zu achten . Beide Regierungen werden ſich den Wort⸗
laut der Urkunden mitteilen , durch die dieſe Konzeſſionen ver⸗
liehen worden ſind .

8 35
Die techniſchen Kommiſſionen und die mit der im vorher⸗

gehenden Artikel genannten Grenzvermarkung beauftragten Be⸗
amten ſind befugt , in gemeinſamem Einvernehmen der Bodenge⸗
ſtalt und den örtlichen Umſtänden Rechnung zu tragen , wie z. B.
den Bedürfniſſen der Grenzüberwachung und der Raſſengemein⸗
ſchaft der Volksſtämme . Sie ſollen bei der Feſtlegung der Grenze
tunlichſt die natürlichen , durch Waſſerläufe angezeigten Grenzen
berückſichtigen , und , falls die Grenze die Richtung der Flüſſe
ſchneidet , ſie an die Waſſerſcheide anlehnen . Die deutſche Regie⸗
rung tritt in alle Vorteile , Rechte und Verbindlichkeiten der
franzöſiſchen Regierung ein , die ſich aus den vorerwähnten Ur⸗
kunden hinſichtlich der Konzeſſionsgeſellſchaften ergeben . Dieſe
treten unter die Staatshoheit , Staatsgewalt und Gerichtsbarkeit
des Deutſchen Reiches . Eine befondere Uebereinkunft wird die
Anwendung der fraglichen Beſtimmungen regeln . Dasſelbe gilt
für den franzöſiſchen Staat hinſichtlich der Konzeſſionen , die etwa
in den Gebieten belegen ſind , die an ſeine Staatshoheit , Staats⸗
gewalt und Gerichtsbarkeit übergehen .

§ 6.
Die deutſche Regierung wird der Ausbeutung ſowie der Un⸗

terhaltung der den Ausbeſſerungs⸗ und Erneuerungsarbeiten an
der längs des Übangi laufenden franzöſiſchen Telegraphenlinie
kein Hindernis in den Weg legen . Dieſelbe bleibt auf ihrem
Verlaufe durch deutſches Gebiet franzöſiſch . Den deutſchen Be⸗
hörden wird die Benutzung der Linie unter ſpäter feſtzuſetzenden
Bedingungen freiſtehen .

§ 7.

Wenn die franzöſiſche Regierung durch das deutſche Gebiek
eine Eiſenbahn zwiſchen Gibun und Mittelkongo und zwiſchen
dieſer letztern Kolonie und dem Ubangi⸗Schari fortzuführen
wünſcht , ſo wird die deutſche Regierung dem nichts in den Weg
legen . Die Vorſtudien und Arbeiten werden gemäß den zur
gegebenen Zeit zwiſchen beiden Regierungen zu treffenden Ver⸗
einbarungen erfolgen , wobei die deutſche Regierung ſich vorbe⸗
hält , anzugeben , ob ſie ſich an der Ausführung dieſer Arbeiten
auf ihrem Gebiet zu beteiligen wünſcht . Wenn die deutſche Re⸗
gierung eine in Kamerun beſtehende Eiſenbahn durch das fran⸗
zöſiſche Gebiet fortzuführen wünſcht , ſo wird die franzöſiſche Re⸗
gierung dem nichts in den Weg legen . Die Vorſtudien und Ar⸗
beiten werden gemäß den zur gegebenen Zeit zwiſchen beiden Re⸗
gierungen zu treffenden Vereinbarungen erfolgen , wobei die
franzöſiſche Regierung ſich vorbehält , anzugeben , ob ſie ſich an
der Ausführung dieſer Arbeiten auf ihrem Gebiete zu beteiligen
wünſcht.

Die Kaiſerliche Regierung wird em die franzöſiſche Re⸗
gierung unter den in einer beſonderen Abmachung feſtzuſetzenden
Bedingungen längs des Benue und des Mayo Kebi ſowie weiter
in der Richtung auf den Logone zu Grundſtücke verpachten , die
im Hinblick auf die Errichtung von Verproviantierungs⸗Maga⸗
zinen auszuwählen ſind und der Errichtung einer Etappenſtraße
dienen ſollen . Jedes dieſer Grundſtücke , deren Länge am Fluſſebei hohem Waſſerſtand höchſtens 500 Meter ſein darf , ſoll einen

50 Hektar nicht überſteigenden Flächeninhalt hiben . Die Lage
dieſer Grundſtücke wird nach Maßgabe der örtlichen Verhältniſſe
beſtimmt werden . Wenn die franzöſiſche Regierung künftig zwi⸗
ſchen dem Benue und dem Logone füdlich oder nördlich des Mayo
Kebi eine Straße oder Eiſenbahn anzulegen wünſcht , ſo würde
die Kaiſerliche Regierung nichts in den Weg legen . Die deutſche
und die franzöſiſche Regierung werden ſich über die Bedingungen
berſtändigen , unter denen die Arbeiten ausgeführt werden
könnten .

§ 9.
In dem Wunſche , ihre guten Beziehungen in ihren zentral⸗

afrikaniſchen Beſitzungen zu bekräftigen , verpflichten ſich Deutſch⸗
land und Frankreich , keine Befeſtigungen längs der Waſſerläufe
anzulegen , die der gemeinſamen Schiffahrt dienen ſollen . Dieſe
Vorſchrift hat keine Anwendung zu finden auf bloße Sicherheits⸗
anlagen zum Schutze der Stationen gegen Einfälle der Einge⸗borenen .

§ 10.
Die deutſche und die franzöſiſche Regierung werden ſich über

die Arbeiten verſtändigen , die auszuführen ſind , um den Verkehrder Schiffe und Boote auf den Waſſerläufen zu erleichtern , aufdenen die Schiffahrt ihnen gemeinſchaftlich zuſteht .
8 11.

Bei Einſtellung der Schiffahrt nuf dem Kongo oder dem
Übangi erhalten Deutſchland und Frankreich das Recht des freien
Uebertritts auf die der andern Nation gehörigen Gebiete an
den Stellen , wo dieſelben dieſe Ströme berühren .

§ 12.
Die deutſche und die franzöſiſche Regierung erneuern die

Erklärungen , die in der Berliner Akte vom 26 . Februar 1885
enthalten ſind und die Handelsfreiheit und Schiffahrtsfreiheit
auf dem Kongo und den Nebenflüſſen dieſes Stromes ſowie aufden Nebenflüſſen des Niger ſichern . Demgemäß werden die deut⸗
ſchen Waren , die durch weſtlich vom Übangi belegenes fran⸗
zöſiſches Gebiet hindurchgehen , und die franzöſiſchen Waren , die
die an Deutſchland abgetretenen Gebiete paſſieren oder den im
8 bezeichneten Straßen folgen , don jeder Abgabe befreit ſein .Ein zwiſchen beiden Regierungen zu ſchließendes Uebereinkom⸗
men wird die Bedingungen dieſer Durchfuhr und die ihrdienenden Ein⸗ und Ausgangspunkte regeln .

§ 13 .
Die deutſche Regierung wird anf dem Kongo , dem Ubangi ,

dem Benue , dem Mayo Kebi , ſowie auf der im Norden von
Kamerun zu bauenden Eiſenbahn den Durchzug der franzöſiſchenTruppen , ihrer Waffen und Munition nicht behindern . Die
franzöſiſche Regierung wird auf dem Kongo dem Übangi , dem
Benue , dem Mayo Kebi und der von der Küſte nach Brazzavilleebent . zu erbauenden Eiſenbahn den Durchzug der deutſchenTruppen , ihrer Waffen und Munition wie auch der ihrer Ver⸗
pflegung dienenden Waren nicht behindern . In beiden Fällenmüſſen die Truppen , wenn es ausſchließlich Eingeborene ſind ,ſtets von einem europäiſchen Vorgeſetzten begleitet ſein . Die Re⸗
gierung , durch deren Gebiet die Truppen ziehen ſollen , hat alle
erforderlichen Maßnahmen zu treffen , damit ihre Durchfahrtkeine Erſchwerung erfährt . Sie kann dieſelben nötigenfallsdurch einen Beamten begleiten laſſen . Die örtlichen Behörden1 5 für dieſe Truppendurchzüge die nähern Bedingungen feſt⸗zuſetzen .

14 .5
Den Angehörigen beider Nationen wird auf den Eiſendahnenihrer im Kongo und Kamerun gelegenen Beſitzungen für die Be⸗

1 der Perſonen und Waren gleiche Behandlung zuge⸗

§ 15.
Die deutſche Regierung und die franzöſiſche Regierung hörenauf , irgendeine Art Schutz und Gewalt über die Eingeborenender von ihnen abgetretenen Gebiete auszuüben von dem Tage an,wo die gegenſeitigen Abtretungen perfekt werden .

16 .
Für den Fall , daß die territorialen Verhältniſſe des per⸗traglichen Kongobeckens , wir ſie in der Berliner Akte vom 2¹

Februar 1885 feſtgelegt ſind , von ſeiten des einen der vertrag⸗ſchließenden Teile geändert werden ſollten , werden dieſe ſowohlmiteinander wie auch mit den übrigen Signatarmächten der er⸗wähnten Berliner Akte darüber ins Benehmen treten .
5 8 17.

, Das vorliegende Abkommen iſt zu ratifizieren und die Ruti⸗fikationsurkunden ſobald wie möglich in Paris auszutauſchen .So geſchehen in doppelter Ausfertigung zu Berlin am 4.November 1911 . ( Gez . ) : Kiderlen , ( Gez . ] : Cambon .

Zum Rücktritt des Herrn v . Lindequſſt
erhält die Königsberger Allgemeine Zeitun eine Zuſchrift ,deren Angaben die Berliner Wate Köln. 80 0
auf Grund eigener Informationen als richtig bezeichnet . 15
heißt da : „ Der offiziöſe Draht verbreitet die Mitteilung , Herr
p. Lindequiſt habe ſein Abſchiedsgeſuch erneuert , „ nachdem ei
ſich noch am Samstag mit der Dementierung ſeines Abſchieds⸗
geſuches einverſtanden erklärt hatte “ Die freiwillige offiziöfe

Feuilleton .

5 Kunſt , Wiſſenſchaft und Teben .
Theater⸗Notiz .
Mittwoch , den 8. ds . Mits . geht nach läugerer Pauſe Kienzels
Dper „ Der Evangelimann “ in Szene . Beſetzung : Friedrich
Engel — Karl Marx , Marta — Roſe Kleinert , Magdalena — Betty

Kofler , Johannes Freudhofer — Jacques Decker , Zitterbart — Emil
Hecht , Schnappauf — Hugo Voiſin , Hans — Friedrich Bartling , Nacht⸗

0 — Georg Nieratzky . Regie : Eugen Gebrath . Dirigent : Erwin
5 th .15 Fur Freitag , den 10. ds . Mts . , Schillers Geburtstag , wird unter
der Regie Emil Reiters „ Die Räuber “ in neuer Einſtudierung
vorbereitet . Die letzte Aufführung fand am 28. April 1909 ſtatt .

Konzertchronik .
Der Lehrergeſangverein Mannheim⸗Ludwigs⸗
hafen wird am Dienstag , den 28 . November ds . Is . im Nibe⸗
lungenſaal des Roſengartens ſein 1. Konzert veranſtalten in dem
als Hauptwerk „ Rinaldo “ von Brahms zur Aufführung ge⸗

angen wird . Es ſind nunmehr gerade 100 Jahre , als Goethe die
Kantate „ Rinaldo “ verfaßte und zwar zum ausgeſprochenen Zweck ,
in Muſik geſetzt zu werden was auch von Kapellmeiſter Winter ge⸗
ſchehen iſt . Doch dieſe Vertonung fand keinen Anklang . Brahms
ſchrieb die Muſik zu dieſem Werke nach ſeinem Deutſchen Re⸗

quiem . Die beiden erſten Aufführungen in Wien und Halle - Leip⸗
zig in den Jahren 1869 und 1874 waren ganz ungenügend . Erſt
1878 hatte das Werk in Darmſtadt durch den dortigen Mozart⸗
verein den berdienten Erfolg . In der Folgezeit wurde das bedeu⸗
kendſte Werk zu deſſen Aufführung ein tüchtiger Soliſt , ein gutes

Orcheſter und ein großer Chor notwendig ſind , nur von wenigen
wroßen Mönnergeſangbereinen zu Gehör gebrachl .

Von der Univerſität Freiburg .
Aus Freiburg wird uns gemeldet : Bei der zweiten Immatriku⸗lation wurden 303 Studierende eingezeichnet . Davon entfallen 11 aufdie theologiſche , 82 auf die rechts⸗ und ſtaatswiſſenſchaftliche , 112 aufdie mediziniſche , 55 auf die philoſophiſche und 43 auf die naturwiſſen⸗

ſchaftlich⸗mathematiſche Fakultät . Unter den Immatrikulierten be⸗
finden ſich 22 Frauen . — Prinz Geor g von Sachſen⸗Mei⸗
ningen , Sohn des früheren Kommandeurs des hieſigen Feld⸗
artillerie⸗Regiments , hat ſich an hieſiger Hochſchule für das Studiumder Rechtswiſſenſchaften immatrikulieren laſſen .

Vom Römiſch⸗Germaniſchen Central⸗Muſeum in Mainz .
Uns wird geſchrieben : Das Muſeum hat im erſten Jahr ſeiner

Unterbringung in den neuen von der Stadt Mainz zur Verfügung
geſtellten Räumen u. a. eine Zuwendung von 10000 Mk . von Frau
Direktor Lang in Darmſtadt und eine ſolche von 15000 Mk . bom
Verlagsbuchhändler Stilke in Berlin erhalten . Der Reichszuſchuß
betrug 30 000 Mk. , ferner ſtellten zur Verfgung der Kaiſer 600 Mk. ,
der König von Sachſen 400 Mk. , Heſſen 8400 Mk . Württemberg
und Baden je 200 Mk . die Städte Mainz 4000 Mk. , Berlin 500 und
Frankfurt a. M. 300 Mk. Eine Reihe von Geſellſchaften und
Vereinen , ſo in Bromberg , Kaſſel , Koblenz , Duisburg , Gießen ,
Homburg v. d. . , Karlsruhe , Mannheim , München , Regens⸗
burg , Saarbrücken , Stendal , Thorn , Tübingen und Worms leiſteten
Beiträge . Die Kopien und Originale wurden auf 24,346 Stück
vermehrt . Die meſolithiſche Gruppe erhielt Zuwachs durch Funde
auf den Inſeln Amrum und Föhr ( Muſeen Kiel und Föhr ) , die
neolithiſchen Abteilungen wurden durch Funde bei Straßburg i . . ,
Nierſtein , Mayen und Regensburg ergänzt . Ebenſo wurden aus
der Bronze⸗ , Halſtatt⸗ und la Tenezeit intereſſante Gegenſtände er⸗
worben . Die Gruppe der Germanendarſtellungen aus römiſcher
Zeit wurde durch ältere und neuere Funde erweitert , die ger⸗
maniſche Kultur zu römiſcher Zeit veranſchaulichen germaniſche
Gräberfunde des 1. Jahrhunderts n. Chr . von Hofheim ( Wetterau )
und Naußeim ( Heſſen ) , ebenſo germaniſche Gefäße des 2. Jahrh .

n. Chr . aus dem Mithräum in Skockſtadk und domKa 1g =mantel im Taunus [ Saalburg⸗Muſeum) , welch letztere Ausgrabun⸗
gen den Kaiſer beſonders intereſſieren . Die Altertümer aus der
Völkerwanderungs⸗ und karolingiſchen Zeit wurden bereichert
durch einen Grabfund in Nordſchleswig , vorfränkiſche Gräber⸗
funde des 5. Jahrhunderts n. Chr . von Wiesbaden , ſächſiſche von
Anderlingen in Hannover ete . Dubletten überlieſen die Muſeen in
Landshut , Stendal , Föhr , Worms , Darmſtadt , München , Wies⸗
baden , Straßburg i. E, Berlin , Schwerin . Hildesheim , Eisleben .
Auch aus Oeſterreich , Italien , Spanien , Rußland und Aegypten
gingen dem Muſeum wertvolle Stücke zu , das fich immer mehr zu
einem wirklichen Centralmuſeum für das Reich entwickelt .
Max Halbe und ſein neues Werk .

Auch wir teilten kürzlich den Inhalt des neuen Halbeſchen
Werkes nach der Verlagsanzeige mit . Dazu erläßt nunmehr der
Dichter im B. T. folgende Erklärung : Ich habe dieſe Inhalts⸗
angabe weder verfaßt , noch veranlaßt , noch überhaupt vorher von
ihr Kenntnis gehabt , ſondern ſie — nicht ohne Ueberraſchung —
vor einigen Tagen in dem Anzeigenblatt des Verlages gefunden .
Wie es aber nun mit ſolchen Anzeigen und Steckbriefen geht : ſie
bringen nur die alleräußerlichſten Merkmale des Delinquenten,
ſozuſagen ſeine Warzen und Leberflecke , auf Grund deren dann
die Verhaftung erfolgt , kümmern ſich aber den Teufel um ſeine
mehr oder minder unſterbliche Seele die ja ſelbſt dem ärmſten Sün⸗
der und verruchteſten Delinquenten innewohnen ſoll . Auf mich
und meinen Fall angewendet ; auch meinem noch unveröffentlichten ,
aber ſchon rubrizierten Produkt ſollte , wenn es nach meiner Abh⸗
ſicht ginge , ſo etwas wie eine ſolche Seele innewohnen , und ſie wäre
das Problem des Wunders , des Glaubens oder Nichtglaubens an
das Wunder ( mitten in einem wundergläubigen und doch ſchon
zweifelnden Zeitalter ) der Selbſt⸗ und der Fremdſuggeſtion und
dergleichen ſchöner Dinge mehr , von denen jener Steckbrief leider
kein Wort enthält .
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Erfolg einer jungen Künſtlerin . ee Kaſſe und Bankguthaben waren 313 273 Mi. (886 510 Mk . vor - Seele , Japans Kulturfähigkeit und Kulturwille ſi ,

In dem am Sonntag , den 29. Oktober von dem Singvyerein handen. In den erſten beiden Monaten des laufenden Geſchäfts⸗ [ nenden Welt offenbarte , Japan ſelbſt mit einem Ruck a

Ludwigshafen⸗Frieſenheim veranſtalteten Konzert hatte ein Mann⸗ jahres wurde ein Mehrgewinn von 18 000 Mk, erzielt . Die Ver⸗ naiven in ſeine bewußte Kulturepoche trat und nun

heimer Kind , ſo wird uns geſchrieben , die noch in jugendlichem gleichung der Autoren⸗Tantieme mit dem Reingewinn dürfte man⸗ artiges Hinüber⸗ und Herüberfluten zwiſchen den

Alter ſtehende Sopraniſtin Fräulein Marie Keiler einen chen zrehe b Meſabdes gde e
nennenswerten Erfolg zu verzeichnen . Sie ſang Lieder von Mo⸗ tto Borngräber hat, wie uns der Dichter ſelbſt mit⸗T nech garaieneen

5

e 5
teilt , gegen die Beſtätigung eines Münchener und Nürnberger päiſcher Ziviliſation und Kultur , es fragt ſich ,

zart , Schira , Schubert , Humperdink und Reger mit ſympathiſchem Ge de mehr wi 5
5 25 Gegengabe mehr wird ſchenken können als heſti

Politeiverbotes gegen die Aufführung der „ Erſten formen ſeiner älteren Ziviliſation , ſeiner ſehe
namentlich in der Höhe leicht anſprechendem Organ , reiner In⸗ 8 8

tonation und einem natürlichen Liebreiz des muſikaliſchen Vor⸗ Menuch en“ durch die Oberbayeriſche Regierung und der Regie- äſthetiſchen Liebhabereien in Kleidung und Buchſch

trags , Eigenſchaften , die zu ſchönen Hoffnungen für die Zukunft rung für Mittelfranken Beſchwerde beim bayeriſchen Miniſte . dergleichen kleinen Schmückungen gehobenen Daſeins

berechtigen . Den nachhaltigſten Eindruck hinterließen Mozarts rium des Innern eingelegt . Das Stück wurde, wie noch er⸗ ſtige und künſtleriſche Hinüberwirkung fehlt noch, C

Pagenarie : „ Neue Freuden , neue Schmerzen “ aus „ Figaros Hoch⸗ innerlich ſein wird , auch hier in Mannheim mit großem Erfolge ſich noch genügen , die geiſtige und künſtleriſche !

5 mit neugierigen Augen als eine Merkwürdigkeit

zeit ſowie Schira ' s „ Der Schmerterling “ , die die Sängerin in aufgeführt. 3 1 55

falee 5 Aus Würzburg wird uns gemeldet : Profeſſor St6 r, Vor⸗ durchdringen läßt es ſich mit ihr nicht und Lafea

7 5
638 mit dem Herzen liebte . Das japaniſche eater

ſangslehrerin Frau Guggenbühler⸗Hanfſtaengel. Großh . Bad . Hoſ⸗ und Nationaltheater in Mannheim . Europäern als eine fremde , ſeltſame Blume , als

leine Mitteilungen.
an die wir zunächſt garnicht mit der Erwartung

b

Gaſtſpiel Hanako . Genüſſe herantreten , ſondern mit der Abſicht , die

Häufig iſt es intereſſant auch einmal einen Blickin das finan⸗ Lafeadio Hearn , der dem Europäer die Seele Japans er⸗ keiten einer fremdartigen Ziviliſation zu beſtaunen .

druck vom japaniſchen Theater haben wir geſtern
zielle Budget eines großſtädtiſchen modernen Theaters zu. werſen . ſchloſſen , erzählt im „ Kokoro “ , wie die erſten Verührungen , mit

Hierzu bietet der ſoeben veröffentlichte Geſchäfts b ericht für Europäern auf die Japaner wirkten . Sie ſuchten ſich ein Bild mit davon getragen . Es gab eine dialogiſterke

1911 des Metropoltheaters Akt . Geſ Berlin Gelegenheik ] von den Eindringlingen zu machen , ſie zu porträtieren , und mit ſehr viel Morden und eine ſentimentale

Die Einnahme an Entree und Unterpa
i

keine ſein wollten , grünäugige auch mit einem Mord , letztere allerdings ſo lieb u

chten ging infolge der Hitze , es wurden Karikaturen , die gar .

ſo heißt es darin , auf 1 668 621 Mk . (i . V. 1751 232 Mk. ) zurück . ] Teufel mit roten Haaren , abſtoßend und häßlich wie Dämonen duftig wie Japans Kirſchblüten. Auch von japa

Andererſeits erſorderten Miete 256 700 Mk . ( 257 464 Mk ) . Gagen und Kobolde . Lafcadio Hearn gibt den Europäern den treff⸗ ſpielkunſt haben wir kein ſtärkeres Bild und

und Gehälter 635 448 Mk . ( 626 07s Mt ) . Autoren - Tan⸗ lichen Rat , dieſe Karikaturen wider Willen recht genau zu Eindruck mit nach Hauſe getragen , Aber die

2e me 143 892 Mk . 150 224 Ml ) Gefchäftsunkoſten und Steuern ſtudieren , damit ſie erkennten, wie ſie den Japanern anſänglich man mich erſtaunt . Dieſe göttliche Darſtellerin
tieme

Mt) . N
0

162 450 Mk. ( 193 849 Mt . ) Ab⸗ erſchienen , wie häßlich , wie grotesk , wie lächerlich ! Das Ver⸗ intimſten Vorgänge und Regungen , ſie redet

201 996 Mk . ( 177 124 Mk). Nach 50 Mk. (193 849 Mk. ) b.
hältnis iſt von der anderen Seite her zweifellos ein ähnliches japaniſcher Schauſpielkunſt ? O nein , ſie beſtä

ſchreibungen verbleibt ein Reingew 1 von 15 geweſen , mochten die Ausdrucksformen auch weniger naiv ſein. ] nicht ganz unbekannte Tatſache , daß alle ſen

( 856 176 Mk) , woraus 20 Proz . [ e2 Proz ) Dipidende berte 8 Bis in Japans großem nationglen Kriege , einer der größten ſteller hervorbringen können , und daß Japan

vorgetragen werden . Nach der Bilanz ] weltgeſchichtlichen Heldentaten , die uns unlängſt erſt wieder ein nicht ausgenommen iſt . Die Hanako
27 149 Mk. 80 255

d weiter angeſchwollen:

Erel Wi), Vetorationen mit 273 568 Mk . ( 255 834 Mk) . In
Das Ausſtattungskonto mit 319 287 Ml . japaniſcher Offizier beſungen ( Niku Dan — Totenopfer von einbeſonderer Typus

Sakurai ) Yamato Tamſchii , Japans große , tapfere , männliche gemein als eine groß
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Preſſe verſucht nun noch , den hierin verſteckten Vorwurf weſent⸗
lich zu verſchärfen . So ſchreibt die Kölniſche Zeitung , es ſei
„ hoch durchaus unaufgeklärt , weshalb Herr v. Lindequiſt noch
am Samstag ſeine Zuſtimmung zu der Erklärung der Nord⸗

Deutſchen Allgeme nen Zeitung geben konnte , um einige Tage
ſpäter umzufallen “ . Die Frankfurter Zeitung aber knüpft an

die Erwähnung des amtlichen Dementis die niederziehende Be⸗

erkung : „ Wenn er faſt unmittelbar danach die Demiſſion
ipiederholte , ohne daß man von einem neuen zwingenden Anlaß

Hörte , ſo bleibt nicht mehr der Eindruck des „feſten Mannes “ ,
ſondern derjenige einer doch ſehr ſchwankenden Perſönlichkeit ,
die nun im letzten Augenblick in die Regierungsaktion Ver⸗

wirrung bringt . “ Man weiß nicht , ob dieſer Akt auf Unkennt⸗
His der tatſächlichen Vorgänge oder auf der Vorausſetzung
heruht , daß Herr v. Lindequiſt zu vornehm iſt , um ſich in der

ſezigen Lage zu verteidigen . Ein glücklicher Zufall , von dem

ſelbſt nicht einmal Kenntnis hat , ſetzt mich aber in die Lage ,
notwendige Erklärung zu geben . Herr v. Lindequiſt hat tat⸗

ſchlich , als im Auftrag des Reichskanzlers der Leiter der Preſſe⸗
Ahleilung des Auswärtigen Amtes ihn wegen des Dementis

Afragte , die Antwort erteilt : Er habe nichts dagegen , aber er
ſal

zugleich ſeinen ſtarken Bedenken in der Gegenfrage Ausdruck

egeben : „ In welche Situation kommt der Reichskanzler , wenn

mich in den nächſten Tagen doch dazu entſchließen muß ,
rückzutreten ?“ Hiernach iſt nur noch eines unklar : wie es

„ daß Herr v. Lindequiſt am Samstag den 28 . Oktober noch
Hicht beſtimmt wußte , ob er zurücktreten werde . Doch auch

ſes Rätſels Löſung iſt einfach genug . Der Staats⸗

kretär des Kolonialamts hat erſt am Mon⸗

gden 30 . Oktober Keuntnis von der end⸗

[ tigen Faſſung des Kongo⸗Akommens er⸗

alten . Bis dahin war das Kolonialamt zwar zu Gutachten
er die verſchiedenen auftauchenden Projekte und Kompen⸗
ionsmöglichkeiten aufgefordert worden , die definitiven Ab⸗

ſichten des Herrn v. Kiderlen blieben aber ſo lange dem Herrn
Lindequiſt verborgen . Somit dürfte klar ſein , daß dieſer

gich nicht früher einen endgültigen Entſchluß über ſeinen Rück⸗
titt faſſen konnte . Es erhellt hieraus , weshalb Herr v. Linde⸗

giſt ſich im Sommer zum Verbleiben im Amte hat bewegen
lalſen . Damals ſtanden die Kompenſationsabſichten des Staats⸗
fſelxetärs v. Kiderlen nur erſt in großen Zügen feſt ; was dieſer

atſächlich erreichen würde , war noch ungewiß , und man konnte

uf mehr hoffen , als nachher herausgekommen iſt . Herr
. , Lindequiſt hat jedenfalls bei der Ablehnung ſeines erſten
Alicktrittsgeſuches bereits erklärt , daß er ſich die definitive Ent⸗

idung über ſein Verbleiben im Amte vorbehalte bis zum Ab⸗
chluß der Verhandlungen . Die Verantwortung für den Auf⸗
chub und die Ungewißheit der Situation hat alſo der Reichs⸗

zler übernommen . “

Berlin , 7. Nov . ( Von unſerm Berliner Bureau . )
Tagesztg . “ wendet ſich nochmals ſcharf

en die Art und Weiſe , wie Herr von Lindequiſt von der

ffiziöſen Preſſe nach ſeinem Abgang behandelt wird. Das
grariſche Blatt ſchreibt : Beim Abgange eines Miniſters oder

atsſekretärs im Deutſchen Reiche haben wir bisher wohl
niemals ein Schauſpiel geſehen , wie wir es jetzt bei den

griffen der offiziöſen Preſſe gegen den ſoeben aus dem Dienſte
eſchiedenen Staatsſekretär v . Lindequiſt erleben mußten . Mit

lem Nachdruck möchten wir betonen , daß es ſich bei dieſem
ſefeldzug um das Verlaſſen einer guten und wohlbegründeten

adition unſerer Verwaltung handelt . Jedenfalls hat man
niemals in Deutſchland bei derartigen Gelegenheiten auch
in annähernd derſelben Weiſe dasjenige Maß von Takt

ie von politiſchem Augenmaß vermiſſen laſſen , das auch von

hnem ungeſchickten Offizibſentum als Mindeſtmaß verlangt
erden muß Wenn offizibſe Taktloſigkeiten einen Mann

verkleinern ſuchen , der faſt 20 Jahre lang in der Kolonial⸗

getwaltung ſich um das Vaterland wohl verdient gemacht hat ,
auben wir uns im Sinne ſeiner vornehmen , lauteren

nlichkeit zurückhalten zu ſollen , wie wir uns auf die

ſchlußbemerkung beſchränken : daß wir in Herrn v . Lindequiſt
mit tiefſtem Bedauern den beſten Mann ſo früh von der Leitung

exer Kolonialgeſchäfte ſcheiden ſehen , den wir in dieſer Stel⸗

ng bisher gehabt haben .

Konſervativer Widerſpruch .

DBerlin , 7. Nov . ( Von unſerm Berliner Bureau . )
Selbſt in konſervativen Kreiſen regt ſich energiſcher Widerſpruch

un das Marokkoabkommen und gegen den Frieden um jeden
zeis , der von der deutſchen Regierung beliebt wird . Im
Egenſatz zu der Haltung der konſervativen Preſſe ſchreibt ein

lußreicher Konſervativer der „ Kreuzztg . “ : Die Macht fällt
in die Wagſchale , wenn man ſie gegebenenfalls auch einſetzt .
u haben unſere Nachbarn im Laufe der Marokkoverhand⸗

n augenſcheinlich mehr und mehr den Eindruck gewonnen ,
die leitenden deutſchen Staatsmänner nicht geſonnen waren ,

ſere Wehrkraft einzuſetzen , ſei es , daß ſie vor Englands
lohung zurückſchreckten , ſei es , daß ſie an dem ſchließlichen

olge eines Landkrieges zweifelten . Das iſt die übelſte
kung der Marokkofrage . Dieſer Eindruck muß verwiſcht

den , wenn wir unſeren Platz an der Sonne , ſoweit wir
bon noch reden können , behaupten wollen . Viel Freunde
hen wir ja überhaupt nicht mehr in der Welt . Aber auch

die wenigen , die wir noch beſitzen , werden uns verlaſſen , wenn
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iſchen Theaterwandel genauer kennte , als es leider der Fall
ſo möchte ich wohl die Behauptung wagen , daß ihre ganz
Erliebſte Kunſt der zierlichen und drolligen Nüance ſich unter

merheblichen europäiſchen Einflüſſen herausgebildet hat .
dem Toilettenſpiegel , kniet da nicht eine niedliche und drol⸗

ine Franzöſin aus dem Volke ? Oder aber Franzöſinnen
Japanerinnen haben im Lebensrhythmus u. in der Beweg⸗

gslinie ſehr große Aehnlichkeit . Aber wo immer der Ur⸗
rung dieſer Kunſt , hübſch , anmutig und allerliebſt drollig

e allerdings . Ihre Kunſt iſt die Wirklichkeitskunſt liebevollen
ſenkens und Nachmalens jedes einzelnen Zuges , jeder ein⸗
en Regung , man möchte faſt ſagen , ſie hat etwas von der

udigen und ganzen , von jener reſtlos auskoſtenden Lebens⸗
ſſung wie Elſe Lehmann , wobei ſich allerdings der kräf⸗je Humor der deutſchen Künſtlerin bei der Japanerin in eine
iche Drolligkeit wandelt . Die kleine Dienerin Otake , die die

mako im zweiten Stück ſpielte , iſt ein ſehr liebenswertes ſpa⸗
Geſchöpfchen , wie ſie an dem ſchweren Sack ſchleppt und beiſer

Toilette die allerliebſten Capriolen macht und dabei eine

rſtaunlich reiche Skala von Ohs ! hat und ſo ein naeckiſches
achen und ſo ſprechende , beredte Hände , eine ſo herzige Ver⸗
bkheit , ſo rührende Tränen und ein ſo traurig ſänftes Ster⸗

ben — das war nun zum Entzücken gar! Im erſten Drama

man des Deutſchen Reiches Friedensliebe höher preiſt , als ſeine
Kraft .

*

Madrid , 6. Nov . „ Imperial “ erklärt die geſtrige
Meldung der „ Times “ , nach der Verhandlungen zwiſchen
Deutſchland und Spanien über die Abtretung von

Fernandopo in Spaniſch Guineg begonnen
haben , für unbegründet .

Der Krieg zwiſchen Italien und der

Türkei .

London , 6. NRov. Unterhaus . In Erwiderung
auf eine an Sir Edward Grey gerichtete Anfrage , ob die Regie⸗
rung irgendwelche Schritte zu tun beabſichtige , um die britiſchen
Handelsſchiffe während des gegenwärtigen Krieges gegen See⸗
minen zu ſchützen , ſagte Parlaments⸗Unterſtaatsſekretär Acland :
Es ſind bisher keine Schritte unternommen worden , aber wir
würden nicht ſäumen , dies zu tun , wenn es notwendig werden
ſollte . Auf einige Anfragen an die Regierung über die angeb⸗
lichen in Tripolis begangenen Grauſamkeiten erklärte Acland :
Das Auswärtige Amt habe bisher keinen Bericht von dem

britiſchen Konſul in Tripolis bekommen darüber , daß die Ereig⸗
niſſe , auf die in den Anfragen Bezug genommen werde , ſtatt⸗
gefunden haben . Der ſchottiſche Abgeordnete Mac Callun ſtellte
an Premierminiſter Aſquith die Frage , ob im Hinblick auf die
Tatſache , daß die Italiener den Krieg in Tripolis in einer ſo
barbariſchen Weiſe und im Gegenſatz zum Völkerrecht führten
( Hier unterbrach ihn der Sprecher und ſagte : Eine derartige
Frage ſollte in ſolchen Ausdrücken mit Beziehung auf einen

Staat , mit dem wir befreundet ſind , nicht geſtellt werden ) .

Die Neichstagswahlen 1912 .

Karlsruhe , 6. Nov . Von einer Seite , die wir als
gut unterrichtet anſehen können , erhalten wir die Mitteilung , daß
Frhr . v. Gemmingen , der Kandidat der Konſervativen und
des Zentrums im 10. badiſchen Reichstagswahlkreis , die Abſicht
hat , von der Kandidatur zurückzutreten .

( Furtwangen , 6. Nob . Der „ Bad . Beob . “ bezeichnet
die Nachricht , daß der bisherige Zentrumsabgeordnete Duffner
im 2. Reichstagwahlkreis nicht mehr kondidiere , als unrichtig .

( ) Freiburg , 6. Nov . Die von den vereinigten liberalen
Parteien geſtern in Freiamt , Walterdingen , Oberbiederbach und
Oberwinden abgehaltenen Wählerverſammlungen waren in allen
Orten ſehr zahlreich beſucht . Die Stimmung für den Reichs⸗
tagskandidaten Herrn v. Schulze⸗ Gaevernitz hält überall
an und gerade in ganz katholiſchen Orten , wie Oberbiederbach ,
wurden die liberglen Verſammlungen ſehr zahlreich beſucht .

Badiſche Politik .
Die Landesverſammlung der Nationalliberalen Partei Badens

ſollte urſprünglich am 19. November ſtattfinden . Da aber an
dieſem Tage die Geſamtpartei in Berlin ihren Vertretertag abhält ,
mußte die diesjährige badiſche Landesverſammlung auf Anfang
Dezember verſchoben werden .

Das ſchwere Straßenbahn⸗Unglück in

Stuttgart .
§ Stuttgart , 6. November .

Bei dem großen Straßenbahnunglück , das ſich
geſtern abend am Ende der neuen Weinſteiglinie in unmittelbarer
Nähe der Bopſeranlage ereignete , wurden , wie jetzt feſtſteht , drei
Perſonen getötet , 10 ſchwer und g leicht verletzt . Schwer
betrofſen wurde bei dem Unglück eine in der Alexanderſtraße hier
wohnende Kaufmannsfamilie Reinhardt : Vater , Mutter und 2
Töchter wurden verletzt , die Mutter ſo ſchwer , daß ſie in Lebens⸗
gefahr ſchwebt . Das Befinden der übrigen im Katharinenhoſpital
in Pflege liegenden Verletzten iſt den Umſtänden nach befriedigend .
Eine unmittelbare Lebensgefahr beſteht bei ihnen nicht . Ueber
den Hergang der Kataſtrophe berichten Augenzeugen , daß der ſtark
überfüllte Wagen unterhalb der Villa Weißenburg die ſcharfen
Kurben um die Bopſeranlage herum in raſender Geſchwindigkeit
durchfuhr , an der Weiche vor dem Gleisende aus den Schienen
ſprang , dann auf der gepflaſterten Straße noch eine Strecke weit
fortlief und ſchließlich beim Aufſtoß auf die Randſteine des
Trottoirs ſo heftig auf die linke Seite geſchleudert wurde , daß ein
ziemlich ſtarker Baum , auf den der Wagen zunächſt fiel und der
glücklicherweiſe noch die Wucht des Falles verminderte , glatt abge⸗
drückt wurde . Im Moment des Sturzes ſchlugen aus den Rädern
und aus dem Wagengeſtell ſtarke Flammen und Rauchwolken her⸗
vor ; der Wagenkaſten geriet aber ſelbſt nicht in Brand , da er ſich
infolge der Wucht des Sturzes vom eiſernen Geſtell loslöſte .

Nach dem Fall herrſchte zunächſt , da die Inſaſſen augenſchein⸗
lich vom Schreck gelähmt waren und in der Dunkelheit ihre
ſchlimme Lage nicht überſehen konnten , eine Weile Todesſtille ; bald

drangen aber Schmerzensgeſchrei , Wimmern und Stöhnen aus den

Trümmern , und beim Schein einiger Autolaternen konnten von

Paſſanten die erſten Verletzten aus ihrer ſchrecklichen Lage befreit
und in der benachbarten Wartehalle geborgen werden . Nach weni⸗

gen Minuten war auch die zur Hilfe gerufene Berufsfeuerwehr zur
Stelle , die unter der Leitung von vier Aerzten das Rettungswerk
energiſch in die Hand nahm und die Verletzten in Miet⸗ oder Pri⸗

legenheit , ihre hübſche Kleinkunſt zu entfalten , wenn auch ſchon
die ungemein eindrucksvolle und klare Sprache der Hände , die

förmlich Worte und Gedanken und Gefühle bildeten , das große
Talent anzeigte . Man rühmt , die Hanako ſei auch eine große
Tragödin . Von ihrer tragiſchen Kunſt ſah man freilich nicht
allzuviel , ich glaube faſt , ihre Begabung wird die kleine drollige
Otake viel wirklicher und künſtleriſcher geſtalten , als die
ſchlingenlegende und giftmiſchende Muraſaki des erſten Stückes ,
liebliche und zärtliche Menſchen eher als furchtbare . In den
Herren Sato und Muracara hatte die japaniſche Künſt⸗
lerin zwei Partner , die eine bemerkenswerte individuelle Ge⸗
ſtaltungsfähigkeit beſitzen . Das eigentümliche , weiche Huſchen
der Darſteller , das faſt an den lautloſen , ſchaurigen Flug der
Fledermäuſe erinnert , breitete in dieſem Stück , in dem der
Mordſtahl ſo grauſam oft zuckt , eine beſonders ſchwer Atmo⸗
ſphäre des Grauens und des Todes .

Zwiſchen die japaniſchen Dramen waren Tänze eingeſcho⸗
ben , die Aenni Häns einſtudiert hatte , ganz entzückende lebens⸗
frohe Tanzbilder zum größten Teil . Wir können ſie nicht beſſer
würdigen , als durch die Feſtſtellung , daß dieſe Tänze einen
geradezu ſtürmiſchen und einmütigen Beifall des vollbeſetzten
Hauſes hervorriefen . *N

— —
„ Im Teeßauſe “ hatte die japaniſche Künſtlerin nicht ſoviel Ge⸗

vatautos ins Katharinenhoſpital oder in ihre Wohnung verbringen
ließ , da die zur Verfügung ſtehenden Krankenwagen zum Trans⸗
port nicht ausreichten . Am beſten ſcheinen noch die im Mittelgang
des überfüllten Wagens Stehenden dabongekommen zu kein , die
meiſt nur leichtere Verwundungen durch die Glasſplitter der zer⸗
trümmerten Fenſterſcheiben davontrugen , während die auf den
Sitzen befindlichen Perſonen alle mehr oder minder ſchwer verletzt
wurden .

Die Urſachen des Unglücks ſind auch heute noch nicht in
zweifelsfreier Weiſe feſtgeſtellt . Die Direktion der Württ .
Nebenbahnen , der die Filderbahn nebſt der Neuen Weinſteiglinie
gehört , ſagt in einer heute ausgegebenen neuen Erklärung , daß
der clektriſche Motorwagen vermutlich infolge Laubfalls in
Verbindung mit leichtem Regen auf der ſtark geneigten Strecke
um die Bopſerbrunnenanlagen ins Schleifen geraten ſei ,
ſodaß der Wagen trotz feſtgebremſter Räder auf den ſchlüpfrig
gewordenen Schienen weiterrutſchte und ſchließlich hinter der
Einfahrweiche entgleiſte . In vielen Kreiſen hört man aber auch
die Anſicht ausſprechen , daß bei den Wagen der Neuen Weinſteig⸗
linie der Wagenkaſten und damit der Schwerpunkt unverhältnis⸗
mäßig hoch liegt , was ſich nicht nur beim Ein⸗ und Ausſteigen
in unangenehmer Weiſe fühlbar macht , ſondern auch in den zahl⸗
reichen , oft recht ſcharfen Kurven die Gefahr des Umkippens der
Wagen erhöht . Und dieſe Anſicht wird dadurch beſtätigt , daß
bei den Wagen der Stuttgarter Straßenbahnen , bei welchen der
Schwerpunkt viel tiefer liegt , ein völliger Wagenumſturz zu den
größten Seltenheiten gehört , während Entgleiſungen , bei welchen
der Wagen häufig faſt quer zur Straße oder zum Schienenſtrang
zu ſtehen kommt , faſt in jeder Woche vorkommen , ohne daß grö⸗
ßerer Schaden entſteht⸗

§ Stuttgart , 7. Nov . Nach dem Bericht eines Fahr⸗
gaſtes , der die Unglücksfahrt mitmachte , ſoll der bei dem Unglück
getötete Führer des Wagens die drohende Gefahr ſchon
auf der Neuen Weinſteige erkannt und den bei ihm ſtehenden
Fahrgäſten gegenüber geſagt haben : die Bre mſe hat verſagt ,
ſpringe ab , wer abſpringen kann !

Stuttgart , 6. Nop . Die Namen der beim Straßen⸗
bahnunfall am Bopſer Getöteten ſind : Zivilingenieur Georg
Hartenſtein aus Stuttgart , ein auswärtiger Fahrgaſt , vermutlich
ein Monteur der Berliner Elektrizitätsgeſellſchaft , Huber , ſowie
der Wagenführer Krämer aus Moehringen⸗Fildern , der nach
ſeiner Einlieferung in das Katharinenhoſpitel ſeinen Verletzun⸗
gen erlag . Von zwölf Verletzten konnten einige leicht Verun⸗
glückte aus dem Spital bereits wieder entlaſſen werden .

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , 7. November 1911 .

Die goldene Denkmünze des landwirtſchaftlichen Kreis⸗
vereins der Pfalz wurde in der in Speier ſtattgehabten jüngſten
Sitzung des Kreisausſchuſſes des Vereins zwei Mitgliedern
dieſes Ausſchuſſes , den Herren Oekonomierat Heinrich Jan⸗
ſon in Dirmſtein und Bürgermeiſter Gutsbeſitzer Dr . Ludwig
Baſſermann⸗Jordan in Deidesheim für hervorragende
Verdienſte um die Landwirtſchaft verliehen .

Karte des italieniſch⸗türkiſchen Kriegsſchauplatzes . Unſeren
Leſern wird die Nachricht nicht unwillkommen ſein , daß unſer
Verlag ſich zur Anſchaffung einer Karte des italteniſch⸗
kürkiſchen Kriegsſchauplatzes entſchloſſen hat . Der

billige Preis ( 60 Pfg . ) ermöglicht es allen denjenigen , die ſich
für den Fortgang des italieniſch⸗türkiſchen Krieges intereſſteren ,
ein unumgänglich notwendiges Anſchauungsmittel zu erwerben .
Die Karte im Maßſtab von : 300 000 iſt koloriert und ſehr
überſichtlich , ſodaß man ſich leicht orientieren kann . Infolge
ihrer gefälligen Ausführung gibt die Karte auch einen guten
Wandſchmuck ab . Beſtellungen ſind an die Expedition oder
an die Zeitungsträgerinnen zu richten .

Die Fahrplankonferenzen , welche die Großh . General⸗
direktion der badiſchen Staatseiſenbahnen an dem Sitz der ein⸗
zelnen Kammern veranſtaltete und welchen als Vertreter der
badiſchen Eiſenbahnverwaltung Oberregierungsrat Hornung
und OberbetriebsinſpektorSchifferdecker anwohnken , haben nun⸗
mehr für dieſes Jahr ihren Abſchluß erreicht . Es ſind bei dieſen

Beratungen außerordentlich viele Wünſche von den Ver⸗
tretern der einzelnen Handelskammern und Gemeinden ge⸗
äußert worden , welche nunmehr von der Großh . Generaldirek⸗
tion geprüft werden . Da im ganzen nur 1,25 Prozent Mehr⸗
leiſtungen zugeſtanden werden können , iſt die Erfüllung nur
eines geringen Teiles der vorgebrachten Wünſche möglich .
Immerhin werden ſowohl auf der Strecke Heidelb erg
Mannheim - Baſel , als auf der Schwarzwaldpahn und
der Route Baſel —Konſtanz Verbeſſerungen der beſtehenden
Verbindungen im nächſten Sommer vorgenommen werden ,
wenn dieſe auch nicht ſo weitgehend wie im vorigen Jahre ſind ,
wo 2,68 Prozent Mehrleiſtungen auf die damalige Geſamt⸗
leiſtung genehmigt worden ſind .

Handelsbochſchule . Die Vorleſung des Herrn Profeſſors
Dr . Altmann über „ Beſprechung volkswirtſchaftlicher Fragen “
im Anſchluß an den Handelsteil großer Zeitungen wird ( mit
Rückſicht auf den Vortrag des Herrn Geh . Oberfinanzrats Dr .
Schwarz ) am Mittwoch den 8. November ausnahmsweiſe
von —8 Uhr abends ( ſtatt —9 Uhr ) abgehalten .

Lichtbildervortrag . Der für nächſten Donnerstag , den
9. November , angekündigte Lichtbildervortrag über die
v. Bodelſchwingk ' ſchen Anſtalten findet nicht in Mannheim ,
ſondern in Ludwigshafen ſtatt . ( Siehe Inſerat . )

* Adreßbuch des Reichstagswahlkreiſes Mannheim⸗Schwetzin⸗
gen⸗Weinheim . Dieſes für Geſchäfts⸗ wie für Privatbedarf
äußerſt zweckentſprechende Buch iſt ſoeben in der Dr . H. Haas⸗
ſchen Buchdruckerei , G. m. b. . , Mannheim , zum Preiſe
von M. . 50 erſchienen . Es umfaßt über 300 Druckſeiten und
enthält von dem mit Ausſchluß der Stadt Mannheim über
100 000 Einwohner zählenden Kreiſe reſp . von jedem Ort der
drei Bezirksämter Mannheim , Schwetzingen und Weinheim : 1.
vollſtändiges Einwohner⸗( Haushaltungs ) ⸗Verzeichnis , 2 alle Ge⸗
ſchäfte nach Branche geordnet , 3. Behörden , Vereine , Einwohner⸗
ſtatiſtik , Lage , Verkehrsgelegenheiten uſw . Außerdem ſind ſämt⸗
liche Kreis - und Bezirksbehörden , Poſt⸗ und Telegraphenge⸗
bühren nach dem neueſten Stande , ſowie ſonſt wiſſenswerte
Notizen über Maße , Gewichte , Zinsberechnung in das Buch
aufgenommen . Der trotz der umfangreichen Arbeit ſehr niedrig
bemeſſene Preis des Buches wird demſelben Eingang in jedes
Kontor und Geſchäft verſchaffen . Das Adreßbuch wird auch bei
den bevorſtehenden Reichstagswahlen ein ſehr willkommenes und

erſchöpfendes Nachſchlagewerk ſein .
* Kaufmäuniſcher Verein . Es wird an dieſer Stelle darauf hin⸗

N gewieſen , daß der auf Mittwoch , 8, d. Mis . angezeigte Vortrag des
Herrn Univerſitätsproſeſſors Dr . W. Buſch , Marbura über : „

—



e

meiſter

— E ——

Mannheim , 7 . November . General⸗Nuzeiger. (Mittagblatt.) . x Seite

zugend Friedri 8 roßen “, 1 7 8 atfind

5 1 8 7 5 85 117
Störungen zu vermeiden , wird um rechtzeitiges Erſcheinen gebeten .

Eine Fahrt des Luftſchiffes „ Schütte⸗Lanz “ ſoll heute

ſtattfinden . Bei Redaktionsſchluß befand ſich „ . ⸗L. 1 “ noch in

der Halle , da der Wind zuſtark iſt . Er ſcheint eher zu⸗ als

abzunehmen . Außerdem kommt er von der Seite . Am Boden

wurden um 10 Uhr —8 Sekundenmeter gemeſſen . Wir werden

ſofort durch Anſchlag Mitteilung machen , wenn ein Aufftieg

heute noch erfolgen ſollte .
* IlZer⸗Vereinigung . Im Reſ „ Zühr⸗ Hof “ , deſſer

Wirt , Herr Sch 105 ſelbſt Nege Atgebge
fand am 1. ds . eine gemütliche Zuſammenkunft ehemaliger Iiger
( Garniſon Freiburg ) ſtatt , bei welcher beſchloſſen wurde , eine Ver⸗
etinigung der ilger ins Leben zu rufen .

* Eine eigentümliche Veranlaſſung rief geſtern Nachmittag
unſere Berufsfeuerwehr nach Q 6/ R 6. Dort war ein mit Strob
boch beladener Wagen in Brand geraten , der haushohe Flam⸗

men in die Luft entſandte . Unter dem Gaudium einer zahl⸗

reichen Menſchenmenge löſchte die Feuerwehr den Brand . Glück⸗

licherweiſe hatte ſich der noch am Vormittag tobende Sturm
etwas gelegt , ſodaß weiteres Unheil verhütet wurde .

Von Großherzogin Hilda iſt auf das vom Oberbürger⸗

zum Geburtstag abgeſandee Glückwunſchtele⸗

gramm folgende Drahtantwort eingelaufen : „ Badenweiler ,
6 Nov . 1911 . Oberbürgermeiſter Martin Mannheim . Für die

mir im Namen der Hauptſtadt Mannheim ausgeſprochenen

freundlichen Glückwünſche ſage ich meinen herzlichſten Dank .

Hilda , Großherzogin . “
* Das Mimodrama „ Die Ehebrecherin “ , das gegenwärtig im

Apollotheater zur Aufführung gelangt , hat , wie bereits milgeteilt ,
der hieſigen Polizeibehörde Veranlaſſung zum Einſchreiten gege⸗
ben . Auf polizeiliche Anordnung mußte das Reklamebild des Pla⸗

kats an den Anſchlagſäulen überklebt werden . Wir wollen nicht

unterſuchen , ob das Bild , das die Ehebrecherin mit dem Geliebten

im Kuß vereinigt zeigt , — der Entwurf ſtammt von Prof . 9. Stuck

in München — wirklich ſo anſtößig iſt , daß ſeine Unſchädlich⸗

machung durch das Ueberkleben gerechtfertigt erſcheint . Nur ſoviel

ſei konſtatiert , daß die polizeiliche Anordnung dem Apollotheater

zu einer weiteren ſehr wirkſamen Reklame verholfen hat . Die

Direktion des Apollotheaters hat nämlich die roten Zettel , mit

denen das Bild überklebt wurde , mit der Mitteilung bedrucken

laſſen , daß die Affichierung des Bildes polizeilich verboten worden

ſei . Der Effekt des polizeilichen Eingreifens iſt nun , daß das

Publikum erſt recht auf das Mimodrama aufmerkſam gemacht
wird und ſo dem Apollotheater ſtets ausgezeichnet beſetzte Häuſer

bringt . Schon die liebe Neugierde zwingt zum Beſuch des Apollo⸗

theaters . Man will doch ſehen , ob das Mimodrama den Erwar⸗

tungen entſpricht , die man nach dem polizeilichen Einſchreiten hegen

muß . Uebrigens iſt gegen Direktion und Regiſſeur des Apollo⸗

theaters das Verfahren wegen Verbreitung unzüch⸗

tiger Schriften eingeleitet worden . Man darf darauf

geſpannt ſein , was dabei herauskommt . Vorläufig erſtrecken ſich

die Erhebungen lediglich auf die protokollariſche Einvernahme
durch einen Schutzmann und auf die beabſichtigte Beſchlagnahme

einer Reklamepoſtkarte , die zur Verteilung gelangte . Es wurden

aber nur noch drei Stück vorgefunden . Durch die pikante Aus⸗

führung hatte die Karte reißenden Abſatz gefunden .

* Siſtiertes Examen . Wir entnehmen dem „Heidelberger
Dageblatt “ die aufſehenerregende Meldung , daß die vor 14 Tagen

beendete Schlußhauptprüfung der Gewerbelehrer⸗
kandidaten wegen Benützung unlauterer Mittel ſeitens eini⸗

chtig erklärt wurde und , nachdemger Kandidaten für ni

das Reſultat den Prüflingen bereits mitgeteilt wurde , nunmehr

wiederholt werden muß . Die Sache verhält ſich⸗katſächlich ſo , daß

ein Examinand , dem das erzielte Notenergebnis ſeiner Arbeite

nicht ganz den Erwartungen entſprochen haben ſoll , ſchriftlich
der Examensbehörde Mitteilung gemacht haben ſoll , daß ein be⸗

ſtandener Kandidat „geſpickt “ habe . Der Name des Spickers“ ſoll

nicht genannt geweſen ſein , immerhin ſcheinen ſich aber doch

Gründe dafür gefunden haben , daß die ganze Prüfung , die volle
14 Tage beanſprucht , nochmals wiederholt werden muß und geſtern

bereits ihren Anfang nahm . Bedauerlich iſt , daß hier der Un⸗

ſchuldige mit dem Schuldigen leiden muß und die nervenerregende

„ Eyzmina nochmals durchgemacht werden muß. Der Standpunkt

der Prüfungsbehörde iſt natürlich als objektiv nur durchaus zu

billigen . 5
* Zu der Meſſeraffäre , die ſich am Samstag ereignete , iſt zu

berichten , daß als Täter der bei Benz beſchäftigte Schloſſer Alb .

Scheidet ermittelt wurde . Sch . wurde heute früh verhaftet .

Der Verletzte ſchwebt immer noch in Lebensgefahr .
„ Großfeuer auf der Rheinan . Heute Nacht gegen 3 Uhr

ertönte Feueralarm . Das Magazingebäude der Firma

Kochenburger u. Hördt , in dem fertige Waren liegen ,

ſtand in Flammen und brannte bis auf die Umfaſ⸗

fungsmauern nieder . Die Feuerwehr der Gummifabrik

und die Freiwillige Feuerwehr waren bald zur Stelle , denen es

auch gelang , das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken . Der

Gebäudeſchaden beträgt zirka 3500 . , der Fahrnisſchaden etwa

4000 M. Gegen 4 Uhr war der Brand gedämpft und jede weitere

Gefahr beſeitigt .
* Aus Ludwigshafen . Der 39 Jahre alte ledige Fuhrmann

Jakob Werner war geſtern früh damit beſchäftigt , Eiſenbahn⸗

ſchienen vom Bahnhof Mundenheim nach dem Kaiſer⸗Wört zu

fahren , als ſich unterwegs die Langwiede löſte . Als er ſich unter

dem Wagen befand , um dieſelbe zu befeſtigen , zogen die Pferde

an und Werner wurde von dem einen Hinterrad überfahren .

Der konſtatierte einen Schlüſſelbeinbruch .
Der Verletzte wurde ins Städtiſche Krankenhaus gebracht .
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Bnc . Zell i . Wieſental , 4. Nov . Nach mehr als 40jähriger
Dienſtzeit tritt der hieſige Stadtrechner , Herr Alhrecht , am

1 . Januar 1912 in den Ruheſtand . Vom Bürgerausſchuß wurde

geſtern Herr Alfred Keller , Kaufmann hier , zun : neuen

Stadtrechner ernannt .

Kunſt , Wiſſenſchaft
Joſef Viktor Widmann F.

Der ſchweizer Dichter Joſef Viktor Widmaun iſt geſtern im
Alter von 69 Jahren in Bern geſtorben . Widmaunn ſtammte aus

und Leben .

Seſterreich ( Mähren ) war ſchon früh mit ſeinem Vater lein zum
Proteſtantismus übergetretener katholiſcher Geiſtlicher ) nach der

Schweiz gekommen und lebte ſich dort ſo ein , daß er allgemach für
einen Schweizer gehalten wurde . Er ſtudierte in Heidelberg und
Jena Theologie , wandte ſich dann der Muſik zu und wurde 1866

„ Organiſt und Muſikdtrektor in Liestal , 1867 Pfarrhelfer in Thurgau ,

1868 Direktor der Töchterſchule in Bern , welche Stelle er 1880 nieder⸗

legte . Hierauf wurde er literar . Redakteur des Berner „ Bund “ . Als

Dichter iſt Widmann ziemlich fruchtbar geweſen . Seine Erſtverſuche
waren neben Operettentexten Dramen in klaſſiſchem Stil ( Der ge⸗
raubte Schleier , Iphygenie in Delphi u. . . Bekannter wurde er

durch 1869 erſchienene epiſche Dichtung „ Buddha “ , der dann in bunter

Reihenſolge formſchöne und gedankentieſe Lyrik , Versnovellen , ita⸗

lieniſche Reiſeſchilderungen und weitere Dramen bis in die neueſte

Zeit hinein folgten .
Das Ableben des Dichters erfolgte durch eine heftige Lungen⸗

entzündung .
fffff
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LetzteNachrichten und Telegramme .
4 Breslau , 6. Nov . Bei den heutigen Wahlmänner⸗

wahlen wurden 84 liberale , 13 ſozialdemokratiſche und 65

konſervative Wahlmänner gewählt . Vier Wahlen ſind nicht

zuſtande gekommen . 1
* Paris , 7. Nov . Jaures weiſt in der Humanité darauf

hin , daß in dem vor einigen Tagen hier veröffentlichten Auszug
alle aus dem deutſch⸗franzöſiſchen Abkommen erwachſenden

Schwierigkeiten durch das Haager Schiedsgericht geregelt werden
ſollen , während der amtliche Text kein Wort darüber enthalte.
Das ſei unbegreiflich . Er wolle nicht behaupten , daß man

3 Tage die öffentliche Meinung Frankreichs zum Beſten ge⸗

halten habe , denn dies wäre ungeheuerlich ; aber unverzügliche

Aufklärung ſei unbedingt nötig .
Furchtbare Gasexploſion .

Stuttgart , 77 Nov . Heute nacht ereignete ſich in dem
Hauſe des Fabrikanten Wilhelm Ziegler eine furchtbare Gas⸗

exploſion . Die drei älteſten Söhne , zwei im Alter von 23 Jahren

und einer im Alter von 19 Jahren ſind erſtickt , der Vater erlitt

ſchwere Braudwunden , ein 14jähriger Sohn leichte . Die Tochter

konnte nur dur chdas Fenſter gerettet werden . Im unteren Stock⸗

werk und in den Nachbarhäuſern wurden die Fenſter zertrümmert .

Spaniens neue Aktion in Marokko . 1 85
* Paris , 7. Nov . Das „ Echo de Paris“ meldet gerücht⸗

weiſe aus Larraſch , der ſpaniſche Konſul habe ſich mit einer An⸗
zahl ſpaniſcher Offiziere zu Raiſuli begaben , um von ihm eine

Ermächtigung zur Beſetzung von Arzila zu erlangen .
Der franzöſiſche Pulverſkaudal . 1

wW. Pa ri s, 7, Nov . Im geſtrigen Miniſterrat wurde der Bericht

des Generals Guudin , des Oomanns des Pulverausſchuſſes vorgelegt .
Wie verlautet , rief dieſes Schriftſtück eine wahre B eſt ũ rzung
hervor , da darin die Schuld aller Beteiligten , auch der Hochgeſtellten ,
in ſchonnugsloſer Weiſe aufgedeckt wird . Die Miniſter ſeien deshalb

ütbereingekommen , die Veröffentlichung des Berichtes aufzuſchieben.
Der „ Matin “ will wiſſen , der Grund dieſes Beſchluſſes ſei darin zu

ſuchen , daß der Bericht insbeſondere für das Andenken des verſtor⸗
beuen Kriegsminiſters Brun ſehr peinlich ſei , der es in der Pulver⸗

affüre au der erforderlichen Aufmerkſamkeit und Tatkraft habe fehlen
laſſen . Ferner wurde beſchloſſen , daß die Oberingenieure Maiſſin
und Loupse vor einen Diszeplingrrat geſtellt werden und der ehe⸗
malige Direktor der Pulververwaltung General Berard in den Ruhe⸗

ſtand verſetzt wird . Die „ Aktion “ behauptet , daß auch der gute Ruf
mehrerer Parlamentarter durch das Ergebnis der Unterſuchung einige
Einbuße erlitten habe . Das „Petit Journal “ veröffentlicht eine Tou⸗
loner Depeſche , wonach man den Pulverſkandal aus Gründen der

Staatsraiſon möglichſt vertuſchen werde . Alle Pukverſorten , nicht nur
die in Pont de Buis erzeugten , ſeien ſabotiert worden und

zwar zur Zeit des ruſſiſch⸗japaniſchen Krieges . Damals hätten die

frauzöſiſchen Pulverfabriken ſo große Beſtellungen von Rußlaud er⸗
halten , daß man bi der Erzeugung nicht die erforderliche Sorgfalt habe
beobachten können .

Ein Schiff geſunken .
W. London , 7. Nov . Lloyd “ meldet auf Grund eines

Telegramms von dem holländiſchen Dampfer „ Grotius “ aus

Bolthead : Der griechiſche Dampfer „ Ford Byron “ von Theo⸗

doſia nach Antwerpen beſtimmt , iſt während des Sturmes in der

letzten Nacht im Kanal geſunken . Von der Beſatzung ſind

2 Mannertrunken , 3 wurden von der „ Grotius “ gerekt⸗t .

Zerliner Drahtbericht .

2
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Berlin , 7. Nov . ( Von unſerm Berliner Bureau . )
Aus Bamberg wird gemeldet : Erzbiſchof Dr . Abert liegt
im Sterben . Er hat bereits die Sterbeſakramente vom Dom⸗

dekan Dr . Schädler empfangen . VCCCG0

Konſervative und Natioualliberale .

Berlin , 7. Nov . ( Von unſ . Berl . Bur . ) Ueber den

Poſten des 1. Präſidenten in der 2. ſächſiſchen Kammer , die jetzt zu

einer neuen Tagung zuſammentritt , wird es in den nächſten Tagen

zu einem heftigen Konflikt zwiſchen Nationalliberalen und Konſer⸗

vativen kommen . Die nationalliberale Fraktion hat in ihrer

geſtrigen Sitzung beſchloſſen , abermals Anſpruch auf die Beſetzung

dieſes Amtes zu erheben und die Forderung der Konſervativen , die

früher den erſten Präſidenten ſtellten , nicht anzuerkennen , weil

dieſer Anſpruch weder in der Zuſammenſetzung der Kammer ,

deren Mehrheit liberal iſt , noch durch die Ueberlieferung begründet

ſei . Die Konſervativen ſtüten ihren Anſpruch darauf , daß die

nationalliberale Fraktion durch Tod und Ausſcheidung von Mit⸗

gliedern um einige Köpfe ſchwächer als die Konſervativen ge⸗

worden iſt . Sie berufen ſich auf das parlamentariſche Herkommen ,

nach dem ſtets die ſtärkſte Partei den erſten Präſidenten ſtellt . Die

Nationalliberalen werden wahrſcheinlich auch die ſozialdemokra⸗

tiſchen Anſprüche auf die Beſetzung des zweiten Vize⸗Präſidenten

unterſtützen , wenn dieſer ſich bereit erklärt , den im Kgl . Schloß

ſtattfindenden Eröffnungs⸗ und Schlußzeremoniell beizuwohnen .

Die Deutſche Tages⸗Zeitung läuft heute bereits gegen die Natio⸗

nalliberalen Sturm , indem ſie von ihnen verlangt , daß ſie unbe⸗

dingt die Anſprüche der Konſervativen reſpektieren müßten.

Die Nevolution in China .
m . Köln , 7. Nov . ( Priv . ⸗Tel. ) Die „Köln . Ztg . “

meldet aus New⸗Nork : Die bisher ziemlich zuverläſſige chineſiſche

Zeitung „ Freie Preſſe “ in St . Franeisco hat ein Kabel geſtern

aus Schanghai erhalten , wonach die Aufſtän diſchen

Peking nach 12ſtündigem heftigem Kampfe eingenom⸗

men . Drei Mandſchu⸗Regimenter hatten ſich den Rebellen

angeſchloſſen . Ausländer ſeien nicht verletzt worden . Auch in

London aus St . Francisco eingetroffene Meldungen beſtätigen

den Fall Pekings . Viele Mandſchus begingen Selbſtmord , der

Regent ſeien aus der kaiſerlichen Stadt geflüchtet . Die Truppen

vereinigten ſich mit den Aufſtändiſchen .

Der Krieg zwiſchen Italien und der

Türkei .

Derna beſetzt .

Berlin , 7. Nov . ( Von unſerm Berliner Bureau . )
Aus Konſtantinopel wird gedrahtet : Von einer dem

Großweſir naheſtehenden Perſönlichkeit verlautet , daß einer

geſtern abend eingetroffenen Depeſche zufolge die Türken Derna

beſetzt haben . Sie nahmen 19 Geſchütze und viel Munition

und Lebensmittel den Italienern weg . 500 Italiener ſollen
getötet ſein . Die türkiſchen Verluſte ſeien gering .

Blockade von Beirut .

Berlin , 7. Nov . ( Von unſerm Berliner Bureau . )
Aus Beirut wird telegraphiert : Wie weiter gemeldet wird ,
wird immer beſtimmter die Behauptung aufgeſtellt , daß Italien

7

von Politikern und Journaliſten im Auswärti

in Marokko erwerben , ſoll jetzt vor Gericht unter Bewe

Prinz Tſching wurde gefangen genommen . Der Kaiſer und der

ſchreiten wird . Geſtern eingetroffenen Privatdepeſchen zufolge
ſoll eine italieniſche Aktion gegen Beirut unmittelbar bey
ſtehen . Dieſe Nachricht hat hier große Beſtürzung hervorgeruft
Viele Familien flüchteten ins Hinterland . 7000 Eingeboret
verſammelten ſich geſtern vor dem Arſenal und verlangt

ſtürmiſch Waffen , die ihnen jedoch verweigert wurden

Regierung verbreitet Flugſchriften , in denen das Volk ermah
wird , ſich ruhig zu verhalten . Eine offizielle Beſtätigung üb
das Borgehen der italieniſchen Flotte gegen Beirut liegt !
jetzt noch nicht vor . Sollte ſich Italien zu einem Angriff

ge

die aſiatiſche Küſte der Türkei entſchließen , ſo werde ſie
Regierung nicht unvorbereitet finden . Tatſächlich werden
die Eventualität eines italieniſchen Angriffs große Vorb
tungen getroffen .

Die Frage der Vermittlung .

OLondon , 7. Nov . ( Von unſerm Londoner Bure
„ Daily News “ laſſen ſich aus Waſhington melden , die R

rung der Vereinigten Staaten von Nordamerika habe
Pforte eine Note erhalten , in der die Bitte ausgeſprochen wi

die Union möge doch aus Gründen der Menſchlichke
pellieren und dem ungerechten Krieg , den Italien 1

beſchworen , ein Ende bereiten . Es heißt , die 1 ie
habe dieſelbe Note auch an die Regierungen aller anderenMä

geſandt . Weder der Staatsſekretär des Aeußern noch
d

dent Taft befinden ſich gegenwärtig in Waſhingto
Staatsſekretär würde zunächſt hören , was die andere
zu tun gedenken , aber es ſei ſchon jetzt ſicher, daß
Traditionen der Union treu bleiben und es vermei
ſich in europäiſche Streitigkeiten einzumiſchen . Welk

derſelbe Korreſpondent , die Regierung der Union ha
Berichte über die italieniſchen Grauſamkeiten gegen di
erhalten und demzufolge den Kommandanten des vor M

liegenden amerikaniſchen Kreuzers Cheſter beauftras
verzüglich nach Tripolis zu begeben , um dort Et
darüber anzuſtellen und einen zuverläſſigen B

Waſhington zu ſenden .
Derna von den Türken wieber eroberk .

m. Köln , 7. Nov . ( Priv . ⸗Tel. ) Die „
meldet aus Konſtantinopel : Der Kriegsminiſter gibt
daß die Türken die Stadt Derna wieder erobert hätt
Italiener ſeien gefallen , der Reſt der italieniſchen
mit 18 Kanonen gefangen . Die Türken hätten außer

d

wundeten 160 Tote . „

m. Köln , 7. Nov . ( Priv . ⸗Tel. ) Die „ K.
aus Konſtantinopel : Die Kammer nahm einen Antrag an ,
den Kriegsminiſter erſucht , die dringende Interpellation
Verſuch den Abgeordneten Lutfi Fikri zu verhaften
beantworten . Geſtern Nachmittag erklärte General Idr
Präſident des Kriegsgerichts , eine Verhaftung habe
Frage geſtanden . Der Abgeordnete ſei nur erſuch
ſich dem Gericht zu ſtellen . Idriß kündigte an , daß
miniſter die Interpellation am Mittwoch beantworten

wozu die Kammer ihre Zuſtimmung gab .
IBerlin , 7. Nov . ( Von unſerm Berline

Die mehrfach aufgeſtellte Behauptung , wonach kr

Entſendung des „ Panther “ nach Agadir einer gro

worden ſein ſoll , Deutſchland werde eine Sied

werden . Die „ Poſt “ teilt mit , in dem Prozeß
„ Tägl . Rundſchau “ angeſtrengt habe , um die in

„ Mannesmannpreſſe “ zufammengefaßte Beſchuldigy
weiſen werde , dieſe Behauptung öffentlich wide

und zwar unter Zeugeneid , und wenn man will unter

der Namen der in Betracht kommenden Perſönlichkeitet
wärtigen Amtes .

* Paris , 7. Nov . Der italieniſche Bo
erſchien geſtern Abend im Quai d Orſay und keilte den
de Selves mit , daß die italieniſche Regie
deutſch⸗franzöſiſchen Abkommen ihre Zuſti mm

habe.

5 *

TZur Aufklärung
. über die Herſteilung von Palmin!

Es beſteht vielfach noch die Anſicht , Pa

min ſei ein aus verſchiedenen Fetten zu⸗

ſammengeſetztes Kunſtprodultt das irgend
welche unbekannten Zuſatze oder Bei

miſchungen enthalte . 5
Obwohl ſchon der überaus reine Ge -

ſchmack des Palmin erkennen läßt ,
dieſe Hnſchauung auf einem Ixrt
ruht , erklären wir , um Migßverſtändniſſe
Zu beſeitigen :

Palmin iſt abſolut reines Pflan
zenfett und beſteht einzig und

allein aus dem ſehr fettreichen

Fleiſch der Kokosnuß ; es wird
daraus durch Preſſung und Rei

nigung gewonnen und weiſt
hkeinerlei Zuſatze irgend eines

anderen Stoffes auf ( auch kein
Waſſer ) , enthält vielmehr 100 %
reines Fett .

Palmin iſt neuerdings auch weich

auch zur Blockade und eventuellen Bombardierung von Beirut



6, % Sefte .
— Genueral⸗Anzeiger ( Mittagblatt . )

Volkswirtschaft .
Bom türkiſchen Generalkonſulat in Mannheim ging der

5 andelskammer eine von der türkiſchen Verwaltung der in⸗
Sirekten Steuern in Konſtantinopel ab 1. November d. Is . in Kraft

etretene Verfügung betr . Urſprungszeugniſſe zu . Darnach muß
Jlede vom 1. Nobember a. c. von europäiſchen Ländern nach der

FTürkei expedierte Ware von einem Urſprungszeugnis begleitet ſein ,
2 das Urſprungszeugnis das Land angeben , in dem die Ware pro⸗
duztert oder fabriziert worden iſt . Es kann dieſer Vermerk auf der
Betr . Originalfaktura gemacht werden , derſelbe muß ſedoch nvon einer
Lokalbehörde ( Handelskammer , Gemeinde oder Polizeibehörde des

Ortes , wo ſich der Abſender befindet oder von der Zollbehörde des

rr legaliſiert ſein . Wenn das Urſprungszeugnis ſich
nicht auf der Originalſakturg befindet , muß ein beſonderes , ſeltens
einer der vorgenannten Behörden oder der Zollbehörde in Ver⸗
ſchiffungshafen ausgefertigtes , offizielles Atteſt beigebracht werden .
In allen Fällen iſt der türkiſchen Zollbehörde das Urſprungszeugnis
zuſammen mit der Originalfaktura und der Deklaration der Waren
bei der Verzollung einzureichen ; J) es iſt nicht erforderlich , daß die
durch dieſen Erlaß benßtigten Urſprungszeugniſſe von einem tür⸗

kiſchen Konſul legaliſiert werden ; 4) alle Waren , welche als vom 1.
November 1911 ab aus den in Artikel 1 erwähnten Ländern expediert
werden , und die nicht von dem laut dieſer Bekanntmachung erforder⸗
lichen Urſprungszeugnis begleitet ſind , werden als italieniſche Ware
angeſehen und behandelt , ſolange der Empfänger nicht der Zollbehörde

den Beweis erbringt , daß die beregte Ware nicht italieniſchen Ur⸗
iprunas iſt .
Z3weifekhafte ausländiſche Firmen . Beim Nahen der Hochſaiſon
zim Smyrnaer Ausfuhrgeſchäft werden die deutſchen Intereſſen ernent
auf die in Smyrna unter dem Namen „ Schwarze Bande “ bekannten

Schwindelexporteure aufmerkſam gemacht . Es ſind das Leute , die ſeit
Jahren europäiſche Importeure in kühnſter Weiſe durch betrügeriſche
Dieferungen geſchädigt haben und zum Teil deswegen im Jahre 1905
izu längeren Gefängnisſtrafen verurteilt worden find . Sie finden
immer wieder neue Opfer , weil die europäiſchen Käufer es vielfach
nicht der Mühe und Koſten für wert erachten , ſich bei ihrem Konſulat ,
ihrer Bank oder der heimiſchen Handelskammer über den Exporteur
n erkundigen Deutſche Häuſer haben insbeſondere die Firmen B.

( Baſile ) , A. Targ ( auch A. Tara Fils ) , Kevork A. Vemian lauch Agop
dder Georges oder Dipran Vemian ] , Gabelll u. Co. und neuerdings

Hbeſonders A. Garabetian u. Co. geſchädigt . Dieſe Firmen , welche
Übrigens häufig ihre Bezeichnung wechſeln , liefern , um Referenzen

gan die Hand zu bekommen , von Zeit zu Zeit kleinere Poſten ord⸗
kungsgemäß . Aſſadur Garabetian , deſſen Firmierung als „ A. Gara⸗
betian u. Co, “ ſich aus durchſichtigen Gründen bis vor kurzem mit
berjenigen einer angeſehenen Importfirma Smyrnas deckte , arbeitet
auch über Konſtantinopel entweder unter dem Namen ſeiner dortigen
Zweigniederlaſſung “ oder unter anderen Bezeichnungen , wie bei⸗

ſpielsweiſe unter dem Namen „ Geo . Vemian “ , Auch dem Einfuhr⸗
ſchwindel ſcheint er ſich neuerdings zugewandt zu haben , wobei er
Dand in Hand mit dem Schwindelagenten Fred . Wm. Hornſtein in

Smyrna arbeltet , vor dem in der deutſchen Preſſe wiederholt gewarnt
worden iſt . Warnungen haben nicht verhindert , daß Hornſtein ,
gegen den zur Zeit ( 1911) vor dem engliſchen Konſulargericht in
Smuyrna ein Strafverfahren wegen Betrugs ſchwebt , immer neue
Opfer in Deutſchland gefunden hat , die ſich mit einigen Referenzen be⸗

gnügten , auf die Beſtellungen der Helfershelfer Hornſteins , ja ſogar
auf fingierte Beſtellungen hereinfielen und bei Hornſteins aalglattem
Weſen und ſeiner Mittelloſigkeit nie zu ihrem Geld kommen .

Motorenfabrik Darmſtadt . Für das Geſchäftsjahr 1910 —11 ergibt
ich ein Fabrikationsgewinn von 186 859 (i. B. 121884/ ) und nach
Aöſchreibungen von 37 570 ( 82 862 % ein Reingew inn von
0 24,4 ( 14 041 , aus dem wieder 2 Prozent Dividende auf
dle Vorzugsaktien verteilt werden , während die Stammaktien wie im

Vorjahre leer gusgehen . Das Bilonzkonto enthält bei einem Aktien⸗
gpital von 600 000 , Hyvotheken und Darlehensſchulden von

153 310 ( 160 056 % und 73 887 % ( 52 009 % Kreditoren . Dieſen ſtehen
112 966 ( 74 566½ % Vorräte und 176 840 % ( 194 550 ½/) Debitoren
gegenüber . Die Reſerve beſchränkt ſich auf 700 %

Bayeriſche Diskonto⸗ und Wechſelbauk . ⸗G. in Nüruberg . Die
Erhöhung des Aktienkapitals um 8 Mill .4 auf 20 Mill . iſt nun⸗

mehr durchgeführt . Die neuen Aktien werden zu 106 Prozent aus⸗
gegeben .

Max BruſtDie Vereinigten Fränkiſchen Schuhfabriken vorm .
vorm . B. Verneis in Nürnberg ſind fortgeſetzt gut beſchäftigt , Die im

uſenden Jahre bisher erzielten Umfätze ſind weſentlich höher als die
vorfährigen . Die Direktion erhofft wieder ein befrfedigendes Er⸗

gebnis für 1911, ( Für die Jahre 1908 bis 1910 wurden 10 Prozent
Dividende verteilt . )

hBelegraptyiſdye Nurſen - Serichte.
( rivattelegramm des Geseral - Anzeigers !

London , 6. Nov . „ The Baltie “ . Schluß . Weizen ſchwim⸗
and ruhig bei kleinem Handel . Mais ſchwimmend ; williger bei
2 d niebrigeren Preiſen . Gerſte ſchwimmend : williger bei 3 d

breiſen . Hafer ſchwimmend : ruhig bei reichlicherem
Angebot .
RNRewyork , 6. Nov . Haffec feſter auf anregende Kabel⸗

berichte aus Hamburg , Deckungen der Baiſſiers , Hauſſeunterſtützung ,
Käufe für europäiſche Rechnung , ermutigende Nachrichten hinſichtlich
der Ernte in Braſilten , beſſere Nachfrage nach Lokvware und auf
Läufe einiger Intereſſenten . Im ſpäleren Verkehr griff dann eine
Ahſchwächung Platz , hervorgerufen durch Realiſierungen und Abgahen
für Wallſtrezter Rechnung . Schluß ruhig .

Baumwolle ſchwächer auf verſtimmende telegraphiſche Nach⸗
richten , Abgaben für Wallſtreeter Rechnung , Liquidationen und in⸗
ſolge eines a la Baiſſe lautenden Ginner⸗Berichts . Gegen Schluß

zetwas gebeſſert , da zu dem ermäßigten Kursniveau einige Deckungs⸗
käufs vorgenommen wurden . Schluß ſtetig .

Newyork , 6. Nov . Produktenbörſe . Weizen ſetzte in
ſtetiger Haltung per Dezember unverändert gegen den geſtrigen
Schlußkurs ein . Im allgemeinen war der Markt denſelben Einflüſſen

Unterworfen wie der Chicagoer . Schluß ſchwach . Preiſe 14 —16 C.
uiedriger .

Verkäufe für den Export : 9 Bootladungen .
Umſatz am Terminmarkte : 600 000 Buſhels .

Mais eröffnete in ſtetiger Haltung , Im weiteren Verlaufe ver⸗
kehrte der Markt im Einklang mit Chiecago . Schluß willig .

8 Ehicago , 6. Nov . Produktenbörſe . Weizen eröffnete auf
günſtige Wetternachrichten und Käufe der Kommiſſionshäuſer in

ſtetiger Haltung , mit Dezember zum ſamstägigen offtziellen Schluß⸗
kürſe , ermattete aber im weiteren Verkehr , da die großen letzt⸗
wöchentlichen Weltabladungen eine Realiſationsluſt hervorrief . Die
krückläufige Bewegung griff ſpäter noch weiter um ſich, da ein a la

gaiſſe lautender Ausweis über die Vorräte in Minneapolis ver⸗
mmte . Auch günſtige Erntenachrichten aus Rußland und Indien ,

ewie die a la Baiſſe lautende Viſtble Supply Statiſtik und Baiſſe⸗
anipulationen wirkten preisdrückend . Gegen Schluß Tendenz etwas

erholt auf einige Käufe Armours , Schluß kaum ſtetig . Preiſe 12 —1
E . niedriger .

Mais ſetzte auf Berichte über naſſes Wetter in Ohio und auf
Käufe der Kommiſſionshäuſer in feſter Haltung , mit Dezember ½ e.
über der letzten amtlichen Schlußnotierung ein . Im ſpäteren Ver⸗
Laufe trat aber eine ſchwächere Tendenz in Erſcheinung und die Preiſe
erxlitten unter dem Einfluſſe günſtiger Wetterprognoſen , Realiſterun⸗
gen und Abgaben der Kommiſſionshänſer eine Eingabe , die ſpäterhin
nich weiter an Ausdehnung gewann , als größere Zufuhren an⸗

gekündigt und Realiſterungen vorgenommen wurden . Schluß willig .
Preiſe —16 e. niedriger .

Frankfurter Abendbörſe .
Frankfurt a. . , 6. Nov . Umſätze bis 6½ Uhr abends .

Kreditaktien 203 bz. , Diskonto Kommandit 188 bz. , Darmſtädter
fank 125½ bz. . , Nationalbank f. D. 125½6 bz. , Mauaue Ottomane
876bz . , Dresdner Bank 157—157½ bz.
Staatsbahn 15676 bz. , Lombarden 20 . , 19 . , Azakathurn

—
23,75 bßz. , Baltimore und Ohio 101½ — bz. ult . , 1,50 bz.

ſ , Schantungbahn 122½ —122 —122½ bz. ult . , 122,70 bz. cpt .
Hamburg⸗Amerik . Paket 185 bz.

Ziementwerke Heidelberg 164 bz. . , Höchſter Farbwerke 547 bz. . ,
Holzverkohlung 282 bz. . , Adlerw . Kleyer 444 bz . . , Gelſenkirchen

5 bz. , Harpener 17776 bz. , Phönixr Bergbau⸗ und Hüttenbetr .
ütgerswerke 193,50 8 . , . ⸗Luxemburger

46,50 bz. , Hoch⸗ u. Tiefbau 103,

wm
1
*

Elektr . Schuckert 16191 bz. , Glektr . . ⸗Ueberſeeiſche 181 bz. , ult .
624 bis 6½ Ubr Harvener 178, Schankungbahn 12275 , Baltimore

und Ohio 10194 —1026 .
Die Abendbörſe zeigte feſte Haltung . Induſtriewerte waren z. T.

twas höher , u. A. gewannen Holzverkohlung 2 Prozent , Matoren
Oberurſel 1 Prozent . Bei Schluß des Berkehrs kounten Baltimore
und Obio in Einklang mit feſtem Newyork 4 Prozent anzieben .

Naunheim , 7. November .

Produkte .
Newsort 6. Novbr

Kurs vom 2. 6. Kurs vom 2. 6.

Baumm . atl . Hafen 28 000 32 00 Schm .Roh. u. Br. ) . 65 9 75
„ ati Golfh . 24 . 000 320 Schmalz Wilcoß . 65 9 75
„ im Innern 32 . 000 36 . 00 [ Tilg prima City 7 le 712
„ Exp . u. Gr . B. 14 . 000 30. 03 cker Muskov . de . 23 . 75
„ Kxv . n. Kont . . 000 8 o10fFanee NioRo . 7lek . 15 % 15 .

Zaumwolle loko . 10 . 40] do. Dazb . 14 . 80 14 . 35
do. Nop . . 08 . 04] do. Jannar 14 . 78 14 . 05
do. Dechr . . 23 . „[ do. ßebeuar 14 . 50 13 . 78
do. Jan . . 97 . 950 do. Mär⸗ 14 . 25 13 . 72
do. Febr . . 03 9 do. April 1389 13 . 68
do. März . 08 . 06] o. Mat 18. 8. 18 . 66
do. April . 14 . 110 do. Juni 13 . 80 13 . 65
do. Mat . 19 . 18] do. Jult 13 . 77 13 . 62
do. Juni . 22 9 20] 30. Augquſt 18 . 74 13 . 81
do. Sept . — — — do Sept . 1373 13 . 6

Baumw . i. New⸗ do. Okt . 1
Orl . loko 9½ 9 4½% ꝛ0 Novbr 13 . 73 —

do, per Dez . . 10 . 08] Weiz eed . Wint . ll . 97 ½ 96 %
do. per Marz . 21 . 1 do. Dez . — — 98 %

Petrol . raf . Caſes . 85 . 85 do. Nat 100 ½ 104 —
oo, ſtanz white . do. Jult 1

New Nork . 35 . 35 Mais Dez . — —
Petrol . ſtanb. whtt . do. Mat — —

Philadelphia . 35 . 360 RehlSp . Weleare . 2 415
Pen⸗Erd . Gslane 160 . 66 [ Getreidefrachtna h
Terpen . New⸗Hork 48 ½% 49 Liverpoo 2 2 %,

do. Sapanah . 45 46 ½ do. London 277 8
Schmalz⸗W . ſteam . 35 . 40 do. Antwerp . 281

oo. Rotterdam — 6 70
Chicago , 6 Novbr . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 2. 6 Kurs vom 2 6.

Weizen Dez 95 ½ 92 Leinſaat Dez . 211 — 206 ½
„ Ag 101 % 99ſ6 Schmal Dez. 9. — . 10
„ An 98 % 94 / „ Jan . 12 9 25

Mais ODez. — — at . 32 . 42
„ Mai %2 — 62 — Pork Nuep, — —
„ INili 63 66 15 . 87 16 . 12

Roggen lolo 94 — 93 „ Na 16 . 17 16 . 45
— — — Rippen Nov . 5 „

de — — Jan . . 25 . 37
Hafer Dez . 45 ˙ % 463 / 5 Mat . 40 . 50

Mat 48 % 49 [ Speck
Leinſaa oco 214 210 % . 62 . 62

vivetnool 6 Novor Schluß . )

Wetzen roter Winter ſtetig 4. 6. Differen ;

un Dez . , . , 208 / ,
per Müärz 7/26 / 712 — 3

Mais ſtetig
Bunter Amerika pe. Jan . 57 05 5,%½7½ * 5
La Plata vei Febr . 5/69 % 5/7

Neuß , 6. Novhr , Fruchtmarkt . Weſzen neuer Ia 21 . — II .
20 . —, IIIa . —. — Mk Rogagen neuer ka. 16 . 80 , IIa . 15. 80 , IIIa .
—. — Mik. Hafer alter La. 17 . 00 Mk. , IIa . 16 — Mi. Rübßbl 69.
faßweiſe 71 . —, gereinigtes Oel 72 . — Mk. für 100 Kilo . Heu . 70
bis . 20 Luzerner Heu . 54 Mk , die 50 Kilo , Preßkuchen 104 Mt .
für 1000 Kilo Kleie . 20 Mk.

Köen , 6. Novbr . Rühbl in Poſten von 5000 kg 72 .
Nov . 39 . — . , 68 . 50 K.

Kaffee : feſt . Zucker ; feſt .Rotterdam , 6. Nop .
Marg rrine: feſt .

Rübenzucker , Ifd. Sicht fl. 19 . ½¼, Maraarine prima amer . 68 . —
Zinn . Banka brompt fl . 112 , Gutorg Java⸗affeeloe 4½ .

Hamburg , 6. Noy , Kaffee goo ] arerage santes — — pei
Novy. —. —, pei Dez . 70½ , per März 69½ per Ma 69½ , Sal⸗
petet ſtet . . 57 % März⸗Apeil . 95 —, per Mai . 85 —.

Liverpool , 6. Noy . Baumwollenmark , Schluß⸗Notter⸗
ungen . Es notieren Nidol, . ameritan . 5. —, per Nov . . 99 —. , per
Sept . ⸗Okt. - . —, p Okt . ⸗Nop. . 00 , p Nov . ⸗Dez . . 91½ per De . ⸗
Jan . . 91 % per Jan . ⸗Febr . . 93 , per ßebr . ⸗Mär ; . 94½ per März⸗
April . 96 . — pel Avril⸗Ma . 971½, ver Mai⸗Juni 499 —, per Juni⸗
Juli . 00 Juli⸗Aug . . 01 —.

Eiſen und Metalle .
London , 6. Nov . ( Schluß ) . Kupfer ſtetig , per Kaſſa 55,17 . 6

3 Mon . 58 . 12 . , Zinn ruhig , per Kaſſa 189,0, , 3 Non . 186. 10. , Blei
ſpaniſch , fteli , 15 . 17 . 06 , enzliſch 16. . 6 Zink ruhi , gewöhnl . Marken
26. 15 . 0. Spezial⸗Marken 27 . 10 . 0

Glasgow , 6. Nov . Roheiſen , ſtetig Middlesborough war⸗
rants , per Kaſſa 465 ½ ver Monat 46/8 ½.

Zinn : ruh .

Amſterdam , 6 Nov . Baneca⸗Zinn Tendenz : feſt , loeo 115 —
Auktion 112½ .

Newyork , 6. Nov .
Heute Vor Kurs

Kupfer Superior Ing ts vorrätlg J119012101190 % 210
FJCVCVVVVVCCCCC 4 56/41774030 %120
Roßs Fiſen amRorthern Foundiy . 2p, Toune15 15216 —/¼ö15295
Stahl⸗Schienen Waggon jſrei öſtl . Frbr . 174 1˙

Schiffahrts⸗Nachrichten
im Mannheimer Bafenverkehr .

Hafenbezirk Nr . 1.
Angekommen am 3. November .

Adam „ Veldwyk “ von Amſterdam , 2600 Dz. Stückgut .
Müßig „ Wallenſtein “ von Rotterdam , 981 Dz. Getreide .
Keſſelheim „ M. Stinnes 67“ von Ruhrort , 8750 Dz, Kohlen .
Breſch „ Fendel 31“ von Aßmannshauſen , 4500 Dz. Kohlen u. Getreide .
Schmitz „ Gertruida “ von Rotterdam , 2990 Dz. Getreide .
Greiff „ Fendel 76“ von Köln , 7700 Dz. Stückgut u. Getreide .
Noe „FIrkf . Rhed . 35 “ von Alſum , 9580 Dz. Kohlen .
Salm „ Fendel 22 “ von Rotterdam , 6000 Dz. Stückgut n. Getreide .
Braun „ Fendel 37“ von Rotterdam , 9200 Dz. Stückgut und Getreide .
Comans „ Egan 38“ von Rotterdam , 350 Dz. Stückgut .
Reinecker „ Fendel 56“ von Ruhrort , 5000 Dz. Stückgut .
Oſtertag „ Jendel ?“ von Düſſeldorf , 3850 Dz. Getreide .
Schwarz „ Fendel 46“ von Ruhrort , 4600 Dz. Stückgut u. Getreide .

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 3. November .

Winkelhäuſer „ Marie “ von Rotterdam , 171 Dz . Stückgut .
Kircheſch „ Confidentia “ von Rotterdam , 700 Dz. Stückgut .
van Beers „ Henrica “ von Rotterdam , 7000 Dz. Papierholz .
Weinmann „ Emilie “ von Rolterdam , 9920 Dz. Stückgut u, Getreide .
Laukers „ Naab K. 17“ von Duisburg , 1700 Dz. Roheiſen .
Schmitt „ Badenia 40“ von Karlsruhe , 1600 Dz. Stückgut .

Haſenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 4, November .

Meyer „ Fluvtal 11“ von Antwerpen , 5200 Dz. Getreide .
Leineweber „ Erna “ von Rotterdam , 6600 Dz. Stückgut .
Timmer „ Allemauia “ von Rotter ! „ 1700 Dz. Stückgut .

Hafenbezirt Nr. 5.
Angekommen am 6. November .

Nipken „ Raab K. 16“ von Duisburg , 8450 Dz. Kohlen .
Frank „ Harpen 59 “ von Ruhrort , 6250 Dz. Koblen .
Klockner „ Harpen 58“ von Ruhrort , 5590 Dz. Kohlen .
Geis „ Mogelhaens “ von Duisburg , 4090 Dz. Pech .
Wittmann „ F. Schürm . S. 13“ von Ruhrort , 8200 Dz Kohlen .
Grün „ Raab K. 33“ von Duisburg , 9000 Dz. Kohlen .
Ulff „ Wilhelmine “ von Walſum , 8170 Dz Kohlen .
Lack „ Bismarck “ von Duisburg , 7900 Dz. Kohlen .
Lumler „ Veſalia “ von Ruhrorxt , 400 Dz. Kohlen .

78 Hafenbezirk Nr 6.
Angekommen am 3. November .

Fried . Kehl „ Gertrude Johanna ! von Amöneburg , 1500 Dz . Zement .
Joh . Lerch Gott mit uns “ von Weiſenau , 1990 Dz . Kies .

Hafenbezirk Nr 7.

K . Weber „ Vorwärts “ von Amßneburg , 4700 Dz . Phosphat⸗
Angekommen am Z. November .

—
J . Mühleufeld „ Th . Joſeph “ von Rotterdam , 8250 Dz . Holz .
Ph . Wagenhöfer „ Martia “ von Ruhrort , 8575 Dz . Kohlen .
Lud . Stern „ H. P. Diſch 10“ von Ruhrort , 9700 Dz . Kohlen .
O. Veith „ Charitas “ von Rotterdam , 2000 Dz . Getreide .

1 Floßholz angekommen .

ZSSBSB— — — — — — — — — . . . — — — — — — — . . .‚ — — . — — — —

Waſſerſtandsnachrichten im Monat November .
Pegelſtationen Datu m

vom Rhein : 2 .3. 4 . . 8 . 7. J Vemerkung e
Fonſtan : —
Waldshunt
Hüningen ! ) ,15 1,16 1,08 1,05 . 85 0,90 Abds . Uhr
geh ! h ! . 92 1,88 1,84 . 80 1,70 1,63] N. 6 Uhr
Lauterburg Abds . 6 Uhr
Maxgau . 313,32 3,26 3,23 . 19 3,12 8,03 2 Uhr
Sermersheimm . - P. 1 Uhr
Mannheim 2,½2 2,38 . 32 . 28 2,24 2,15 Morg . 7 Uhr
Nainnz 9,19 0,15 0,12 0,18 0,00 . - F. 12 Uhr

Bingen 10 Uhr
Nans 128 1,26 1,28 1,21 1,18 1,12 2 Uhr
lobleounz 10 Uhr

in 11 . 06 1,09 1,02 0,97 0,91 2 Uhr
uhrort 6 Uhr

vos Neckar :
Maunbeim „ 38 2,35 . 29 2,25 2,10 . 10] B. 7 Uhr
Weilbrogn . I0,21 0,18 0,13 0,10 0,32 0,18 B. 7 Uhr

Windſtill Heiter 4 67 G.

— ñ̃ ̃ — . — — — — —
Witterungsbeobachtungz der neteorologiſchen Station

Maunheim .

„ „ „ 2 88 8 E! 2
2 3 .

8 S S ZemerdDatum Zeit 8 5 38 1 8 8 0 3 8 ungen
8 3 3
mm F 3 8

6. Nov Morg . %754,0 8,0 WSW2

6. Mittg . 2˙755,5 10,0 WSWa

6 „ Abds . 9, %/757/4 6,8 WS WZ

7. Nop . Morg . 7,0759,80 5,8 WsE

Höchſte Tempergtur den 6. November 10,5
Viefſte vom . 07. Nov . 4,29

* Mutmaßliches Wetter am Mittwoch und Donnerstag .
Ueber Spanien liegt ein Hochdruck von 770 mm , deſſen Einfluß
ſich aber nur noch auf die weſtliche Hälfte Frankreichs erſtreckt ,
während die Wetterlage im ganzen übrigen Europa von einem
Juftwirhel beherrſcht wird , der ſich mit 720 mm über Skandi⸗

navien befindet . Unter ſeinem Einfluß iſt auch für Mittwoch
und Donnerstag unbeſtändiges Wetter zu erwarten ,

Witterungs⸗Dericht
übermittelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizerſſcher
Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verlehrsburegn

Berlin . , Unter den Linden 14

am 6 Nov . 1911 um 7 Uhr morgens .

Höhe der Teimpe⸗
Stationen Stationen ratur Witterungsver ältniſſe
über Meer 0 Celſius

280 Baſel 10 bedeckt , windſtill
543 Bern —0 eee ee
587 Cgur 7 bedeckt , windſtill

1543 Davos 8 bedeckt Oliwind
632 Freiburg 12 Regen , windſtill
694 Gnffß 8 — 8
475 Klatus 8Regen , windſtill

1100 [ Göichenen 8ſear ſchön, windſtill
566 Interlaken 11 Regen , windſtill
995 ſda Cbaux⸗de⸗Fonds 6 7 0
450 Laufanne 12 Regen , wind ſill
208 Locarno 9 ſehr ſchön , windſtill
338 vug ano 10 bedeckt , windſtill
439 Luzern 9 Regen . windſtill
698 Montreux 12 8
482 Neuchätel 11 bedeckt , Weſtwind
505 Raga : 10 ] b deckt , win oſtill
673 St . Gallen 9 Regen , Weſtwind

1856 St Moritz ( Engadin ) etwas bewölkt , windſtill
407 Schaffhauſen 9 Regen , wöndſtill
537 Siere 5 [ b deckt, windſtill
562 Thun 10 Regen , windſtill
389 Bepen 13 7 5

1609 Zermatt
410 ] Bürich 9 Regen windſtill

Verantwortlich :

Für Polittt : Dr . Fritz Goſdenbaumz
für Kunſt und Feuilleton : Julins Witte :

für Lokales . Provinzielles und Gerichtszettung Nichard Schönfelden

für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt , Teil : Frauz Kircher,
ſür den Juſeratenteil und Geſchütelichest Friez 868 .

Drud und Verlag der Dr. Hass' ſchen Bachbruckesei. G. m. K 8.
Direktor : Eruſt Müller .

Bei Magenkatarrhen der Erwachſenen muß eine leicht verdauliche
Nahrung gegeben werden , welche dem Körper außerdem recht viele
Nährſtoffe zuführt . Als ſolche Nahrung iſt Kufeke “ , welches ſehr
zuträglich iſt und durch ſeinen Gehalt an Eiweiß⸗ und Mineralſtofſen
eine kräftige Nahrung darſtellt , zu empfehlen . 7094

feinste Gaaltsts gerelte2u ) bis 5 Pfg per Sti

17500

Nieselnder Negen, Nebel und Wind —

a% das und ſo die allgemeinen Kennzeichen des Novembers .
Und dabei ſoll man geſund bleiben , nicht wahr ? Wer das
Kunſt ück ſertig bringen will , der biguche , wenn er ſich wohl

ühl , Fays ächte Sodener Mineral⸗Palli en vorbeugend ; ind

wer Reizun gen der Schleimhäute der Luft vege wahrnimmt ,
gebrauche die Paſtillen ſofort zur A wehr . Fays ächte
Sodener verſagen nie und der villige Preis ( 85 Pfg . für die

Schabtel ) macht ibre Anwendung edermann möglich , nur
muß min ſteikte darauf ſehen , daß man auch die richtigen ,
nämlich „ Fays ächte Sodener “ exhält . 10592
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Bürsten
Marke : Haltbarkeit garantiert

Kleiderbürsten , Haarbürsten , Kämme ,
Mund - und Haarwässer , Seifen besonders

Schwämme
in bester Form und haltbar empfiehlt

Springmann ' s Drogerie
I , 6 ( trüher P 1, 4 Breitestrasse ) .

illige Preise 18858

Lienwurbehr H

Loluanns-Hariedkanen
Große Verſteigerung
OQ2Z , 4 Q3 ,

Am Montag , den 6. Nov . und folgende
Tage veiſteigere ich in meinem Lokal O 3 , 4

Einzelmöbel in 5 Stockwerken .

Kostenvoranschläge gratis . — kigene Entwürfe ,

Weitgehendsts Gsrantie . — Man verlange Kataloge .

Joseph Reis Söhne
4 8

Calèé „ Hag “

Zur Uebernahme reelle : Sache

Gratis - Kostproben
Donnerstag , 9 . Novbr .

Mk. 500 . — geſucht , welche
in monatlichen Raten mit nach⸗

Ausstellung geschmackvoll arrangier -

ter Musterzimmer und hervorragender

Telephon 9840 1 4 Neckarstrasse .

cirra ib00 Stück Pierdedecken .
waſſerdicht u. wollene , jeweils von morgens 9bis

12 und nachmittags von 2 Uhr ab. 65103

M . Arnold , Auktionator , Q 3, 4 .

Te on 2285 .

Sellen Hnden Tebftagsgeslcde
Aüillnarheitrinngeſucts Lehrling
Kleidecmacherin , B 6, 18 III . mit guter Sch lbild ng , aus

00091

Wozu höflichst einladen

Gsbrüder Ehert, 63 , 14

weislich 30 % Gewinnanteil
zurückbezahlt werden . Off . u.

Tel . 4080 .

e
Nr . 9246 an die Exp , ds . Bl .

aller Hrt , ſtets vorrätig in der

Dr .H. Haas de Buchdruckerei .

Tücht. Wißnäherinnen
achtbarer Familie , ſofort für

5 angeſeh. G fl. Offa
in u. außer dem Hauſe geſucht. bureau geſucht . G

fl . s ekt⸗
9259

5
K 5 67 1155 unt . 65177 a. d. Exp . d. Bl .

Kolonialwar . u. Drogen

1 Verloren

dunkelbrauner Pelz.
Abzugeb . geg . gute Belohng .

9243 L 2, 10 , III . St .

Nerrsschtes
„ Behaftet mit hartnäckigem

Hautausſchlag
habe ich nach 1 Stüd Zucker ' s

Patent⸗MedizinalsSeife ein

völlig reines Geſicht . Ich ge⸗

weil sich leider ein

brauche Ihre Seife zeitlebens .
O. . “ à St . 50 Pf . ( 15 % ig )
u. 1,50 M. ( 35 %ig, ſtärkſte
Form ) . Dazu Zuckooh⸗Creme
( uicht fettend mnmild ) 75 Pf . u.
2 M. In der Pelikanapotheke ,
bei Ludwig & Schütthelm , Fr .
Becker , Th. v. Eichſtedt , O. Heß ,
N. H. Stocke u. Heinr Merckle .

In Neckarau : Drogerie Schmitt.

Bestandteile enthalten .

kann in richtiger Weise aber

Präparate , Mittel etc .

—ů —
standteil der ges . gesch .

14298

MWal- Kunst .
Das schönste und be⸗

2

Uiebteste Festgeschenk ist 8
stets ein gutes 65175

Oelgemälde .
Landschaften , Genre -

bilder und Porträts sehr

preiswürdig , kein Laden .

O . Lobertz

Malatelier leb . Porträts

Seseeseeseseee
5

B 5 , 4 . II Tr.

ygeliebte Nrauey .
Roman von N. Mayke .

( Nachdruck verboten . )

65 ) Fortſetzung .

Helgen führte ihre Hand an ſeine Lippen und lüftete den Hut

und ſah ihr nach , bis ſie in einem der gegenüberliegenden Häuſer

verſchwand .
Träumte ihm oder war er ſeit ungefähr zehn Miuuten Bräu⸗

tigam ! — Faſt ungläubig ſchüttelte er den Kopf , aber um ſeine

Lippen ſpielte trotzdem ein Lächeln ſtiller Befriedigung , als er

langſam den Heimweg antrat .

Er glaubte an kein Jatum , aber das , was ihm heute begegnet

war , machte faſt den Eindruck , als wäre in Geſtalt dieſes kleinen ,

braunen Mädchens das Schickſal ſelbſt ihm entgegengetreten und

wieſe ihm gebieteriſch den Weg , den er von heute ab gehen ſollte .

Einmal , er erinnerte ſich deſſen mit einer gewiſſen Beſchämung ,

ſchien ihn Emmas origineller , ſelbſtändiger Geiſt ſogar zu feſſeln ,

aber dann kam das blonde Kind mit den Gazellenaugen , das Mäd⸗

chen aus der Fremde , wie er ſie in Gedanken nannte , und ver⸗

drängte ihr Bild . Hatten diejenigen Recht , welche den Männern

Unbeſtändigkeit vorwarfen ? Nein , das war etwas anderes . Das

hätte zur Leidenſchaft werden können , zur Flamme , wenn der Funke

genährt worden wäre , dieſes war nichts als ruhiges Wohlgefallen ,

eine Sympathie , die er , der Mann der Tat , ihrem ungewöhnlichen

Berſtande nicht verſagen konnte .

Aber gleichviel ! Die Würfel waren gefallen

frieden mit ſeinem Geſchick !

und — er war zu⸗

*

Es regnete , und zwar ſeit Tagen ſchon mit ſolcher Konſequenz ,

daß es faſt den Eindruck machte , als hätte irgend eine Kraft be⸗

ſchloſſen , ganz Berlin mit ſeinen rieſigen Steinkoloſſen , Brücken ,

Theatern und Warenhäuſern , mit allem , was in ihm lebte , dachte ,

geboyren wurde und ſtarb , in den unaufhörlich herabſtrömenden

Waſſern des grau verhangenen Himmels zu ertränken .

Trotzdem aber herrſchte auf der von elektriſchen Lampen hell

erleuchteten Friedrichſtraße das gewohnte Treiben , ja , das Ge⸗

wühl auf den ſchlüpfrigen Trottoirs ſchien noch größer zu ſein ,

denn Hunderte von aufgeſpannten Regenſchirmen , mit denen die

Bewohner der Spreeſtadt ſich gegen die Unbilden der Witterung
zu ſchützen ſuchten , vereinten die Paſſanten dieſes lebhaften Stadt⸗
teiles zu eiger einzigen kompakten , ſtetig ſich fortbewegenden Maſſe ,

beim Waschen des Gesichts nie einer Seife , da sie fürchten , den Teint und

die Reinheit ihrer Haut zu ruinieren . — Eine gewisse Berechtigung hat dies ,

e sehr grosse Anzabl Toilette - Seilen auf dem Markt befinden ,

die trotz kostbarer Parfümierung , Wunderbarer Ausstattung und trotz des hohen

Verkaulspreises durchaus nicht neutral sind , ja zum Teil sogar schädliche und scharfe

— Eine intensive Reinigung , Wie Lie die Hygiene verlangt .

Viele Damen der Gesellschalt pedienen sich bei der Toilette , speziell

etc . werden nie die gleiche Wirkung haben .

muss die verwandte Toilette - Seife eine vo

wertige Seitle — wie die ges . gesch . „ Lecina - Seife — sein .

Ktandtel „Lecina - Seile “ , das Lecithin ' , ist von überaus wohltuen ·

dem Einfluss auf die Haut . Die Hände werden zart und sammetweich , der Teint

drosig und frisch . Von besonderen hygienischen ,

ölfnet in intentivster Weise die Poren und steigert s0 das Allgemeinbefinden .

— —

nur mit einer Seife vorgenommen werden ; alle anderen

— Allerdings

lommen neutrale , àusserst milde und hoch -

— Der spezielle Be - 3
auch medizinischen Eigenschaften ;

ausgiebig
im Gebrauchl

— —

Unter der eilend voraushaſtenden Menſchenmenge befand ſich

ein junges Mädchen , das , einen Violinkaſten in der einen , einen

geſchloſſenen Schirm in der andern Hand , mit geſenkten Blicken

ſich Bahn zu ſchaffen ſuchte , ſo gut und ſo ſchnell es eben unter den

obwaltenden Umſtänden gehen wollte . An einer Ecke bog ſie in

eine ſtillere Nebenſtraße ein , ſchlug ihren Schirm auf und ſetzte

langſam ihren Weg fort , bis ſie in der Pforte eines graubraunen

Gebäudes verſchwand . Im vierten Stock zog ſie die Glocke .

Ein ſauber gekleidetes Dienſtmädchen öffnete und nahm ihr

den triefenden Regenſchirm ab , mit dem ſie verſchwand , während

die Angekommene ſich ihres Mantels und Hutes entledigte , die beide

Spuren der unfreundlichen Witterung trugen , dann öffnete ſie die

Tür zur Wohnſtube .
Der Duft von ſchwerem Parſüm und Puder , wie er ſich in

Schauſpielerwohnungen einzuniſten pflegt , ſchlug ihr entgegen , als

ſie , geblendet von hellem Lampenſchein , an der Schwelle ſtehen

blieb und den kleinen Raum , der mit ſeinen Fächern , Kränzen ,

Schleifen , Pholographien und zahlloſen Nippes den Eindruck eines

bunten , grazibſen Allerlei machte , mit den Blicken überflog . Hinter

einem Tiſch , deſſen dunkelrote Plüſchdecke zurückgeſchoben war und

an der einen Seite bis auf den Fußboden herabhing , ſaß eine ält⸗

liche Dame und legte Patience . Der türkiſche Schlafrockhing etwas

nachläſſig auf ihren vollen Schultern , das hoch toupierte , ſtarkger⸗

graute Haar legte ſich ein wenig wirr um ihre Schläfen , aber das

Geſicht , das unter geraden , mit dem Stift nachgedunkelten Brauen

hervorſah , war ſo einnehmend , daß man gern alle Mängel ihrer

Toilette überſah . ü

„ Ach , Du biſt es , Kind ! “ ſagte ſie , flüchtig von ihren Karten

aufblickend , mit liebenswürdig zerſtreutem Lächeln . „ Und gewiß

recht hungrig und müde , nicht wahr ? “

„ Nein , Tante Luiſe , nicht gerade beſonders ! “ entgegnete das

junge Mädchen , langſam nähertretend . „ Nur erfroren bin ich,

draußen iſt ein grauliches Wetter ! Bei Dir allerdings merkt man

davon nichts , da iſt es warm und gemütlich wie immer ! “

Fräulein Hindkens ſah wieder auf , und wieder glitt das ein⸗

nehmende Lächeln wie ein wohltuender Sonnenſtrahl über ihr al⸗

terndes Geſicht .

„ Nun , dann ſetzte Dich noch ein Weilchen ! “ nickte ſie freund⸗

lich . „Ich bin ſögleich mit meiner Patience fertig , leider aber will

ſie auch diesmal nicht auskommen , das letzte Aß bleibt immer ir⸗

gendwo ſtecken und verdirbt das ganze Spiel ! — Stelle Dir vor ,

ſchon das dritte Mal lege ich mir denſelben Gedanken und nicht ein

einziges Mal mit Glück . Es iſt geradezu zum Berzweifeln . “

„ Arme Tante Luiſe ! “ lächelte Nora mitleidig . „ Welcher Ge⸗

danke hat ſich Dir denn ſo feſt in den Kopf geſetzt , daß Du ihn

„ Und das fragſt Du ? Ach Kind , ich habe nur den eien,
bei Deinem erſten Konzert Beifall haben wirſt ! “

„ Nun — und ? “

„ Wie Du ſiehſt , das vierte Aß fällt auch diesmal nicht ! “ ſchük⸗

telte Fräulein Hindkens traurig den Kopf und legte ſeufzend die

Karten aus der Hand . 5

„ Dann werde ich am Ende Fiasko machen und mit Schimpf

und Schande die Eſtrade verlaſſen müſſen ! “ lachte Nora ſorglos

ſpöttiſch . „ Du lönnteſt mir Angſt machen , Tante Luiſe , wenn mein
Profeſſor mich nicht noch heute gelobt hätte . Ach , laß die Karten ,

ſie lügen ja doch ! “ fuhr ſie fort und ſchob mit einer einzigen ſchnel⸗
len Bewegung die einzelnen Häuſchen durcheinander . „ Es wäre

ſchlimm , wenn meine Zukunft bon dem Gelingen oder Mißlingen

Deiner Patience abhinge ! Ich glaube an mein Talent , muß da⸗

ran glauben , daß ich mir einmal Bahn brechen werde , weil — weil

es ſich ſonſt für mich überhaupt nicht lohnte , zu leben ! “

Ihre Stimme wurde bei den letzten Worten leiſer , und ein

Hauch von Schwermut beſchattete ihr zartes , ein wenig blaſſes Ge⸗

ſicht , das in wenigen Monaten ſeine kindliche . Rundung verloren

hatte und ernſter , gereifter , vergeiſtigter erſchien. 1

Fräulein Luiſe Hindkens erhob ſich mit jener trägen , ein wenig

majeſtätiſchen Grazie , die ſie ſich noch von der Bühne her ange⸗

wöhnt hatte , und ſchob ihre Karten vollends in einen Haufen zu⸗

ſammen .

„ Wie Du gleich ſprichſt , Kind ! “ ſchalt ſie dabei ſanft . „ Als
wenn es nur immer eine Antwort und einen Ausweg auf alle Fra⸗

gen gäbe ! — Wenn meine Karten auf die von mir aufgeworfene

Frage mit einem Nein antworten , ſo bedeutet das durchaus kein

Fiasko , ſo etwas iſt bei Deinem enormen Talent und mit ihm ver⸗

bundener , guter Schule überhaupt nicht möglich , ſondern allenfalls
daß Dein Debüt gar nicht zuſtande kommt . Du kaunſt Dich ver⸗

heiraten , kannſt eine glänzende Partie machen , kannſt !

KLannſt einen regierenden Fürſten unſeres Nachbarplaneten

mit Deiner Hand beglücken ! “ fiel Nora der alten Dame lachend in

das Wort . „ Welch ' eine großarkige Phantaſie Du beſitzeſt , und

welch eine beneidenswerte Art , Dir alles nach Deiner Faſſon zu⸗

rechtzulegen ! “
„ Nun , ich denke , das gehört ſich ſo ! Das Schlechte kommt von

ſelbſt , das Gute muß man ſich herbeiwünſchen ! “ verteidigte ſich

Fräulein Hindkens . „ Soll ich Dir noch eine Patience legen , um

das Schickſal wegen des regierenden Fürſten vom Mars zu befra⸗
gen ? Nein ? Auch gut ! Dann gehen wir jetzt Kaffee trinken

Dorchen meldete kurz vor Deinem Kommen , daß er angerichtet ſei ! “

„ O weh , da bekommen wir ihn am Ende kalt , und ich bin ſe

entſetzlich durchgefroren ! “
die , aus der Vogelperſpektive betrachtet , etwas Abenteuerliches

haben mußte .
durchaus verwirklicht ſehen willſt ? “

Beste und buligst

Damen -

( Fortſetzung ſole⸗t. )

Bezugsquwelle für moderne

u . Kinderkonfektio
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FREIE BESICHTIGUNG
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raul Köhler , Karl
Die Beerdigung findet

von der Leichenhalle aus statt

TodlSS - Amzeige .
Schmerzerküllt bringen wir Freunden und Bekannten 770die traurige Nachricht , dass unser treubesorgter , unver -

Zesslicher Gatte und Vater
5 2 79

Herr Jonann Köhler
gestern abend5½ Uhr nach kurzem aber schwerem Krapken -
lager im Alter von 66 Jahren aus dem Leben geschieden ist

MANNHEINM ( H 5, ) , den 6. November 1911.
Um stille Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen

Margareta Köhler
Höhler . Jean Köhler .
Donnerstag nachm ½3 Uhr

9293

55
4

1522

Fanener ünenPdangverein, Mann

Sonntag , 12 . November 1911 , präzis 3 Uhr ,
im Nibelungensaal des städt . Rosengartens in Mannheim

Wolks - Konzert .
Musikalische Leitung Herr Ludwig Malsch .

Mit wirkende :
Fräulein Hildegard Schumacher , ( Sopran ) , Karlsruhe .
Herr Otto Wessbecher , ( Bariton ) , Karlsruhe .
Herr Robert Pracht , ( Violine ) , Karlsruhe .
Herr Hugo Rahner , ( Pianist ) , Karlsruhe .

A Ittspreis für a

Un

*

Bostelgung der Rax-
Alp cherrliche Natur -

aufnahme ) .

Morltz als Apotheker
Gomische Scene . )

NeſtaurantKal
SHeute Dienstag

rheater
Lichtspiel - Palast .

Deispiellosen

wegen prolongiert :

Das grandiose Sensatlons - Drama

relnante
Aatt Meen

in der Hauptrolle .

Ausserdem die nguen Sohlagor :

Erfolges

ahe
192⁴

Union - Woche
( aktuelle Revue, )

Badewut

( Posse . )

erril
19245

Gqhlacht⸗Feſt .
e A Schlüchtplatten, hausgem . Würſte ꝛe.

einer Abteiung der3 . 2Konzert Grenadier⸗Kapelle .
Es ladet hierzu freundlichſt ein

Rudolf Schmoll .

ſen
Wuuaklund k I. Fannbein- Liteal.

65188

[ Brehme , Gerichtsvollzieher .

vorſteher Franz Theodor
Niethe , verſteigere ich am

Nalionalliberale Partei Maunhein Am

In den nächſten Tagen finden folgende Verſammlungen ſtatt , um deren
zahlreichen Beſuch wir angeſichts der Wahlen in der 1. Alaſſe bitten :

Vezirksverein Oberſtadt II .
Mittwoch , den 8 ds . Ats . , abends 8½ Uhr

im „ Grünen Hof “ , L 12 , 16

Mitglieder⸗Verſammlung
für die Quadrate L bis 0 .

Bezirksvereine der Neckarſtadt
Mittwoch , 8 . d. ꝛits . , abends 8 / UAhr im Nebenzimmer des „ Coloſſeum “

Vertrauensmäuner⸗Sitzung
Die Herren Obmänner und Vertrauensmänner werden um vollzähligesErſcheinen gebeten.

Bezirksperein Oberfindt J und weſtliche Planten.
Freitag , 10 . ds . zits . , abends 8½ Ahr im Café Gper , C 8, 21

Mitalieder⸗Verſammlung
für Schloß und Quadrate A bis E .

65176 %

Dienstag
bel

0
¼ lg instte Rönosmzbrnnen 75½ Pid . Saroft -Melange-Honſekt 95 2 .

10 Stüc mandelscinitte 95 Pf. 55

35 —

1 grosses Pahet Bockschoholade

Laket — %½ Pfund Weinkiscut
Ffund Souchong-Lee

Paket - ½ Plund Nussgeback —
i Stück Pebkuchenherzen . 13 7 .

Die Vorſtände .

Rothausbier
aus der Staatsbrauerei Rothaus , Schwarzwald .

Erstklassiges , wohlbekömmliches Spezialbier .

usschæamk :

Hauptbahnhofrestaurant Mannheim .

Die Abbal ung von

. Ftollen indenBieh⸗ und Schweine⸗

Für meine Abteilung

märklen im hiefigen

Kinder - Konfektion

UUDLUDDDDLDIiLIID
Schlacht⸗ und Vieh⸗
hof betr .

Wegen Ausbruchs der Maul⸗
und Klanenſeuche im hieſigen
Schlacht⸗ und Viehhof wird
gemän § 64 Inſtruktion zum

Neichsviehſeuchengeſetze die
Abhaltung von Bieh⸗Külber⸗
und Schweinemärkten bis auf
Weiteres verboten . 19246
Mannbeim 6. Novemb . 1911
Gr . Bezirksamt Abt . III .

Zwangs⸗Verſteigerung.
Mittwoch , 155 1055

nachmittags 2 uhr
werde ich in Ladenburg mit
Zuſammenkunft am Rathauſe
gegen bare Zahlung im Voll⸗
treckungswege öffentlich ver⸗

Gehaltsangabe und Bild zu richten an

Zum Eintritt per 1. Dezember ſuche ich für Kurz⸗
Weiſt⸗ und Wollwaren mehrere 8241¹

füchtige Verkäuferinnen
welche mit der Branche vollſtändig vertraut ſind . Offerten
mit Bild und Angabe der Gehalt anſprüche—teigern : 65190

Möbel , Schuhmacherma⸗ Kauthaus J . B0 SSſchinen, Schuhe 1 Sü⸗
1111

1
Bmaſchiue . Zuckerrüben und VII 2 8

Verſchiedenes.
Manuheim 6. Nov . 1911 .

Nahlaßpverſteigerung . Haasenstelg
enatee

Ans dem Nachlaß des Büro⸗ Aannheim 2

2 8
* *

85
Donnerstag , . Nov. 1911

uachmittags 2 Uhr

„ Luiſenring 51, parterre “
nachſtehende Gegenſtände , öf⸗
fentlich gegen bar : 65187

1 Vertikow , 1 Bücherſchrank ,
Kirchliche Literatur , 1 So af

Kaufmann ,
langjähriger Reisender sucht Stellung in

solidem guten Geschäft
in dem er evetl . bei Einarbeitung als

NN
m. 2 Fauteu lles 1Trumeaux , ＋ eilhaber

Safat ! 2 8 5 mit ca. M 30000 , sbäter mehr , eintreten kann . Off.
u . F. 2233 an Haasensteln & Vogler . - G. Mannheim„ glas , T „

Andrees Handatlas , 1 Schach⸗
ſpiel Hetrenkleider Sti fel ,

gloßer , ſehr bekannter Lebensverſicherungsgeſellſchaf ! 8
iſt an ſtrebſamen , gebildeten Heirn 8240

Wäſche , 1 Reiſehandtaſche ,
Meyers Konverſ . Lexilon , ꝛc.

zu vergeben .
Fohe Propſſogen und Zuſchuß bis zu Mk. 1600 . —

Julius Knapp
3 , 10 Waiſenrat Tel 3031 .

Haarausfall
Schuppen, Schwäche, Jucken?
Berſ . Sie mal Bergarnica⸗

Saaröl à 50 Pfg . 1s⸗

Geeignel für lüchtige Verſicherungsvertreter , Bank⸗
geſchäfte , Kaufteute ꝛc die ſich dem Nrugeſchäft widmen

ien ge
wollen Gefl . Offerten unter Nr . 2260 an Haaſen⸗

erProgerie R J 10. Schloß⸗ tein & Vogler . ⸗ Mannheim .Trogerſe ,L 10, 6. Merkurdrogerie , 25 5 55 8 5 5
Gonkarbplatz . P. Karb , E 2, 70.

Repraf , g1 einge ührter
bi anzſicher , ſucht Vertrau⸗

Entlaufen
Akquiſiteur

ucht in 8281
ens ellung . Suchender wu

1Rattenfänger
Buchd ruckerei im Bücherrev ſione geſch, ſeither

auf den Namen

—

suche ich zum sofortigen Eintritt eine tüchtige ,

ersteverkäuferin .
Otterten mit Referenzen , Zeugnisabschriften ,

192480

Tneodor Kaufmann , Luawigshafen . Rh .

. 2Paketezichorie Franckööhne ) 957˙
L . Euund Fruchtkale 1

mit der Volksverſicherungs⸗Heirai ] brauche durchaus vertraut

Helrat S5 , r Kund

Büro Nießlre Ludwigshafen

Zus .—t: 9 fund RHrammandeln Chokoladefüll .
eleganter Karion Kalzenzungen 93 2.

10 Stuck runde pflastersieine
1Piund irische braune Pleffernüsse

1 Karton — ½ Pfund Taegehag
brosse Nusstuften

1 Pund-Tartan frisctes Hagenbrour 2.

2ie chiccranuam flordade 95 .
1 Pfund Makac

2große bebkuchen Cansel -Gretelorig) 93f .

2U8S.

Pf .

ZüB.

% 0

e eeeeeI bebünmenberzen dder Handelscinutte 905 ,

½ Pfd . risches Buttergebäck
½ Pfiund C. öme - Pralins Pt .

1 Histe ca . 3½ Pid . goldgelbe
Sprottenbüeklinge

Plund Weizenmehl .
1 Stange Vanille

1 Paket Backpulver

IEfd . breite Hausmacher Tudel !
IPfund Birnensehnitea 957 ,
2 Pfund gelbe Erbsen *

5 Pfund franzüsische Taieläpiel
4 Zitronen ‚ Zus.

FTTEC

FF
Pfund weichkochende Iingen 95 17

2 Stüek Erbswürstos .

I Pland Ha zgerstenkale ' e

Stellen ünden

Leiſtungsfähige Lebeus⸗
verſicherungs⸗Geſellſchaft
ſucht einen geſchüftsgewaudten
Fachmaun , der namentlich

Hate
werden ſchön und billig gar⸗
niert . Luiſenring 54 , III .

Luiſenrin : 29
Schlafſtelle zu verm . Näh . pt .

ſein muß , als 82⁴

Inſpektor
Jahr ) mit 50 Mill Vermög . iu eugagieren . Demſelben ob⸗
wünſcht Beamten nuter Stel - liegt neben der perſönlichen
lung ( Anilinfasrik . ) Off . u. Akquiſitlon insbeſondere die

pralti che Einarbeitung und
Ueberwachung der Organe .
Einem wirtlich ſtrebſamen
Mann iſt hier Gelegenheit ge⸗
boten , ſich angenehme und
dauerude Pofizion zu ſtchern .
Außführliche Offerten wolle
man unter C. 2271 an die
Exped . ds . , Bl . richten .

Hartwannſtraße 80 II . ons

Hetgessobe
Kinderl . Ehepaa Beamter ) ſucht
5 ain in Feudenheim2 Zimmerwohn . aaf15. e

Off. unt . Nr. 9296 an die Exp

zum Beſuch der feinen Privat⸗Kund
ſchaft geſucht . ( Handgearbeitele
Pariſer Damenwüſche ) . Sehrhohes
Einkommen . Off. unk. „ . P. 3110 “
an Haaſenſtein & Vogler

paſſ . Eng . . efl . Off . untertäti . Offert . unt . F. 2274 an
P. 2262 an Haaſen, ein & Haaſenſtein K VoglerVo ler A G. Mannheim . „ . Mannheim .

MAX
hörend entlaufen . Abzu eben
gegen Blohnung . 19244 Weinwirt⸗

ſchaft per 1. Januar zu v

Vornehme Reiſedame

Carolaſtraße 17/19 . . . , Luxemburg . 8242

DEei
Gabe sbergerüt. 7

Betueie b„ Aumerwohnung
rr vorjzugt Kaiſerring , elektr . Licht.Näh . dafelbſt 2 Stock rechts⸗ Off. u. C. P. 65108 an die Exp .

Dan Imerg
e eee ,

2. od. 3 Stock in feiner gage , be⸗

7
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Mannheim den 7. November 1111 Weneral - nzeiger . Mittaablatt ) 9. Seite .

rössb. Hof. And hatena-Tueator
Mannheim .

Dienstag , den 7 . Novbr . 1911 .

14 . Vorſtellung im Abonnement A .

Das Glas Waſſer
oder : Arſachen und Wirkungen

Luſtſpiel in fünf Aufzügen von Seribe
Regie : Friedrich Roſenthal

Berfſonen :
Anna , Königin von England Marianne Rub
Herzogin von Marlborough Toni Wittels
Heury Saint⸗John ,Vico mie von Bolingbroke Alexander Kökert
Maſham , Fäendrich en Garderegeiment Georg Köhler
Abigarl , eine Verwandte der Herzogin Poldi Dorina
Marquis von Toicy, Geſandter LudwigIV . Otlo Schmole
Lady Abercro bie T ereſe Weidmann
Lady Aber ale Emma Schönfeld
Thoenplon , Türſteher der Königin Paul Tieiſch
Ein Mitglied des Parlameuts Hermann Trembich

Herren und Damen vom Hofe Gefolge der Tönigin , Mitglieder
der Oppoſitions⸗Partei , Pagen , Diener .

Die Szene ſpielt in Loudon im Palaſt Saint James .
Zeit der Handiung : 1710.

Kaſſenersſjing . 7 Uhr . Anf . ½8 Uhr . Ende 10 Uyr

Nach dem 3. Aufzug größere Pauſe .

Kleine Preiſe

Im Großh . Boftheater .
Mittwoch , 8. Novbr . 1911 . 14 . Vorſtellg . im Abonn . D

Der Evangelimann
Anfang 7½ Uhr .

Einladung
zum Abbonnement auf 5 Vorſtellungen im

Kleiſt⸗Zyklus .
11 . November : Amphitryon . Der zerbrochene Krug .
13. Die Hermannsſchlacht .

16. Das Käichen von Heilbronn .
18 . 55 Prinz Friedrich von Homourg .
20 . 7 Robert Guiskard . Pentheſilea .

Abonnementspreiſe :

I . Rang Mitte Mk . 15 . — der Platz
fangesssss
aiteneddenensese d

J !
n ietet
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Mannheim , den 4. November 1911 .

Hoftheater⸗Intendanz . 58

eeeeeeeeeeee

dlelbt das bezte Metallputzmittel.

7488

Straussfedern
HFHeomtesles , RelRer , Flugei .

Marabu - Boa , Muff und Hüte 14379

Ungarnierfe Filzhüte besonders billig .

Alfred Joos , Mannheim , Q 7 , 20 . Tel . 5036

Straussfedern - Wascherel , Färberei u. Putz - Ateller .

＋adeidende
Die größte Erleichterung bei Garantie vollſtändiger Zufück⸗
haltung , bietet mein ſeit 1894 ſich glänzend bewährtes , Tag
u. Nacht tragbar . Bruchband Extrabequem ohne Feder .

Eigenes Fabſikat . Zahlreiche Zeugn ſſe ! Leib⸗ und Vorfall⸗

binden , Geradehaller , Gummiſtrümpfe . Beſtellungen nach
Muſter werden apgenommen in Ludwigshafen , Montag ,
13 . Nov . —4 Uhr Hotel Pfälzer Hof . 8239

Arngb. Epez. L. Voziſch, stutthart , . 86 .Nr . 38a .

Warenvertrieb u . Lombardgesellschait
m. b. H. München

6 Promenatlestrasss 6, vis - Aà- Vis der Kgl . Fillalhank .

Für Kaufleute und Fabrikanten .

( Belehnung von Waren aller Art . )
Vorschüsse und Commissionsverkauf .

Sohätzungen , Jebernahme , kreihändiger Verkauf und Auc -
tionierung von grösseren Warenlagern .

Nachlässen , Kunstsammlungen , Antiquitäten ete . eto .
durch gerichtl . Sachverständigen . 1 1

O8,3 Heinen ' s O6 , 3, UIr.

Kopfwaschen — Haarpflege
mit Champoon - , Teer , Kamillen etc. eto.

von . — Mark an.

Elektrische Troeknung - Haararbeiten .
Ondulatlen —MHanicure

Elektr . Kopf - Geslehts - . - Körpermassage
sehr angenehm und Nervenstärkend

Selfen - , Parfümerie - , Tollette - Artikel .
Tel . 4795 Heidelbergerstr . 6 6, 3 1 Tr.

vis - - vis dem Uniontheater .
Unterricht im Damenfrisleren zu

Dienstag , den 14 . Nov. ,

Faust ' s
Von

Musikverein Mannheim ( B. . , gegr . 1829 . )

WDramatische Legende in 4 Abteilungen .

abends 8 Uhr im Nibelungensaal d. Rosengarten

Erstes Konzert 65172

Verdammung
Hectboꝝ Beęerlioz

5Hüte

Spezinl - Damen - Frisier - salon

Das Programm
der Sensationen ! 8

fräglich abends 3 Uhr

Febrrebert
Titelrolle

die berühmt . Tragödin

Lotte Sarrow
9 dazu eine Kette erstklass . 1

Attraktionen .

Mannheim bel Nac⸗tf
OCaté - Restaurant

' Alsace

Allabendlich 8 Uhr :

Caruso - Ronzerie
Küustler - Konzerte der
erstkl . Solisten - Kapelle

Rück . 9

Enrico Oaruso

singt nach den
neuesten Er -Nen !

5
Nev

rungenschaften
ades Grammophen mit
orchester Begleitung .
8 ( Kapelle Rück . ) f

Abendlich abwechsſungs -
relchos Repertolr .

abaret Trocadero
Alabendlich 1½ Uhr :

li bibartt-Jpen krsten Halges

KleinkinderſchuleH 5. g.
Beginn der Sbule am 1. De⸗

zember 1911. — Aneldungen
im Hauje vormitlags —12 ,
nachmittags —4 Uhr . 65168 .

Der Borſtand .

TeebſephiſcheVolkshibliothel
Jedermann unent⸗

geldlich zugänglich .
Ausleihſtunden :
Mittwoch abends
—9 Uhr.

Sonntag vormittag
10 —12 Uhr. 20513

Rheiuhänſerſtr . 20, 2. St . l.

2 Ne
Manpheim E. V.

Mittwoch , 3 . Nov . er . ,
abends 8 Uhr

im Saale des Bernhardushofes

Vortrag
des Herrn Univerſttätsprof .

Dr . W. Buſch , Marburg :

„Die Jugend Friedrichs
des Großen “

( Zum Gedächtnis ſeines
200 jährigen Geburts⸗

tages ) .

Für Nichtmitglieder ſind
Taßeskarten à Mk. 1 — zu
haben in un erem Bureau , in

der Hofmuſfikalienhandlung K. F.
Heckel , im Verkehrsverein ,
Kaufhaus Bogen 57, in der Buch⸗
handlung von Brockhoff K&
Schwalbe , in der Klavierhand
lung von A. Donecker , ſowie
bei Eduard Theile in Tud⸗
wigshafen a Nh .

Die verehrlichen Damen
werden höflichſt gebeten , die
Hüte abzunehmen .

Die Karten ſind beim Ein⸗
tritt in den Saal vorzuzei⸗
gen , die Tagestarten abzu⸗
geben .

Die Saaltüren werd . punkt
8 Uhr geſchloſſen .

Ohne Karte hat Niemand
Zutritt .

Kinder ſind vom Beſuche
des Vortrags ausgeſchloſſen .

3 Der Vorſtand .

1 Vermischtes —
Modes

werden elegant und
billig garniert , auch

alte Zutaten verwendet . 7
Schimperſtr . 19 , part . rechts .

1 alies Kind ( Nnabe )
wird an Kindesſtatt unen ! ⸗

gelthich abgegelen . 9 6¹
Nä eres F 3 , 16 , 1 Tr .

Verloren ,

Goldene Brille verloren ,
am Sonntag von Buraſtt bis

— „ mässigen Preisen .

Sonntags wird bis 7 Uhr abends frisiert . 1182⁰
Saalbau . Abzug . geg . Belohng .

Burgſtr . 22 , 3. St . 9278

5

2 Ofkentl . Vortrag

Atmungs - und Gesundheitslehre “

Eintritt 50 Pfg .

Entfaltung der verborgenen Kräfte und Talente , Hilfsmittel

zur Selbstheilung und völligen Gesundung , Elastizität und

vieles andere . Für den Anfänger sind diese Lehren am för -

derlichsten und führen am schnellsten zu Wohlbefinden und

von Bodelſchwingh ' ſchen Anſtalten in

im großen Saale des Geſellſchaftshauſes in Lud⸗

bildervortrag ebenfalls herelich eingeladen .

füber die von Bodelſchwingh ' ſchen Anſtalten findet nicht ſtalt .

über :

MASDASNAN

mit Fragenbeantwortung .
Dienstag , 7. November 191f, abends %9 Uhr , im Saale des

Etablissement „ Rodensteiner “
( trüher Zentralhalle ) , Q 2, 16.

Reservierter Platz Mk . . —

) Ausbildung der äusseren und inneren ( feineren ) Sinne ,

Jugendlichkeit , Konzentration der Kräfte , Selbsterziehung ,

gelassene schöne Körperhaltung , Frohsinn , Heiterkeit und

Verständuis der Masdasnan - Kurse . 82²29

biehthilder - Fortrag
über die

Bethel , Wilhelmsdorf und Freiſtatt
Donnerstag , den 9 . November

wigshafen , Bismarckſtraße 46 .

Anfang 3¼ Uhr . Ende gegen 9 Uhr . GEintritt frei .

Die Bethelfreunde in Mannheim find zu dieſem Licht⸗
9134

Der in der Freitags⸗Nummer für Donnerstag , den

9. November in Mannheim an ekündigte Lichtbildervortrag

Cafeé Carl Theodor , 0 6, 2,
und

Gaflé Börse

rasmbe Küinstler - Konzerte .
18345

Betrifft Pianos :
Jeder Kenner weiß , daß die bekannten beſten

pianos , wie Bechſtein , Blüthner , Ibach , Schiedmayer ,

Schwechter , Steinwan , Steinweg Nachflg . und neuer⸗

dings Thürmer , zugleich die billigſten ſind , da ſie

vermöge vorzüglichen Materials uſw. ſich als dauer⸗

hafter bewähren und bei ihrem wohlbegründeten

weltruf noch nach vielen Jahren einen hohen Wert

repräſentieren . Größte Kuswahl bei : 1012⁰

0 8 , 10 Heckel, pianolager .

Ne

die an Mesfclatshaapen

Warzen , rote Nase ,
Hautuumreimigkeiten

usw . leiden , finden Milfe unter Garan -

uie im 13502

lstiut deschw . Petersen
P 5,13 Mannheim F 5 , 13
Vornehmes erstklass . Institut für Gesiohtspflege .

—7 Uhr .Sprechstunden von —12 und

d 1250

Zuschneidekürsus
L S , 7 M . Bampp L , 2

Beginn der neuen Kurse im Zuse ! neiden und An⸗

tertigen sämtlicher Damen - und Kindergarflerobe
am I . und 15 . jeden Monats . 18427

Beste Referenzen in Mannbheim und Umgebung .

Vornehme

Geschenke
Hugo Schön , Kunsthandlung

O 2, 9, Kunststrasse . 17617

—— — —

Zahn - Atelier 18772

HKarola Bubin
P 1i, 6 . Telephen 4716 Pl , 6

Iist durch unsere vorzüglichen Methoden er -

Paszblication .

Direction Génèérale des

Oontributions Indirectes

Auls
Oertificats ' origine à exiger pendant la durse

de ' application de 100 % ad valorem Sur les

marchandises itallennes .

La Direction Générale des Contributions

Indirectes porte à la Connaissance des intéres -

sés que par Iradé Imperial daté du 29 %12 Octo⸗

bre courant , toute marchandise italienne importèe

en Turquie et qui avait été expédiée de ! Italie

à partir du 16/29 Septembre , jour de la décla -

ration de la guerre , sera assujettie à un droit

d' importation de cent pour cent ( 100 %) ad

valorem sur la valeur de la marchandise .

Pour faciliter J' identification de I origine

des marchandises importèes par voie des pays

' Europe hors ' Italie et pour éviter des diffi⸗
cultes quant à ' origine des marchandises im -

portées de ces pays qui seront similaires auõx

marchandises italiennes , la Direction Générale
des Contributions Indirectes juge nécessaire de
mettre en vigueur les dispositions suivantes :

1. Toute marchandise qui sera expediée

à partir de Mercredi le 19 / Novembre des

pays d' Europe , ou de leurs possessions et co - :

lonies situées dans la Méditerranée , ou du Maroc ,

ou de IEgypte , à destination de Empire Otto -
man doit étre accompagnée ' un certiſicat

d' origine .
2. Le certiſicat ' origine doit indiquer e

pays oùd la marchandise à été produite ou fa -

briquée . II peut etre libelle sur la facture ori -
ginale pourvu qu' il soit légalisé par ' Autorits

locale ( Tribunal de Comerce , Autorité Municipale
ou Direction de Police ) du lieu cù se trouve la

maison expeditrice ou par l ' Autorité douaniere
du port d' expédition .

Si le certificat ' origine ' est pas ainsi
libelle ou endossé sur la facture originale , iI
doit etre dressé sur une formule oficielle de

bune des Autorités locales précitèes , ou par

bAutorité douanière du port ' expédition ,
En tout cas le certificat ' origine doit etre

présenté à la Douane ottomane avec la facture
originale et la déclaration de la marchandise .

3. [ len ' est pas necessaire que les

certificats ' origine requis par get ordre
soient légalisés par un consul ottoman

4. Toute marchandise qui sera constatét

' avoir été expédiée à partir du 19 % Novembre

1911 des pays indiqués à ' artiele 1 , et qu !
' est pas aceompagnée ' un certiſicat ' origine ,

sera passible ' etre traitèe comme marchandise

italienne jusqu ' à ce que le destinataire ait prœuves

à la Douane que la marchandise en question

' est pas de provenance italienne . 19159

Le 6/19 Octobre 1911 .

La Direstlon Genérale
des Contributions Indirectes .

Mannheim , le 31 . Octobre 1911 .

Le Consulat Genéral de Turguless
Sonnellster und sicherster

Exrfolꝗg
in der

Spekulation
zlelbar . Sie sparen Zelt , Spesen und Geſd .

Das grsste , alteste und finanzkräftigste Börsen -
geschäft in England .

Sofortige Kassaregullerung auf Wunsch .

Fur kostenlose Information wends man sieh
an die 725

Eauitable Exchange General Bankers
Equitable House . 83 Sishopsgate .

London E. C .

Telegramm - Adresse :
uetusator , London .

Srings den geshrten
Damen zum 12871 •

Kopfwaschen
melnen gut eingerichteten

Jamensalon
bel Bedart in empishlends

Erinnsrung .

10233

Fört mit Kreppscheeren , WIceklern übernacht u. FSSenzen .

Dneinfiere Dich selhsk
in 5 Minuten mit der gesstzlich geschültzten
Haar Weller - Presse „ Ranid “

ben klaarersate , kein Toupieren notig . Kinder -
leient ! Das dünnste Haat erschelnt voll und
üppig . Garantiert sicherste Schonung der flaare
und Sofortlcer Erfolg . Preis 3 M. Porto 20 . .
Nachn . 20 Pf. mehr. Geia zurück , wenn erfolglos .
Erapx. kdgar „ Zetlln W. 169Potsüamertr . 115

WechſelsFormulare
dr . B. Buus Ae Buchidruckerei , G
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Sete Gebebeß

Cegi . Jd .

225 — — 5

SZlburen .

Zlehung 13. Novemher 1911.

Darmstädter

Schlossfreiheit⸗

lield - Lotterie

eee

Tlanngeim
, ue , artl .

Jeleſon 69 .

Biolinunterricht!
Einige begabte und fleißige

Schüler finden Aufnahme u.

gediegene Aus dildung . Vorbe⸗
reitung fürs Konſervatorium .

Gefl . Anmeldungen erbeten
Schulg Seden hetmerſtr . 48 .

fStliche lſtel fun Hausputz!
ſowie

3329 Geldgew . i. Betrage v. M.

45000
1 Hauptgewinn

20000
2 Hauptgewinne

5000

3000
usw .

Perto u. ListeLose à1 M. 2 Plg . extra .
Zu haben in allen Losever -
kaufsstellen oder direkt durch

0. Petrenz , Darmstadt ,

2981.
Usw.

Fenſterleder , Bade⸗ und Toilettenſchwämme, A. Dinkelmann , Worms .

Loofah, Waſchlappen, Zahubürſten, Kämme
in großer Auswahl

empfiehlt die 1732⁴

Moltke - Drogerie
4959 . gegenüber der Kurfürſteuſchule B6 , 74 .63839

— 2 Mittelſchüler
zur Tellnahme an einem guten
Nachhilfekurs geſucht . ( Sorg⸗
fältige Ueberwachung der Haus⸗
aufgaben eiugeſchloſſen ) . Beſte
Mef renzen .

Off. u. „Nachhilſe Nr. 63695
an die Erpedzſion d. Bl.

Mittelſchullehrer
erteilt Uuterricht in Latein , Franz .
Eugl . , Griech. , Mathematik uſw .
Preis pro Stunde 2 Mk. Beanf⸗
ſichtigung und Durchnahme ber
tägl . Arbeilen im Monatspreis .
Oft. unl . Nr. 8902 an die Exped.

Unterricht
in Klavtier , Zither , Mando⸗
line und Guitarre erteilt
gründlich . 54048

Friedrich
Mufiklehrer , J 2, 18 .

Empfehle mich für Vereine
und Hochzeiten .

Rächhilf erteilt ein Pri⸗
maner , beſter

Schüler der Klaſſe Erſolg9175 beſter
Näheres in 5 Exped .d Bl .

Pfofessgurfrangais
Irganise „ Cours de frangais “
(grammaire , litterature , conver -

8 pour quelques dames,
neßsleurs , jeunes gens , qui0 isirent se perteotionner dans

Ia langue frangase . Oſlertes au
urgal sous No. 8850 .

Fermischtes1
Zuverläſſiger Herr mit ſch.

Schrift ſucht Nebenbe⸗
ſchäftigung in ſchriftlichen
Arbeiten . Offert . u. Nr 9015
an den Generalanzeiger .

Stadt Oſterburken , F 6. 6
ſchones Nerenzim . , 40 —50 Perſ
ſafl , an Vereie abzug . 9099

Ohne Preisgufſchlag erhalien
Beamte u. ſolide Privatleute
von einer erſten Firma feine
Herren⸗ u. Damenſtoffe , Con⸗
feklion , Wäſche und Pelze auf
Kredit unter bequemen Zahl⸗
Ungsbedingungen . Intereſſen⸗
ten erhalten ohne Kaufzwang
die reichhaltige Kollektion vor⸗
gelegt und erbitten Offerten
Uiter Nr . 64973 a. d. Exped .

Herrenen . Damenwaſche
wird tadellos gewaſchen und
gebügelt , evtl . ausgebeſſ . 9076

Hafenſtr . 24 (EK ) . 3. St

ABrillantringe
kein gure lierarbeiten jed , Art

alt u . tertigtsolidschön
III. Aamti. einschl . Reparat

welerweräst . A pel
07, 5 Cader ) ,le delber ersir .
Ankaut , ſausch , Verkauf .

Telephon 3548 .
63168

Solide Herren
erhalten bei einer Anzahlung
U. monatlich . Teilzahlungen

Auigs nach Mal
unter

Garantie für Ia . Stoſſe
und vorzuallche Paßform zu
nivilen Preiſen .
Spezialangebot für Beamte .
Ia , Meferenzen ſtehen zu
Dienſten .

Anfeggen erbeten unter
„ Schneidermeiſter “ Nr . 64510
an die Erped . ds Bl .

Sämtl . Stickereiarbeiten ,
ſowie Wäſchezeichnen w. bill .
angef . 5 lauß , Garniſon⸗
ſtraße 3. Karte genügt . 8644

Berren⸗ und Damen⸗
wäſche wird gewaſchen , ge⸗
pügelt u. ausgebeſſert . 8 6,11,
5. St . IL. Karte genügt . 65126

S 4
Nie r. 78 ,L. St .

vertreiben Sie sich am besten mit
Dr . W. Schmids

Reichs · Glühstrumpf .

sind zu haben bei

Moritz Herzberger

ILcose
( 59424

Gegen

Sommersprossen
empfeble die berühmten

Präparate von Carl Lutz .

Ocelescus - Creme
Ocelescus - Seife

Apozema
ist ein sicher wirkendes
Mittel gegen Nasenröte .

Erkolg garantiert . —

Alleinige Verkaufsstelle be

Heinrich Urbach , 3, 8,

63473

Zu haben in allen einschlägigen22 12

8087
— — — — — — — - —

G . m. b. H. Mannheim

arum : Tel . 7000 , 7001 , 7002 .
8 Tel . - Adr . : Marum. 1—

Grosses Lager
3 J

bis 15 m1. Uirigir Monier - Eisen
Stabeisen , Bleche aller Art . .

Welssbleche , verzinkte , verbleite und Einkbleche .
Halbzeug wie: Knüppel , Blöcke ete . Roheisen , Ferro -
Legierungen u. Metalle . Eisenbahnschienen , Gruben -

gibt ſchmackhafte Speiſen .

Spezialgeſch f. Käſe u. Butter

eee eineee
Für bie 65098

Küche !
Was denn ?

Reibkäse
Zu haben bei

N . Freff

P 2 , 6 . Tel . 2208 .

schienen ete . zu Bau - und Gleiszwecken neu und gebraucht .
la . Gas - u. Siederohre , nahtlos und geschweisst
beste Fubrikate vorteilhatte Preise , ferner :

Gas - u . Siederohre in Ausschuss u. alt .
Vorrat über ca . 2000 Tonnen . 18142

wird angenommen .

Ium Slicken
64155

Emilie Hautle ,
Kunſt⸗ und Weißſtickerei ,

0 5, 13 III .
Aluminium in Blöcken , Rlechen ete .

Vorratslisten u. Offerten auf Wunsch gerne zur Verfügung .

Hausputz eee e
Spezial⸗Putz - u . Waſchſeifen

beſitzen höchſte Reinigungskraſt und werden vorgewogen . . ee7 2 Damen⸗ un Herrenwäſche ,Parkett⸗ u . Linoleum⸗Wachs ( Spenalitäh . ] Herren⸗Anzüge nach Maß ,
Hochglänzend , naß wiſchbar , ohne Doſe 90 Pfg . tadelloſer Sitz garantiert ,

gegen begueme monat⸗Terpentinöl ( Ia . amerikl. ) , Putzwolle

Stearinkerzen , beſe Dualitäten
— — in Palketen , auch offen vorgewogen (licht —

Seifenhaus F 2 , 2 , Marttſtr .
Grüne Nabattmarken . Telephon 7163 .

8

*

Brikefs , Ruhrkohlen

Ruhrs und Saskoks , Bolz .

Fr . Holffisfaeffer .
ltuisenring 61 . Telephon 361 .

Bestellungen und Zahlungen können auch bel Fr . Hoff⸗
staetter jr . , T 6 , 34 , 1 Treppe , gemacht werden .

13521

22

Haausraagen-Steu! 475f5

bester Ersatz für Feile . ) f̃
Vorzüglich bewährt .

per Stücle Mik . . —

Fngros und en detail bei

aller Art werden gut und billig] z
repariert und genau reguliert un er
Garautie für guten Gaug . Taſchen

Beamte

erhalt . von reellem
hauſe Damen⸗ u.

unter T.
dieſes Blattes .

bl

Pfandſcheine u. Waren gegene190

baxer Ton zu jedem Preis ab⸗

vertauſchen . Auch Teilzah⸗

Private
Verſand⸗

Herren⸗

65100

Seilzahlungen
und ſind gefl . Offert . erbeten

65100 an die Exped .

Geldl
GebeWorſe 05 bis z. Taxpreiſen

WN .

—5
au Moöbehu Waren , welche wmir
Ain Verſteigern übergeb . werden

Auch kaufe jed. Ponen Möbel

Dar .

. Arnola , eA 3 , 11. 3, 4.

e 2285 .

Banden 0

II , 10 part .
Kopfwaſchen 0Pfg . .

mit ( 51216
Luft⸗Trocken⸗Npparat .

Vor u. rüchvärts⸗Wafch⸗
ungen m. Terren Kamifl .

5 Haararbeiten
werden prompt und

ie
27 555

e 8
faſt neu , wenig gebr . , wunder⸗

ugeben oder gegen Ware zu

ung geſt utet . 8 6. 43 .
uhrfeder , prima . 20 Mk, Taſchen⸗
uhr reinigen von . 50 bis 2 Ml .
Weckerfeder 1 Mk,, Zeiger 20 Pf. ,
Glas 30 Pf . Reue Herten u. Dauten⸗
uhren Wand⸗ Wecker „üchenuhren .
Hold⸗ und Silberwaren verkauſe zu

budwig & Schütthelm
Holdrogerie , 4 2 .

Filiale : ( 64908

eee aeee 19 .

Aalcusian u. Hoagen
werden billigst repariert .

Minnig , H 4 , 24 .
Rlendend äußerſtbilligen Preiſen . 68183

WelsseWäsche Jakob Altnausen, Darmacher
erzielt jede Hausfrau durch 12 28
mein neues Wasch - u. Bleich -
pulver 11663

„ Lessivix “
per Pfund 40 Pfg . nur in der
Bud . Drogerie , 1 , 9 .

Brauchen Sie Geld ?
Verſteigerung . jed.

rt . Möbel u. Wazen ꝛc. Kaufe
auch jeden Poſten . 68651
Höſel , Auktionator , S 4 , 20

61918

beſſer . Stäude
finden Llebevoll .
ſteing diskrete
Aufnahme bei
verheiratetem

Franenarzt . Stels Rat u.
ſe. Strengſte Diskretion .

riefe unter erkarteNeamnze

Dhofo⸗Schau

Hojdfelier Rlebusch
Planken Tel . 344k0 O , 5.

Spezialitdt :
Phofo - Skizzeen

Pflofographien vom elnfackisten

bis zum feinsten Senres

Vergrösserungen in bekannt künstlerischer Husführung .

18416

( Chiristian Nicdhiler
Damenfiiseus

D 4, 17 . Tel . 4516 .
separatèe Cabinets .

16086

gadlkale Vertitgung . Wapzey,
often, Käfer, Ratten, Mäusener
Desinfektionen von Kranken - und

terbezimmern 14532
Wissenschaftliche Leiter :

Dr. &Dr .

DDarnernn — EAe
in eleganter . chiker Ausführung empfiehlt 14462

HKäthe Müller , Modes , Schimvperſtr . 23, II .

a ter Hüte billigſt .

Trotz 55 J lietern wir :

HKinder - ⸗
Milehsnneker
este , leicht u. vollständig Iösliche Qualität
Faket 3 ½ Pid . 35 Pfg . , Pfd . 1 . , beid Yfd . 90 Pig . 85
orle szmtliche Artikel zur Kinder - u .
15 K ankenpflege billigst .

Ludwig cæ Schütthelm
bFillale : 19 Ecke Augusta - Anlage ,

Te.
18751 85

Aüsbeimer Speisekartofiel
empfiehlt in anerkanut beſter Qualität ſowie alle andere Sorten
von Mk. . 30 au. Im skeller , K 3, 8, abgeholt per Ztr . 20 Pf .
billiger . — Biligſte Bezugsquele für Wiederverkäufer , Holels ,

Reſtaurationen , Penſionen und Auftalten . 19061

G . Leonhardt . , K 3 , 8 . Tel . 5

— — — — — — ——
Carl Wagner , E5 , 5 , Setend

Qas - und Wasserleltungs - Geschätt .
90 Empfehle zu billigsten Preisen mit 10 —20 % Rabart !
9 Mauslfüster und Gadnuglampen

Gus - Dendel mit Hängelicht
Gusbudeöten neuester Zysteme
Wamdgasbadesfen ( Automaten ) 18688 0
Emille RBadewvannen 1Gumsheinbten und Ruadiatoren .

urfickgesetzte u. gebrauchte Gaslüster
uu jedem annehmbaren Preis ,

.L. Wiederhold
empfiehlt zu billigsten Tagespreisen

frei vor ' s Haus und frei Keller

Kohlen

Koks für Zentrahelzung u. Fülſöfen

Briketts

Holz
in nur besten Qualitäten .

Telephon 616 .

17075

Luisenring 37 .

Herter ' s Autiquariat

65050

Kleider , Schuhe , Weſßzeng
kauft und verkauft 64¹886

Fran Hebel . F 5, 11.
ſtes Gold , Siſber und

Platin kauft zu höchſten
Preiſen . 62576

Egid Buber
Juwelier und Goldſchmied

„ 11.

Alteiſen
Metalle , ſämtl . Metallaſchen ,

Lumpen , Einſtampfpapiere ,
ſowie gebrauchte Flaſchen kauft
Adolf Nyrkowski , I 2, 4.

Telephon 4318 . ( 64711

Abtankv nochen sumpenaltes Eiſen , ſowie alte
Metalle . 63220

Fr . Aeckerlin , 8 , II .

Gut bezahlt
Für dringenden Bedarf zahle

bis 40 9%
für getragene

Herrn - u amenileider
Stiefel u. eee
Für Jugend⸗Kleider noch teurer

Gefl. Beſtellung erbelen .

KIssin , 1 1. 10
Laden . 68609

Eiuftampfpapier
aller Art , unter Garantie des
Einſtampfeus , Lumpen , Neu⸗
tuchabfälle , altes Eiſen und

Metalle , Gummi und gebr .
160750Flaſchen kauft

[ Auguſt iſcher , Or. Merzelſr . 44
Telephon 2189 .

Jahle hoge Nreſſe für Möbel85
Speicher⸗ u Kellergerümp

einzelne undZücher, ganze Biblio⸗
theken kauft 61665

gegenüber der Ingenieurſchule .

Eiuſtumpfpapiere
alte Geſchäftsbücher , Brieſe ,
Akten etc . kauft unter Ga⸗
rantie des Einſtampſfens .

Sigmund Kunn, I 6, 8
Magazin : T 6 , 16

Telephon 9958 . 60804

Achtung : !
Ich kaufe von Herrſchaften

abgel . Herren u . Damen⸗
kleider ſow. 1

Stieſ J.
Möbel u. ſ. w. zu den böchſt .
Preiſen . Kaufe auch künſtl .

Zähne , 392 bis 50 Pfa.
J . Graber

Schwetzingerſtraße 130 .
Kaufe jeden Poſten Par⸗

tiewaren . 64046

PVertaufg
en ſochenſaftütes
Speiſezimmer

erſtklaſſige Ausführg . , weit
unter Preis zu verkaufen .

23 , 17 , Ladey .
Seltene Gelegenheit
bietet sich für RBraut⸗
Ieute . zugshalber nach
Uebersee verkaufe m. säamtl .
Möbel (2 Zimm . u. K) seit 4
Woch . in Gebrauch , weit unter
Preis Erfrag . Ludwigshafen ,

—86— 5 40, Backerei .

Ankauf
gebrauchternkauf

hücher ,
ganzer Bibliotheken , zu
höchsten Preisen . 56261
F . Nemntch , Buchh .

NA , 7/NS .

Alte Gebisse
Lahn bis 40 PIg . 57037

Rrym . A4, 13 .

hohe Preiſe für gebr .

AalleMöbel , Kleid . Pfand⸗

ſcheine H4, 4 Böhles .

Feldverkchr
Hypotheken⸗Kapitalien

an erſter Stelle ( 60 %) auf
erſtkl . Geſchäfts⸗ und Wohn⸗
häuſer von Verſ⸗Geſellſchaft
der 1912 direkt auszu eihen .
Off . unt . Nr . 9000 a. d. Exp .

reell , diskret, Raten ⸗·Glsdarlehenrückzahlung , durch
C. Staudt , 28 .

0

N. 85 000 in Darlehen u.
Hypotheken

auszuleihen . Näh . durch W.

Jute Inh . 1 63288
wick , Lenauſtraße 21. Ge⸗ von Sumpen , Eiſen ,

ſchäftszeit Wetktags v. —4 Anleuf We enern
76,

898⁷

Ein gebrauchtes guf erhalt

Billard mangabni
zu verkaufen . 65058

Schützenhaus Maunheim⸗
Feudenneim , Fr . Krauß .

8 P . S .

Daupfmaſchine
mit Expanſionsſchieber , gut
erhalten , billig abzugeben .

Gefl . Offerten erbeten unt .

Nr . 65020 an die Exp . d. Bl .

Tehr. Nasensehrag
gegen bar zu verk . rrlen

Sottmtuags v. —2 Uhr . 64968 61285 berm . Jimmermann . Unt. Nr. an die d.

Riedfeldſtr . 27 , . Ner50 —

*
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Einfache

Nur Rosengartenstr . 32

Möbel billig !
Ohne Konkurrenz !

Feln pollert . Stlatzimmer
mit grossem Fasget - Spiegel -
schrank und echtem Marmor

nur 280 Mk.

MHodern fein poliertes Vertiko
nur 42 Mk. 64717

Fein polierter Kleiderschrank
mit Messingstange nur 46 M.

125 om breiter Spiegelschrank
mit Messingstange nur 88 M.

Divan , ganz auf Federn gear -
beitet , nur 42 Mk.

Bad . Holz -Industrie
Recha Posener

MANNHEIM

Rosengartenstr . 32 .

Schlafimmer , Kleiderſchr, , Laden⸗
th ke, Spezereiregal , Plüſch⸗Garni ⸗
tur Kanapee aneziehtiſch Herd
Sekretär vollſt . Beiten . Stüßle ,

ndtuchſtand , Waſchkommode m.
armorpl . u. Spiegelauſſatz Näh⸗

ma ſchiuen . 8291
Auftewahrungsmagazin E 6. 4

5 7 ＋

faſt neu , berühmtes Fabrikat ,
iſt mit Garantieſchein ſehr
billig abzugeben bei 64986

Siering , CO 7, 8

—

Büro- Möbel
nen und gobraucht )

Tannen- 555
Lielern- 1 1 4
Bichen -

zu billigsten Preisen in

grösster Auswahl .

Daniel Aberle ,
GA , 19 Tel . 2216

Wnfise Gelegenheil !

Plano
dunkeleichen , hervorragend
ſchöner Ton , iſt bill . zu verk .

Angartenſtr . 28, 2 Tr . x.
65107

Neuer Winterüberziener
hillig zu verkaufen . 9073

R 3. 2b, 3 Tr .

Handwagen
zu verk. Elfenſtraße 34 64976

0
verschenkt

niemand , daher Überzeugen
Sie sich bei mir , bevor Sie
einen festen Kauf ab-⸗

schliessen . 17881

Fleg, Sohlafzimmef
elchen , 140 em breiten

jelchterung.
Mod. Spelsezimmer
eichen gebeizt , Farbe
naah 550

Hobsches NHerrenzmne!
eichen gebeizt , Farbe

nach 380

pitsch -pine Küche
komplett mit Büfett und

150

Finzelne Möbel
sowie bessere , ele -

gzante Wohnungs -
Einrichtungen

stets am Lager , zu bekannt
billigen Preisen .

Möbelkaufhaus
L. Weinheimer
22,8 1J2. 8.

Auf

Wunseh

Zahlungser

Kkanische Buchführung kaufmänn ,

Rechnen , Stenographie ,
Maschinenschreiben eto .

3 5 1

doppelte und ameri -

Großes Konzert⸗

Harnanum
16 Regtſter , 3 Kniehebel , bill .

zu verk uſen . 65108

Augartenſtr . 23 , 2 Tr . r.

kaufen Sie bei großer Aus⸗
wahl zu billigſten Preiſen
H7 , 26 , im Hof, Jungbuſchſtr .

68292

Verkauſe
ſehr gut erh. Damenkleider u.
Hüte , Herren⸗Anzüge , Ueber⸗
zieher ſowie Stieſel . 8853

J7 , 2 , part . rechts .

ültele Gelegenbelt!
Hochfeines Speiſezimmer

Eiche , geſchnitzt , beſtehend :
Büſetl , Ausziehiiſch , Muſchel⸗

ſtühte u. Truſeaux mit Säulen
billig zu verkaufen . 64994

2, 19 —20 , 2 Treppen .

2 eleganie

allafiamer
mit dreitürigen Spiegel⸗
ſchränken , nur gute Quali⸗

tät , außergewöhnlich billig
zu verkaufen . 64854

J5 , 15, 2. Stock

Kartoffeln
liefert in beſter Ware

waggonweiſe per ſofort
oder Frühjahr .

Emil Fueundlich
Stolp i . Pom .

— — —— ñxx ; x

Ein Gasherd
mit Wärmeſchrank , 1 Kinderwagen
Sitz⸗ u. viegewagen ) zu verkaufen .
Näh. Bachſtr . 9, part . r. 65047

Bücherſchrank Schreibtiſch ,
Diwan⸗Umvau , Verteko , wei

egale Bettitellen , Credenz , Tiſch
Stühle , Flurgarderobe
zu verkaufen .

Stapf , P 3 , 11 .

Gelegenheitskauf :
feine Pitſchpine⸗Küche , Spei⸗
ſeſchrauk , pitſ pine , ſon aunend
bill , okf. 8 2, 9090• Schreinerei ,

9075Em gufelhaltenes

Coupé
preiswert zu verkaufen . Näh .

Secken heimerſtr . 64. Büro .

Wirtiko , Spiegelſchranl . ſchöͤne
Dwan , Sofa , Spiegel mi

- Konſol , Tiſch u. Stühle, Kleiver⸗

ſchränke , einfache Betten , ſowie
2 ſchöne hachh . Belten m. Roß⸗
haarmatratz . , Federbetlen billig

zu verkaufen . 9237
＋ &, 2, 2. St . links .

gehaltvolle , aroma . Qualität

½% Pfd . 60 Pfg .

Choeoladen⸗Grenlich
Tel . 5071 Heidelbergerſtr . O 8 . 3

64975

Neue Nähmaſchine
billig m verkaufen . 64524

T , Z, 2. Stoc . l.

Möbel .
Wegen zurückgegangener8

Brautausſtattung
kompl . Schlafzimmer , nußb .
poliert mit Intaſien , ſowie
eine Kücheneinrichtung bill .

zu verkaufen . 64901
W . Frey , U 4 , 2.

Zinngerate
und Fayencen antik

zu verkaufen . 50928
Seckenbheimerstr . S. 3 0t.

—*

gebrauchte, feuerſichere

Kassenschränke
billig abzugeben . 64780

Aberle , G 3 , 19 .

Ecke Friedrichsplatz 5,
vis⸗d⸗vis Roſengarten ſind

2 Schaußüſten⸗Plätze
für Photogr . od. ähnl . z. vm.
Näheres bei Friſenr 10 25⁵

9183Ein gut erhaltener
Näucherofen

zu verkaufen . D 5, 4.

bill g.
65046

F 2, 16

64894Das Grundſtück
4 eanddDraisstrasse Nr. I1

im Maße von 370 qm als
Bauplatz zu verkaufen oder
als Lagerplatz zu verpachten .

Näheres Ernſt Weiner ,
OI , 17 , Teleph . 1188 .

Zu verkaufen eventnell zu
vermieten : 3 komfartab . aus⸗
geſtgttete Einſamilienhäuſer ,
beſtehend aus 5 Zimmern ,
Wohndiele , Bad , Küche , Kel⸗
ler , Mädchenzimmer , Gas u.
Waſſer , nebſt ſchönem Garten
beim Schießhaus in der Vor⸗
ſtadt Feudenheim Näheres
J . Raiſch , Rbeindammſtr . 4
u. Herrn Kraus zum Schieß⸗
haus Feudenbe m. 63326

Landhaus
im Auerbach a . d. B .

vor 2 Jahren erbaut , 7 Zimm .
Küche , Waschküche , Garten ,
Wasserleitg . , ist zu Mk. 14000
bei einer Xnz . v. M. 3000 sof
zu verk . , event . auch zu ver -
mieten . Offert u. B 9070 an
die Exp . ds. Bl.

Ltelen Hndenf
Hauſierer n

für Anſichtskarten überall

geſ . Tägl . Verdienſt —10 M.

Zu melden Schimperſtr . 24 , p.
— —. .

um den Detail⸗Berſand
m entlaſten , wollen wir

den Berſand unſerer be⸗

kannten lesmetiſchen r⸗
titel ſtrebſamen Herren

als 8222

Priv at - H
Eduard Bermel

SchneiderSl 9 89

P

andel

Mannheim

Institut

F 2, 16

Prospekte gratis und franko

Für Damen separate Räume, .

— Eintritt taglich .

2 Mt Poſtkarte genügt . Näh .
Oswalt , Herren - u. Damen⸗

ſchneider b. Frau Thome , Max⸗
Joſeſſtr . 9a , Hinterh . 2 Tr . Ils .

9199

Nnnee Frau ſucht noch für
nachmittags Beſchäftigung im

Waſchen und Putzen . 9136
N à , 17 , 4. Stock .

Junge Frau ſuch Büro
oder Laden zu reinigen am
liebſten abends . Zu erfragen
B 5, 10, 4. Stock . 9106

cgelegenen

12
8110 4 ,

part . 2 ſchöne neuhergerichtete
Zimmer als Buteau per ſof .

zu vermieten . Preis 25 M.

1—
8

1 Bureau
per ſofort

2 Näb . 2 St .
10589 )

Hansa - Haus D I. 708
per ſofort oder ſpäter

Bureaux
zu vermieten . Lift , elekir , Licht ,

Dampfheizung . 24900
Näheres durch

Hanſa⸗Haus . ⸗G .

L . 15 .
nächſt Bahnhof , part , 4 Zimmer
u. als Bureau ie ſofort
od. ſpätter. Nüh. C , 2, Tapeten⸗

eſchüft , Tel . 938 oder Agenten

koſteufrei. 24785
Mirchenſtraße 10 , 1 gr .

Zimmer als Bureau ſof . zu
Vermieten . Näh . 4. Stock ks .

25002

Post-Persanf-Festid
einrichten .

Zunächſt auch als1 Nebenerwerb gerignet .

Sichere Eistenz !
Wir übernehmen die

Lieferung ſämtlichen Ne⸗
klame⸗Materials und
garantieren für einen ent⸗

3 Neingewinn .
5 ſind etwa 200 Mk.

erforderlich .
Sofort . Zuſchriftenſindan

Rlekard Stiebing
Chkem. Fabrik ,

Pretzsch a. EH., zu richten

Jübrikbüro in Rheinau
ſucht zum ſofortiden Eintritt
im Rechnen , Stenographieren
und Maſchinenſchreiben be⸗

wanderte 65147

Nalllk.
Angebote mit Gehaltsanſpr .

unter Nr . 65147 an die Exp .
ds . Blattes .

5

Nuitsſtraße 11

Bureau . — Neubau .
parterre , per 1. April 1912, 4 5
Käume zu vermieten . — Näheres
Architekt Albert Heiler , F 5 , 1

Telephon 319, 24992

2 Iimmer n. Küche
Teil einer Part . ⸗Wohnung in

beſſerem Hauſe , an kl. ruhige
Familie zu o rxm . 25038

Nah . Tatterſallſtr . 31 .

Bn
F . 8

ohn .
guter

5 gage zu
mieten

geſucht . Off .u. Rr . 68057 b. B. Exp.

Bureun u. Lager
3 Räume im part . , Tatter⸗
ſallſtr . 31 , zu vermi ten.
25032 Näheres Wolf .

Großes hellesZimmer , als

Bureau
beſonders geeignet mit ſepa⸗
ralem Ein ang, parterre ge⸗
legen , zum 1. Dezember zu
vermieten . Näheres 25037

7, 38 , 2. Stock ,

Tüchnige branchehundige

Verkäuferin
per ſofort oder ſpäter geſucht .

A. Würzweiler
Modewaren , Mannheim

Pfälzer Hof .

Tüchtige derkäuferin
ſoſort geſucht . 6514⁴4

Sehunhaus Frey ,
Centrale H I , 1.

Tüaht. Verkäuferin
für Schuhwaren ſsofort geſucht .

Oöninger ' s Spezial⸗
Schuhwaren⸗Haus

Frankenthal (Sfalzz . io⸗

Schulentlaſſenes
Ma

in kleinen Haushalt geſucht .
65110 L. 6, 12, 3. Stock .

Blaves fleitziges Mädchen
für häusliche Arbeiten geſucht .
Näb . E 5 22 Loden 9081

Stellen sbehen

Angehender Commis,
auf Schreibmaſch . bewandert , ſucht
ſofort Steſſe auf Büro od. Lager .
Off. u. Nr. 9078 a. d. Exp. d. Bl. erb.

Junger Mann ſucht Stelle
als Buchbinder oder Priuſſer
( Farbendruck ) . Offerten unt .
Niü. 9060 a. d. Exved . d. Bl .

Schöner rehbr . Dackel
2 J . a. Weibchen , raſſen⸗ u.

ſtubenrein , billig zu verk . 9217 .

Zu erfrag . bei Mehler , E 6, A.

Junge Mann in größerer
Rhederei täti , ſucht ſich

zu verändern . Offert . unter
9225 an die Expedilion d. Bl .

Lien
Zu vermieten per ſofor !

oder ſpäter 24918

B I , 7a
großer ſchöner Eckladen und

kleiner Laden mit Stallung .

O2 , 24
1 Laden .

0 7 , 8

große ſchöne Belletage von
9 Zimmein mit reichl . Zubeh .

Näheres 2 , Oa , Bureau .

F2, 94

ſchöner großer Gckladen mit
8 Schaufenſtern , zu vermieten .

Nah . W. Groß , K l, 12.
Telephon 2554 . 8952

Hochmoderner Ecklazen

MI. 4, Breiteſtraße
per Frühjahr 1912 zu vei⸗
mieten .

Näheres M 1, 4 . 23915

2 5 , 3

Laden m. anſtoßend . Zimmer
per 1. Februar oder ſpäter u
vermeten . 8810

Augartenſtraße 63
2 ſchöne Zim . u. Küche ofſort
od. ſpäter zu verm . Näh bei
484 Frau Steck ,2. St.
Schwetzingerſtr . 32

Ecke Heinrich Lanzſtraße

Eckladen
zu vermieien . 25016

A. Daub , S I , 16

Telephon 4400

Weſpinſtraße 10

( Vis - - vis der Mollſchule )

größeres , beſſeres

Ladenlokal
mit Ladenzimmer und ſonſt .
Zubehör , ev. auch m. modern .
3 Zimmer⸗Wohnung , ab 1.

Oklober cr . zu vermieten .“846
Nä , Büro Gr . Merzel⸗

ſtraße 6 . Teleph . 133ʃ .

FBFECECFCCCCC

Wegen Aufgabe meines Ge⸗

ſchäftes verunſete ich die

in beſter Geſchäftsgegend
24881

aiäten
Parterre und ſehr großer
1. Gtage . Einrichtung kann

kompleu m. übernom . werden .

Albert Götzel 91,l .
PPeee

Am Naiſerring in näch er
Nähe des Hauptbahnhofs ſind
größere Parterre⸗Raume für
Detail⸗ oder En⸗groß⸗eGe⸗
ſchäfte ſehr geeignet event .
auch mit Wohnung zu verm

Näheres durch 9013
Max Schuſter , Tel . 1213 .

Läden od .

Sureau
mit Dampfheizungs⸗Anlage
negenüber dem Hauptbahnhof
und neuen

ſan
dder preis⸗

wert per ſofort oder ſpäler zu
vermieien. 2 945

Näh , Frz . Lav . Schmitt ,
Windeckſſraße 31.

Größere und kleinere

Läden
in beſter Lage der

Breitenstrasse

Planken

KEunststrasse
Heidelbergerstr .
ꝛc. zu vermieten durch 24984

Immobilien⸗Bureau

Levi c & Sohn
1 . 4 , Breiteſtr . Tel . 595.

Neckarau .
Raiſer Wilhelmſtraße 12

Saden d eeene Weenen

Terkstitte
G. 7 , 14 .

Werfftätte 3 e
Näheres 3. Stock . 24850

44 5 Jagertäume auch

2 für Werklnätte ge⸗

gage 1
verm . Näg , G 4, 4

Stock . 9171

8 6 dut hent Weriffäfſe

Augärtenftr. 82

0ſ, od. ſpät . 3. verm.
9041

ſchöne große Werkſtätt⸗ , 28vermieten . 8953 Näh . W.
Groß , K 1. 12. Tel . 2554 .

Langſtraße 7
große Werkſtätte 2 Slock⸗
werle mit maſchin . Einrichtg .
für Schreinerei oder Glaſerei

zu veim . 8454 Näh W.

Groß , K 1, 12. Tel . 2554 .

Arbeitsraum ,gr . Keller
mit Aufzug , Stall . , Heu peicher
u. Wohng . , freie Einſ, , Gas⸗
u. aſſer⸗Anlage , ſül jedes
Geſchäft geeign . , ver Frü jah :
zu weimieten . Zu erfr .
8961 4 , 7 1. St . x.

Kl. Perkſlalt sder Lagerraum
über 1 Treppe , zu verm .
0 6 , 10b , 2. Stock . 24836

El
2

Magazine
N 000

L. 4, 18 bemeten, 2452
Nä eres III . Stoek .

F 4 , 7

Heizbares dreiſtöckig . Magazin
per ſoſort zu verm . 24906

8 6 12 Magazin zu Fabri⸗
9 kattonszwecken ſehr

geeignet , zu vermicteen . 25005
Näheres P J. 24 , Laden .

2 63 . 4

Magazine
2, und g⸗ſlöckige Magazine , von
3 Seiten Licht , mit freier Ein⸗

fahrt , für ſeden Beirieb geeignet ,
ver ſofort preiswert zu verm .

Näheres 23148

Baugeſchäf F . . Schmitt ,

Lange Nötterſtr . 10. Tel . 1145 .

Werſftſtraße 21
parterre , Hinterhaus , großes
Magazin , Keller und Hof⸗
räumlichkeit auf 1. Okt . J. Is .
zu vermieten . — Näheres
Eichbaumbrauerei . 25910

Großes Magazin
für ſede Bronche geeignet , 4⸗

ſtöckig , mit ſehr hellen , ſchönen

Räumen und Warenaufzug ver

ſof, zu vermieten . Zu erfrag .

bei Julius Löb , 7, 28 .
23459

In nächſter Nähe des
Mheinhafens ein großes ,
helles , 8ſtöckiges 24060

1 1 1 1
Magazin mit Bureauräumen
u. Keller zu vermieten .

Näheres Ernſt Weiner ,
I1 , 17 , Telenh , 1188 .

Magazin
8 ſtöckig mit Aufzug , gew .
Keller⸗Einfahrt , großer Ho⸗
und Bufeau per 1. Jan , 1612
zu vermieten 24728
Näheres ki 7, 38 , im Laden .

Magaz mil Toreinfahrt
für jedes en⸗gros

Geſchäft paſſend bill . zu verm

Näberes : H. Schlerf , Schleu⸗
ſenweg 507. Telephon 1248 .

24950

ILia wmisten
II . St . Zimmer und1 8 Küche an einzelne iuy

Perion billia z. verm . 8795

g . 6 5
iſt der 1. Stoct ( Parterre ) be⸗

ſtehend aus 8 Zimmern , Küche

llebn Zubebör zu bermieten .
Näheres im Bureau von
Jof Hoffmaun & Söhne

Baugeſchäft . B 7, 5.

B 7, 10 , II. Stoek
5 Zimmer , Bad n. Zubehör , ſo⸗
forl ader ſpäter zu vermieten .

Näheres 3 Treppen. 8808

der 9, Stock mit
Zimmer mit all .

Zubehör iff ver 1. Oktober
eventl . früher zu vermieten .
Näheres bei Rielh, Rhein⸗
dammſtraße 50. 24418

64 8 Stock, 8 Zimmer
O u. Zubeh. pek ſofor !

zu verm . Näh . 2. St . 10580

GUiR

D6 , 6
9

4. Stock , freundliche 4 Zim⸗

merwohnung und Zubehör ,
( 3 Zimmer Straße ) gan ; neu

herger ichtet zu k 750 . —
ferner Laden , Bureau u. Lager⸗
räume . Näheres D 7, 15.

28470

E „
St . , 2 Zim . mit Küche per
ort zu verm . Mäy . part .

T 3, 133
7 Zimmer⸗Wohng , ſofort od.

ſpäter billig zu verm . 8950
W. Groß , K . 12. Tel . 2554

—
F 4 , IZa
2. Stock , 3 Zimmer u. Küche

zu vermieten , 8951

FA. 25 Hinth . , 3. Stock ,
Zimmer u. Kitche

zu vermieten . 9208

14%% Matgat .

5056

8950

S
.

ſchöne s Zimmer⸗Wohnung im

4. Stock , vollſtändig neu her⸗
gerichtet ( kein vis⸗g⸗yis ) mit

Küche , Bad , Keller u. Manſ .

per ſofort oder ſpäter für

Mk. 1000 . — zu verm . 23886
B. Burxbaum .

N T, B, J. Siel
2 Zimmel , Küche u. Kammer

zu permieten . 24605

5 , 10
1 Zim u. Küche ſof , zu verm .

24608 Näh . 8 3 14

Tö ,Lrb

neu hergerichtete 6Zimmer⸗

wohnung mit all . Zubehör

per ſofort zu ermielen .
Näheres durch 24360

Immobilien⸗Bureau
Levi & Sohn , O , 4

Breiteſtraße — Tel . 595 .

7 , 35
3, Stock —5 Zimmer⸗Wohnung
preiswert zu vermitten . 24956

III , 15 24515

4. Stock , 6 Zimmer, Küche u
Keller p. 1. Okt. l. F. zu vm.

Näheres Eichbaumbrauerei .

I 3. St . , 7 Zimmer
10 u. Küche auf 1.

Dezember [ fd. Js , beziehbar ,
zu permieten . 28047

WbdedSbe brr

HM 2 . 1
2 Zim . u Küche per 1. Okt⸗

zu berm . 24609 Näh . 8 3, 14.

H . 10 Tim , Nuche und

U Kamm . zu ö. 9178

45 Zimmer u. Küche , nebſt

Zubehör . neu hergerichtet preis⸗
wert per ſofort oder ſpäler zu
vermieten . Näheres 25021

45 7. Laden .

U, 2021 2. Sw0 H 4 , 8
4. St . Hinterbaus 1 Zimm .
u. Küche auf 1. Okt . a e. . verm .
Näh . Eichbaum rauerei . zorr

B, 22 , St Aiſſt . U. Rücche
., leeres Zim . Un 1. St . zu

ver leten , 8718

0 7 . LZu
Schöne Wohnung ? Zim.
m. keichlichem Zubehör preis⸗
wert per ſofort oder ſpäter zu

vermieten . 24949

Näheres : H. Schlerf , Schleu⸗
ſenweg 5/7 . Telephon 1248 .

68 , 12
( 1 Treppe hoch ) ſchoͤne

7 Zimmerwohng .
mit allem Zubehör , Badezim . ,
Küche Keller , Manſ . und gr .
Balkon zu vermieten .

Eotl . werden auch 5 Zim .
davon , für 24845

Bureau
ſehr geeignet , da . d. Nähe v

Zollamt u. Hafen , abgegeben .
Näh . zu erſr . part . Bureau ) .

DD I . 3 . Paradeplatz
2 große und 1 kleines Zimmer mit

Kilche ſof. oder ſpäter zu pm. 8543

D2 , 14
Eine ſchöne Eckwahnung mit 6

Zimmer , Bad u. Zubehör , 2 Tr. ,
per 1. April zu verm . 84

Anzuſehen bis 4 Uhr .

I 2 15 Wegen Verſſtzung
5 kleine Wohnung

ſof , oder ſpäter zu vermieten .

Jäbrl . Mi⸗te 500 M . 2842

4A, 11
6 Zimmer⸗Wohn 2 Te. hoch,
hell , freundl . , nebſt 1.
Zubeher per ſeforl ab, päter . u.

Näheres parterra . 250¹¹

4 6 2˙ u . „ Zimmer⸗
9 wohnung zu ver⸗

mieten . Näheres Bureau
Noſengartenſtraße 20
II . 8. paxterre .

L I2 , 12
Vorderh . , Manſarde 1 Zimmer
und Küche zu v. Näh . daſelbſt
bei Görner ,2. St.rechts . 24580

113 3 partetre , 6 ſchöne
7 große Zimm . Bad

Veranda , Garten , auf 1. April

1912 , Näh . 2. Stock . 24718

L 15 .5
nächſt Bahnbof , drei Treppen
eleg . 83 Zimmer , Lauſtrenpe
ſofort od. ſpäter . Evt Bureau

raume part . dazu, Näh . O 1, 2,
Tapetengeſchäft , Teleph . 983 ,
od. Agenten koſtenfrei , 24784

und

2 15⁵
ſchöne Woh

8 auss Zim . m.

24130 Näh . 4. St , daf .

17
1 Treupe hoch, 7

9
per ſoſ . oder ſpäter
billig 3. vermieten .

M 7 , 17
Eckhaus am Kaiſerring , Hoch⸗

Zubehör , Vorgarten , eſekt .

Licht , vollſtändig neu herge⸗

nung beſtend .

reichl . Zubeh . ſof , zu verm .

Zimmer , Bad r .

Näheres parterrt . 8846

parterre , 7 Zimm . und reichl .

richtet , per ſoſort zu verm .



Aus dem Groſſherzogtum .

N. Heidelberg , 5.

monie fand heute ein

ſtudium “ und vom „ Badiſchen Lehrerinnen⸗Verein “ gemeinſam

veranſtalteter „ Mütterabend “ ſtatt .

Volksſchülerinnen hatten der Einladung Folge geleiſtet .

Programm des Abends bildeten Geſangsvorträge der Lehrer⸗

innen , eine Anſprache von Frau M. Schäfer namens des

Vereins Frauenbildung⸗Frauenſtudium und ein Vortrag von

Frl . Schüler : „ Erziehung zur Wahrhaftigkeit “ .

und Kuchen war den Müttern Gelegenheit gegeben , ſich mit den

Lehrerinnen ihrer Kinder zu unterhalten . Auch Herr Stadt⸗

ſchulrat Rohrhurſt , der ſich ſehr befriedigt über die Ver⸗

anſtaltung ausſprach , hielt eine eindrucksvolle Anſprache an
die Verſammlung . So werden ſicherlich dieſe „ Mütterabende “

Nov .

450 Mütter

die Fühlung zwiſchen Schule und Haus fördern .
* Karlsruhe , 4. Nov .

zur Folge gehabt .

würfe ausgeſchaltet werden .

meiſte Intereſſe .

lich zu der Ueberzeugung ,

haupt nicht ſonderlich geeignet ſei .

Angelegenheit , als der Großherzog einen Raum auf dem ſüd⸗

lichen Teil des Platzes dem Stadtrat für

Verfügung ſtellte .

Sammlungen abhebt .

Entwurf kommt den geäußerten Wünſchen entgegen .

ſtrahlt .

„ Friedrich . “

Oreſt und Pylades

vollſtändig umſäumt .

dem Großherzog⸗Denkmal weichen .
Erbprinzenſtraße bleibt in ihrer jetzigen Breite erhalten , da⸗

gegen fällt auf beiden Seiten des Platzes das eiſerne Geländer .

An ſeine Stelle tritt eine lebende Hecke , die beide Platzhälften
Der nördliche Teil des Platzes erhält zu

ſeiner Ausſchmückung noch zwei Figuren , eine männliche , welche
das kriegeriſche , und eine weibliche Figur , welche das friedliche
Moment verfinnbildlichen ſollen ; der ſüdlichen Platzhälfte ſollen

Im großen Saale der Har⸗

vom Verein „ Frauenbildung⸗Frauen⸗

Bei Kaffee

Die vom Stadtrat veranſtaltete

Konkurrenz zur Erlangung von Entwürfen für ein Denkmal

Großherzog Friedrichs L. hat eine lebhafte Beteiligung
Da von vornherein die Abſicht beſtand , ein

Reiterſtandbild zu errichten , mußten die anders gearteten Ent⸗
Unter den übrigbleibenden Ent⸗

würfen erweckte der von Herrn Bildhauer Binz im Verein
mit den Architekten Pfeifer und Großmann geplante das

Mehrfache Verſuche , das Standbild auf dem anna nepen di arrtache dos Selhſtmordes iſt Zuverläſſi

den Großherzoglichen Sammlungen gegenüberliegenden nörd⸗

lichen Teil des Friedrichsplatzes unterzubringen , führten ſchließ⸗
daß dieſer Teil des Platzes über⸗

Eine neue Löſung fand die

das Denkmal zur
Zunächſt wird die Wirkung des Denkmals

eine vollkommene ſein , da es verhältnismäßig frei und ſichtbar
ſteht und ſich gut von dem Hintergrunde des Gebäudes der

Herr Binz hat auf Grund dieſer ver⸗

änderten Sachlage einen ganz neuen Eutwurf fertiggeſtellt und

in dieſen Tagen in ſeinem Atelier zur Schau geſtellt . Der neue
Er zeigt

den Großherzog zu Pferd , ohne Mantel , mit Mütze , ſchlicht ,
einfach und getreu nach dem Leben gebildet ,
äußerſt wirkungsvoll in der ſtillen Größe , die die Geſtalt aus⸗

Der Sockel iſt ohne jede auffallende Verzierung ge⸗
halten , an ſeiner Vorderſeite findet ſich lediglich die Aufſchrift :

Auf dem ſüdlichen Teil muß das Denkmal von

dabei aber doch

Vaſen und ſteinerne Bänke zur Zierde gereichen . Soviel die

„ Karlsr . Ztg . “ hört , hat der Großherzog bei einer Beſichtigung

des Entwurfes dieſem im Grundſatze vollkommen zugeſtimmt .

( Offenburg , 5. Nov . Die hieſige Ortsgruppe des Ver⸗

eins mittlerer badiſcher Eiſenbahnbeamten hat beſchloſſen , im

Hinblick auf die Teuerung von der Veranſtaltung jeglicher Win⸗

tervergnügen abzuſehen .

lil Donaueſchingen , 5. Nov . Nachdem im Sommer d.

J . dem Landwirt Boſſert in Oefingen Haus und Fahrniſſe nie⸗

derbrannten , wurde jetzt ſein ganzer Heuvorrat , auf dem Felde

untergebracht , durch Feuer zerſtört . Die Entſtehungsurſache

iſt unbekannt .
St . Blaſen , 5. Nov . Im Inſeratenteil der „ St . Bl . ⸗

Ztg . “, wird ſolgender Notſchrei veröffentlicht : „ Wegen

„ Damenmangels “ werden einige Vertreterinnen des ſchönen Gee⸗
ſchlechtes nach Penſion Waldeck geſucht . Liebenswürdige Behand⸗

lung zugeſichert . Photographien der jetzigen Gäſte auf Wunſch
zu Dienſten . Weitere Auskunft erteilt bereitwilligſt P . Nuß⸗

müller , Waldeck . “

Pfalz , Heſſen und Umgebung⸗

hieſiger
Das

nicht bekannt .

lautet , nichts zuſchulden kommen laſſen .
* Germersheim , 6. Nov . Zu dem Rücktritt des

Bürgermeiſters Ball erfährt die „ Pf . Pr . “ , daß Ball ſchon

ſeit längerer Zeit aus Geſundheitsrückſichten ſich mit Rücktritts⸗

gedanken getragen habe . Ball kam als Offizier von München

aus in hieſige Stadt . Er iſt jetzt Oberleutnant a. D. Ball ,

der geborener Germersheimer iſt , wurde in den Stadtrat ge⸗

wählt und verſah nach dem Tode des Bürgermeiſters Kleehaas

die Geſchäfte des Bürgermeiſteramts als ſtellvertretender Bür⸗

germeiſter . Später wurde er dann zum Bürgermeiſter definitiv

gewählt . Er hätte das Bürgerrecht vor ſeinem Ausſcheiden aus

dem Offiziersſtand erwerben können . Ferner wird noch ge⸗

meldet : Bürgermeiſter Ball hat nach ſeiner Heimatberechtigung

nachgeforſcht und feſtgeſtellt , daß er in München , dem Garni⸗

ſonsort , in dem er als Offizier vor ſeinem Abſchied ſtand ,

heimatberechtigt ſei . Intereſſant iſt , daß ein ähnlicher Fall

ſchon einmal in Germersheim vorgekommen iſt . 1871 oder 1872

war Notar Keller zum Bürgermeiſter gewählt worden . Als er

Begleiter , Stadtrak Dammron , gerichteten Artikel , in der daran
erinnert wurde , daß die Taufe am Jahrestag des heftigen Bom .

bardements von Straßburg ſtattfand , die Frage aufgeworfen , oh
81 7 7 2 8 rearr e 2 71 8 iſſeh = —
die kaiſerliche Gunſt , die einen Elſäſſer zur Taufe dieſes Schiff

15
berief , das e Kanonen einmal auf die Brüder von 1870 richten

könnte nichts neroniſches an ſich habe . Dieſes einen Ausdruücks

wegen wurde Boll der Majeſtätsbeleidigung angeklagt . Der Ver⸗

treter der Staatsanwaltſchaft ſah in dem inkrimierten Satze die

Abſicht , die Tätigkeit des Kaiſers mit den perverſen Grauſamkeiten

Neros zu vergleichen und beantragte vier Monate Gefängnis . Boll M.

und ſein Verteidiger lehnten dieſe Abſicht entſchieden ab . Die

Eigenſchaft des Neroniſchen beziehe ſich nicht auf die Perſon des

Kaiſers , ſondern auf die Tatſache , daß die kaiſerliche Gunſt , die

nicht einmal auf perſönliche Initiative des Kaiſers zurückgeführt

werden müſſe , unter den gegebenen Umſtänden den Eindruck des

Neroniſchen hervorrufen müſſe . Das Gericht ſchloß ſich den Argu⸗

menten des Verteidigers an und erkannte auf Freiſprechung ,
da es den durch das Geſetz vom Jahre 1908 bedingten Tatbeſtand
einer böswilligen Majeſtätsbeleidigung nicht für gegeben erachtete . Spez

2 Neuſtadt a. d, . , 5. Novbr . Die Freie Vereini⸗

gung pfälziſcher Krankenkaſſen tagte heute ( zum ( 1. Of

mal ) im Saalbau . Der Kaſſentag war beſchickt von 16 Ortskran⸗

kenkaſſen durch 85 Delegierte und von einer Bezirkskrankenkaſſe
durch 3 Delegierte . Vom badiſchen Verband hatten ſich die Herren⸗

Hof und Sigmund aus Karlsruhe eingefunden . Mathematiker

Koburger aus Ludwigshafen , Dozent an der Mannheimer Han⸗
delshochſchule , hielt einen Vortrag über die Hinterbliebs⸗
nen Verſicherung und kam hierbei zu dem Schluß , daß das
mit dem 1. Januar 1912 in Kraft tretende Geſetz recht ' geringe Lei⸗

ſtungen biete und deshalb die Hoffnung ausgeſprochen werden

müſſe , daß recht bald an Stelle der ſcheinbaren eine wirkliche
Hinterbliebenen⸗Verſicherung in Kraft trete . — Juſtizrat De⸗

Maher⸗Frankenthal behandelte das Thema : „ Wie wünſchen die

Krankenkaſſen den Vollzug der Krankenverſicherung der Reichs ·

verſicherungsordnung in Bayern . “ Der Redner wünſcht vor
Allem , daß die Verſicherungsämter nicht den Bezirksämtern , ſon⸗

dern den Städten angeſchloſſen werden , damit ſie nicht im Neben⸗

amt , ſondern durch einen ſtetigen Beamten als Vorſitzender geleitet

werden . Bezüglich der Wahlen zu den Verſicherungsämtern ,für
die bekanntlich die Verhältniswahl Geſetz iſt , empfiehlt der Redner ,

das Syſtem der freien Liſten . Die Oberverſicherungsämter ſollten

Die ſein Amt ein Jahr lang geführt hatte , ſtellte ſich heraus , daß

er nicht das Bürgerrecht in Germersheim beſaß .
* Straßburg i. . , 4. Nov .

kammer wurde heute der Majeſtätsbeleidigungspro⸗

ze ß Bol ! l verhandelt .
kleinen Kreuzers „ Straßburg “ durch den Straßburger Bürger⸗

Boll hat im Anſchluß

Vor der hieſigen Straf⸗

dige ſta

an die Taufe des werden .

nehmer

nicht den Kreisregierungen angeg

möglichſt vermieden haben , mindeſter 7 5 rch
Zufammenſchluß mehrerer Ortſchaften größere Gebilde geſchaffen

atliche Behörden bilden .

liedert werden , ſondern ſelbſtän⸗
Die Landkrankenkaſſen will er

us aber verlangt er , daß durch

Ungeſetzlich ſei der Wunſch der Einnehmer der Pfalz , daß

die Beamten für die Ortskrankenkaſſ

entnommen werde ſollen .meiſter Dr . Schwander in einem gegen Schwander und ſeinem

sollte0
emIn Kkeln

Haushaſt fenlen

Haupt - Depot
Herm . Schmidl . R 4. 24

D D— — — — — — ———— ———

Fücht. Jachmam
noch in leitender Stellung
eines erſten Hauſes ſucht
ſtillen 11774

Teilhaber
uttt 10—415 000 Mark zwecks
Gründung eines Unterneh⸗
mens der Textilbranche .

Offert . unt . R. 760 F. M.
an Rudolf Moſſe , Maunheim .

Nülſches Reichs⸗Adreßhuch
( Rudolf Moſſe )

Ausg . 1911 gebr . Mk. 12 . —
Ausg . 1910 geſr . Mk. . —
Off . ſub . S. 775 F. M. an
Rudolf Moſſe , Mannheim .

Iagpektoren-Jesneh
Durchaus ſichere Exiſtenz

findet ein redegewandter
72

5
wenn er bei alter angeſehener
deutſcher Lebens⸗ , Unfall⸗ u.

ce „ Verſicherungs⸗
eſellſchaft Stellung als

Inſpektor nimmt . Gewährt
werden hoher Gehalt , Speſen
und Proviſion . Wirklich
tüchtige Fachleute mit nach⸗
weisbar guten Erfolgen be⸗
lieben ihre Adreſſe untei
F. K. 4899 an Rudolf
Moſſe , Karlsruhe i . B .

abzugeven . 11760

Heiraten
vern iftelt reell u. discret Büro
Nießler , Ludw' gsbafen , Hart⸗
manulraße 30, 2. Stock . 65198

Heirat! Kaufmann in
Staatsſtellung , 28

Jahre , evang . , ſehr gut . Rufes ,
wünſcht Einheixat in Geſchäft ,
auch Witwe mit —2 Kindern
mit gut . Geſchäft . Offert . an

Bureau Nießler , Ludwigshafen ,
Hartmannſtr . 30, 2 St . 65195

Heirat .
Fräulein , Beamtentochter , ev.

40 . , aus adel . Familie ſchöne
Erſcheinung ( Waiſe) , mit 10 Mille
Barvermögen u feiner Ausſlattung ,
wünſcht Heirat m. ält . Beamten
oder Penſtonär . Offerten an
Büro Nießler , Ludwigshafen ,
Hartmannſtr . 30, 3. St . 65194

Ankauf

Pohrmaſchine
mit Handbetrieb , gebraucht ,
kauſt Massey - Harris ,
Beilſtr . 20 . 9263

0
Zn kaufen geſucht .

8 gebraucht
Franz. Billard mit gutem
ca. 12,00 Spielraum erhal⸗
tenen Tiſch . Offert . un . Nr .

65182 an die Expedition d. Bl .

Schönes Schlafzimmer wenn
auch nicht modern zu kaufen geſ,
Off u . Ar 9286 a. d. Exp.
Alte Nähmaſchinen werden

werden zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr . 9292 an
die Expedition ds . Blattes .

Gut erhaltener größerer

Kaſſen ſchran
zu kaufen geſucht . 6¹

Off . mit Angabe des Prei⸗
ſes , der Größe des Innen⸗
raumes ꝛc. unter K. S. 51

Hauptpoſtl Mannheim erbet .

2 Reale , 1 Glasſchrauk u.
1 Theke zu kaufen gefucht . Offert .
unter Nr. 9298 an die Expedition .

Gebrauchte Wöſchmaſchine
abzug Rheinauſtr 5, IV. rechts
Anzuſehen vormittags . 9254

prima Fabrikate
neue sowie gebrauchte
zu jedem annehmbaren

Preis 65 . 88

Schmitt , G à , 16
( Musikhaus ) .

Aellen Anden

＋ Helrat —
MMeirat .

Mehrere Damen und

Herren , welche keine Gelegen⸗
heit zu Heirat haben , wenden

ſich verkrauensvoll an das
Büro Nießler , Phafen, Hart⸗
mannſtr . 30 , II . Stock ( Reellſt .

197
als

77
geſucht für leicht⸗

Neiſende verkäuflche Ar⸗
kikel gegen hohe Proviſion .
65187 I

Perf . u. bürgerl . Köchinen
werden geſucht per ſofort und
15. Nov . für hier u. auswärts .

GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

Inſtitut!. 5497
Katharina Kroſchel ,

Tel . Als . ＋ 5, 10 .

perfekt auf Adlermaſchine und

flort ſtenographierend , per
1. Dezember geſucht . Offert .
mit Gehaltsanſprüchen und

Zeugnisabſchriften unt . 65184

an die Expedition d. Bl .

Enſaches ſolides Mädchen

welches etwas nähen kann ,

ſofort geſucht . 65186
P 6 23 , 1 Treppe

Lehrungs-Gesuche J
Sauberer , aufgeweckter

Junge
als Kellnerlehrling geſ . 65183

Hotel Prinz Heinrich
Gießen .

Kellner⸗Lehrling
anſtändiger jung . Mann unt .

günſtigen Bedingungen ſofort
geſucht . Offerten unter Nr
65198 an die Expedit . d. Bl .

Lehrmädchen

Lehrmüdchen geſucht. ?
Kleidermacherin , 8 6, 181II .

eelten Suchen
9. Beamten⸗

witwe übernimt die Füb⸗
rung eines kleinen beſſeren
Haushaltes ſofort od . ſpäter .
eigen . Möbel kann geſt werd .

Off . ſind u. 9294 d. d. Exp .
dieſes Blattes zu richten .

achirenschreiber)
3 ſucht möbliertes

Zimmer , möglichſt ſeparater
Eingang . Nähe Hauptbahnhof .

Offt . mit Preisangabe unt .
L. R. 9, Hauptpoſtlag . 65159

9 Magazine

B 6 26 großes Magazin

E mit Bureaus ſof.
oder auf ſpäter zu vermieten
9101 Näheres im 2. St .Bureau

1 , 5
2 helle Räume als Burean

Laden oder Wohnung geeignet
zu vermieten 25046

M7, 2Imm.
5 ſchöne , große Räume ohne
Zubehör als Büro per 1. April
1912 zu vermieten . 9269

Schönes , helles

Büro
per ſofort zu vermieten . 24679
Näheres PD 7. 8 , Rheinſtraße .

Bükeauräume
zu vermieten . 25072

Näh . B f , 2 , 2 Treppen .

bangstr . 74 - 76
Schöner

baden mit Wohng.
für alle Zwecke , beſonders für
Metzgerei⸗Filiale geeignet ,
per 1. Dezember zu verm .
25067 Näh . im 2 Stock .

Tüchtige Alleinmädchen ,
jüngeres Mädchen von 17

Jahren ſuchen Stell . Letzlere
auch als Hausmädchen in

gutem Hauſe . 65191
Gewerbsmäßigetellenvermittlerin

Katharina Kroſchel ,
Tel . 2113. 5 1

Wirwebeln 8
unge Leute die ſchon

längere Zeit Wirtſch . ⸗Kan⸗
tine geführt haben , ſuchen ſich
anderweitig zu verändern .

Offerten unter 9290 an die

Expedition dieſes Blattes .

kielgesnebe
Geſucht

möbliert . Zimmer
od. kleines Schlaf⸗ u. Wohn⸗
zim. von höherem Beamt . in

beſſ . Haus auf längere Zeit .
Freie Lage ( Nähe d. Ludwig⸗
ſtra ) , Centralheizung und
elektr . Licht bevorzu it . Offert .
mit Pieis unter Nr . 65185
an die Ervedition ds . Blatt .

Ich fuche per 1. Noril im
Centrum der Stadti gelegen

größeres

Parterre⸗Magazin
nebſt 2 Ränmen als üro

geeignet , zu mie en. Offerten
mit Preis unter Nr . 65188
an die Expedition ds . Bl .

KAeller

Gabelsbergerſtraße 7.

großer Keller zu vermieten
Nah 2 St . rechts . 25070

ailunz —

Langstr . 28
Stallung für 1 Pferd z. ve

Heiratsgeſuch .
Suche für m. Verw . kath . Be⸗

ſitzerin von gr. Hanſe , tadelloſem
Nuſe , vollſ . ausgeb . , der es in⸗

ſolge frühzeit . Verwaſſung an Be⸗
kauntenkreis mangelt ,paſſ. Partie
m. Herrn in ſich. Lebensſt , Ofſert .
unt . B. 1776 aͤn D. Frenz ,
Mannheim . 8

einen gutempfohlenen , mit

19241¹

chen⸗Arguffit
5 von hüeſiger , leiſtungsfähiger mittlerer Buchdruckerei

zum baldigen Eintritt geſucht . Es wird jedoch nur auf

trauten und eingeführten Herrn reflektiert . Gefl . Offerten

mit näheren Angaben unter C. 2745 an D. Frenz ,

2 Zu vermieten 5
Zu bermieten

event . per ſofort

im Hauſe D 5. 13 Zeughspl .
beſtehend aus :

2. St. zwei Zim , Küche u. Gard .
8. St . drei Zimmer
4, St . drei Zimmer
nebſt Keller u . Speicher 2s “

Sämtliche Räume können nur

zuſammen vermtetet werden .

. 7 19 3. Stock , Dell , groß .
9 leeres Zim . z. v. 9276

ſchöne Wohng .
3 Tr . , 5 Zim .

Badezimmer

9 Veranda ,

gabhu. reichl . Zubh. per 1. Apri
1912 zu verm . Auf 2200elektr . Licht . 2

P 6 , 21
7 Sager⸗Hinterhaus ,

räume u . großer Keller

ſofort zu vermieten .

Näh . daſelbſt .
1 7. St . , 2 Zimmer,

Beilſtt. 3 Küche u. 5 —
Abſchl . Bohs. , ſof, zu verm . 9275

kur

der hieſigen Kundſchaft ver⸗

19242

leeoobeennsse

7VCFCCFCCCCCCCCCCCTPPEIOEN 1
G. m. b. H. zur Erbau
Ein - und Mebrfamilien - Häusern

gegründet von ausschliesslich

Mannheimer Sauintsressenten .

*

ung von

Strassenbahn . N
Künstlerische Ausführung unter Berücksich -

tigung der Wünsche des Bestellers .

Solideste Bauweise unt . weitgehendster Garant .

Schlusselfertige Lieferung . 5

Gunstigste Zahlungsbedingungen wW²äe:

Fester Preis ohne Nachforderung .

Anzahlung von 10 % ab .

Feste , langjahrige Hypotheken .
Kleine Amortisationen von M. 100 . — an .

Verschiedene Kolonien in anderer Lage Mann -

heims befinden sich in

Züro P 4, 15, Strohmarkt Tel . 7049 .

Neu - Ostheim
Baubeginn Frübjabr 1912 .

Schöne staubfreie Lage am Neckar .

Herrlicher Blick auf die Bergstrasse .
Beste Strassenbahnverbindung über die Secken -

heimerstrasse und über den Neckardamm .

Automobilomnibus bis zur Bauvollendung der

en aus den Kreiſen der Ein⸗

＋
eine 3 Zimmerwohnung 2. Stod

Näheres im Laden I . 14 , 20 ,
oder dortſelbſt rechts .

Fatlerſallfraße 31
6 Zim . ⸗Wohng , 3. St . , ept .
mit 3 Räumen im a
Bureau Lager ꝛc. zuvm . 25 2

2 , 3 , und 4 .

Zimmetwohuungen
in einfach n. beſſ . Ausſtatt . ,

in verſch . Stadtgegend . z. 5

Burtan Gr . Merzelſtr . 6 ,

Telephon 1381. 21875

5 U. 4 Fim. ⸗Dachſtock⸗

mehrere ,
Häuſern
Viertels an ruh . , ordendl.
Leute preisw . zu vermieten ab

1. Juli cr . oder ſpäter . =
Bureau Große Merzel⸗

ſtraße 6 . Teleph . 1831 .

125 „Pahuhofs⸗

8816 he kere Mönfardenzimmer
it Glasabſchl . bill . zu um.

Seentk. A er

Schöͤne Wohnungen
von 5, 6, 7 und 8 Zimmer

nebſt Zubehör in verſ ien
Lagen der Stadt per ſofort
oder ſpäter zu vermieten . 8093

Näh. Kirchenſtr . 12 .

Schöne

5 Zimmter⸗Wohnung
Bad , elektr . Licht , Gas nebſt
Zubehör per 1. April billig zu
vermieten . Näh . Tatterſall⸗
ſtraße 12 , Bureau , Hof . 240

AArrerers

Vorbereitung .

„ 5

Manſ . ) ⸗Wohnungen( Manſ . ) ⸗Wohnungen

mit Küche per ſofort zu verm

24350

——

N

*

oeen



den

des

gu⸗

007
50

Horabrot

7
1

Hausbrot

fhaufztailen

DVDecntes 59
Schützenhaus

Mannheim⸗Feudenheim .
Meine Kegelbahn iſt noch

für einige Abende zu vergeben .

Friedr . Krauß .
25024

Fabrikverkreter (Apsthelet)
zbernimmt noch Vertretung
Whemiſcher Fabrik eventl . Depot
Und Verſand pharmaceutiſcher

Spezialitäten ( Groſſiſten ) für
Elſaß⸗Lothringen .

Offerten ſub M. A. 9068 an
die Expedition ds . Blattes .

Neue Sorten

dunkel

23 und 45

Pfälzer 83237

und 48

mit Rabatt

erhältlich

in den bekannten

Näh.
maschinen

denkbax billig 5

Sjährige Garantie
Auf Wunsch Teilzahlg .

Eloctra- U. Optima -
Maschnen

Edelmann , D 4, 2 .

64581

Praunheim , 7. November 1911

64470 an d. Expedit . d. Bl .

NVerkau

gebrauchte Vadeöfen

N

e eee

Morgen garantiert Ziehung

II . Gresse Uberling

Ziekung am 8 . u . 9. Novbr - 1914 .

6269 Geldgewinne Mark

Porto und Liste
30 Pfg . extra .

Zu beziehen düreh die Generalagentur
Eberhard Fetzer , Stuttgart

Kanzlelstrasse 20 . 8

In Mannheim zu baben bei : Horitz Herzberger , Schmitt ' s
Lotteriebüros R 4, 10 u. F 2, 1, Gg. Engert , Gg. Hochschwender ,
Jean Gremm , Cari Burkey , Mannheimer Tagblatt , Eugen Brinz ,

Philipp Fuchs , Adam Rupp , Wiühelm Schmitt , Eugen Kohler ,
otto Weber , A. Schenk , LDudwig Brüggemann , Therese Karle ,
Peter Vorent , Ludwig Lung , Friedr . Just , Jak . zlemer , Julius

Gelst , Paul Heyer . Mannheim - Waldhof bei : Frledrich

Schenzel , Andreas Schlosser , Fr . Rosenfelder , NIkol . Weigel.
In Heddesheim bei : J. F. Lang Sohn . In Sandhofen bei :

Hartin Sponagel , Johann Schmitt - 11676

Neidrzereebr

Geld Borſchüſſe a e enteanden
unſere Lombardabteilung .

Kulante und ſtreng diskrete Erledigung .

Berliner Commiſſions⸗Lagerhaus Arnold Ettinger

General⸗Anzeiger

Weidner 2 Weiss
Verkauf von Resten und trübgewordener Wäsche

Schluss NMittw¾och den S . November

ſucht perfekten

Buchhalter

geſucht . Näh , zwiſch . —6 Uhr .

92²³ Rennershofſtr .

Tehrnadeheg 5

Lehrmüdchen
per ſofort od. ſpäter geſucht von

A. Würzweiler

Modewarey, ID 1, 5 .

( 65183 )

Tiietgesnebe
Geräumige Wohnung

5 bis 6 Zimmer , Badezimmer ,
Speiſekammer , Keller u. möl .
2 Manſarden , per 1. Apiil
1912 zu mieten geſucht . Off .
u. 8940 an die Exp . d. Bl .

5 Zimmer⸗Wohnung
elegant und der Neuzeit ent⸗

ſprechend v. jg . Ehepaar per 1.

April oder flüher in nur gut .
Hauſe ( evt . kl. Villa ) geſucht .
Off . mit Preis unt . Nr . 65146

an die Exp . ds . Bl .

Wohnung
von 6 bis 7 Zimmer , in

guter Lage geſucht . Angebote
mit Preisangabe u. Nr . 65154

Mittagblatt . )

19226

eine 8⸗Zimmer⸗
Wohnung zu angemeſſenem Preiſe zu 85

vermieten. 5 5 0
Manuheimer Baugeſellſchaft , M 2, 11

Televhon 1328.
5

24996

Dercheh

Schcccchcchchccc
Warmwaſſerheizung ,

Vacuum , Gas⸗ und elektr . Licht

für Koch⸗ und Heizzwecke , Perſonenaufzug , Hausmeiſter .

Auskunft beim Eigentümer parterre . Telephon 3907 .

Sccccccchccccee

CTCCTFCCCC

Auguſta⸗Anlage 12

( Neubau , Ecke Werderſtraßze )
e8 ſofort oder für ſpäter zu vermieten :

Bel⸗Etage und 3 . Stock , je 10 —12 Zimmer

mit Diele , Wintergarten , vollſtändig eingerichteten Bädern ,
Centrale Warmmwaſſerbereitung ,

24445

Elektr . Kraft⸗Anlage ccchcchcsccccccce
88

Friedrichsplatz 11
iſt eine ſchöne , der Neuzeit entſprechend eingerichtete

Herrſchaftswohnung ,
beſtehend aus 7 Zimmern , Badez . , Speiſenk . , Manſ . ,
Centralheizung ꝛc. billig zu verm .

Lift ,
24581

an die Exved ds . Bl . erbet .

Handſchuhsheimerlandſtraße 46 —48
— BHeidelberg

6⸗ und 5⸗Zimmerwohnung mit reichlichem Zubehör ,
moderne Ausſtattung , elektr . Licht , Warmwaſſerzen⸗

tralheizung , großer Garten , per ſofort zu vermieten .

Näheres bei

Sinnesr ,
Handſchuhsheimerlandſtraße 48, part .

24362

Berlin , Neue Friedrichſtr . 2 . Tel . ⸗Amt VII II2 82 .

Feſucht 150 Mark . Zu⸗
rückgabe 190 Mk. ſicher in 6
Wochen . Kein Riſiko , da ab⸗

ſolnt doppelte Pfandhinter⸗
legung . Offert . unt . Nr . 9210
an die Exped . ds . Bl .

5 Heirat 5
2 Freunde , Kaufleute , Mitte

u. Ende Zwanziger , kath . , in

ausſichtsreicher Stellung , ſuch .

Frächtbriefe
empfiehlt die

Dr . H. Haas ſche Buchdruckerei
E G, 2 . E &, 2 .

die Bekanntſchaft häusl . erzog .
Damen , von angen . Aeußern ,

entſpr . Alters , mit Vermögen ,
zwecks Heirat . Ernſtgem .
Offerten und Darlegung der

Verhältniſſ , mögl . mit Bile

erbitten unt . 9150 a. d. Expe⸗
dition d. Bl . Anon . zweckl .

Vermee Heiraten unter
ſtr . Diskretion . Offt . unt .

4 junge raſſenreine Dal⸗
matiner billig zu verkaufen
b. Karl Waguer , Hafenſtr . 66.

651¹5

noch gut erhalten , für Kohlen .
und Holzfeuerung , wie einige
alte Gaslampen billig 3. verk

Inſtallationsgeſchäft, 7, 29
65092

eslchtspickel ,

Haarschwund , beginnender

Von Mitgliedern des Badischen
Landesverein für Bienenzucht
verkaufe ich garantiert echten
Schwarzwälder Taunen -

„Honig
per Pfd . Mk. . 20 , 5 Pfd . Mk.

58 . 60 , 10 Pfd . Mk. 10 . 50 .
Ferner : Mein üte n -
unverfälschter

zst unübertroffen an Gualität ,
arematisch , reinigt das Elut u d
bildet neue Säfte . Die Aerzte

uagen , es gibt nichts besseres .
Ein allbekandtes Heilmittel ,
Wirkung überraschend , desbalb

Sollte ein jeder einen Versuch

Mmachen. 1752⁰0

Win Pfd . Mk. . 00 , 5 Pfd Mk.

. 70 , 10 Pfd . Mk. V. 20 ,

Telephon 4448.

Ueberzieher
für jung . Mann , 14 —17 Jalt ,

billig zu verkauſen . 64697
Lameyſtraße 20 , 5. St .

Gute Pfaffnähmaſch . , M. 45

zu verk. 2, 10 , [ V. St . 88⁰¹

ellen nden ]
Intelligenter Junge als

Hausburſche ſofort geſucht .

Tullaſtraße 16, 1. St. 61958

dame
welche gewandt ſtenogra⸗
phiert und flott auf der Ma⸗

ſchine ſchreibt , zum baldigen
Eintritt auf ein größeres
Burean geſucht .

Offert . von Bewerberinuen ,
welche nicht mehr zum Be⸗

ſuche der Städtiſchen Hau⸗
delsfortbildungsſchule ver⸗

pflichtet ſind , unter Nr . 65114
an die Expedition d. Blattes
einzureichen .

—

vie : Lupus , Schuppen , Bart - und näas

Krampfadergesshwüre ( durch EI
Krelsförmiger Ka

Grosse Heilertolge bei

Nervenleiden
als : Neurasthenle , Neuralglen . Schwazchezustängs , Gesichtsschmerzen , Schw

anfälle , Angstzustände , Schlaflosigkeit , Nervenzerrüttung

Rheumatismus
Gicht , JIschias ,

Haut - u . Haarkrankheiten
Sende Flechte ete . Geschleehtskrankhelten .

Senlichtbehandlung ) , Haarausfall ,
hiheit , Schuppen ete .

Bronchial - Asthma
Kahlköpfigkeit ,

Sronchial⸗ , Hals und Nasenkatarrhez ferher bei Magen - , Leber - ,

Meren - und Blasenerkrankungen eic . 5

Fräulenleiden 5

durch dle verschledenen Spezlal - Anwendungen des kombinierten 9

2 — 2 5

[ Elektr . Lichtheilverfahren
1717171

2

dydro - und Elektrotheraple , Hand - u. Vibrations⸗Massage . — Nähere Auskunft erteilt 0

ll . Ach. öchäfer anths vtttnt ektar. zurN d, J,

in Verbindung mit
urs - Brandt - Massagse

9 jahr . Praxis in Mannheim . — Sep . - Abt . f. Damen u. Herren ,

geöffnet von —12 vorm , und —9 Uur abends .

Sonntags von 10 —12 Uhr .

Erstes , grösstes und modernstes Institut am Platze . 1

1 Niele Ghroniseh - Kranke. dle durch dle verschledenen Kurmethoden und

eibäder kelue fellung fanden , wurden durch das kompinlerte efektrisgne Licht .

heilverfanren in Verbingung mit den neuen hysikaltschen Hellmeihoden im

Lichtheilinstitut „ Elektron “ , M 3, 3, L. gehellt -

Damenbedienung durch Frau Rosa Schäfer . Zahlreiche Dankschreiben .

10jährige Praxis .

9969

lndel -

ſofſort zu vermielen .
eeeeeeeeeen ,

Gelenken zündung , Folgen von ,
Quecksilberkuren eto .

C , 7
1 Zimmer u. Küche im 4. Stock au
einzelne od. 2 weibl . Perſonen für
18 N. zu vm. Näh. daf. 3. St . 4 :

H7 28 3 Zimmer u. Küche

＋ ſofort zu vermiet .

„NMäheres Comptoir . 8608

1 3 8 Hochparkerre , Zim⸗
0 mer und Küche ſofort

5. Stock 1 Zimmer u. Küche zu
vermiet . Näh . 2. Stock . 24599

7 , 24
2 Stock , 9 Zimmer , Bad , gr .
Veranda und reichl . Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Näh . parterre . 24797

N7 , 2b
5. Stock , 3 od. 4Zim mit Küche
zu veruieten . 24844

4 Zimmer , Küche0 5 1 und Zubehör per
8973

0 6, 9 (Ecke fl. Planlen)
herrſchaftl. Wohnung , 9 Zim . ,
Küche, Badezimmer , 2 Man⸗
ſarden , Zentralheizung , Lift ,
Staubſauger ꝛc. per ſofort od.

ſpäter zu vermieten . 25000
Näheres T 6, 17, Tel . 881 .

P 25 14 5 Zimmer , Bad u.
Küche per ſofort od.

ſpäter zu vermieten . 23986

ö

IV . Schöne
3, 14 6 Zimm . ⸗

Wohnung ſofort
oder ſpäter billig !

zu vermieten . Näheres

Hofdrogerie , 0 4, 3
Tel 2 2. 24905

N

7 22
Heidelberge ſtraße

eleg. Eage . 8 Zimmer und
reichl Zubehör , elektr . Licht ,
Centtalceizung ꝛc. per ſofort
oder ſpäter zu verm , 25054

Näheres durch

J . Zilles
Immobilien⸗ u. Hypotheken⸗

geſchäft
N 5, 1. — Telephon 876 .

14 10
1 Zimmer u. Küche

110 mit Alkov , 1 Zimmer
mit Alkop bis 1. Nov . 3. vrm .

834

13 . Seite

45
der 2. Stock , 5 Zim .
nebſt Zubebör per

1. Oktober oder ſpäter zu

vermieten . 24879

part . , 2 Zimmer ,8 6, 37 Küche ,Babdzuver⸗

mieten . Näheres 9221¹

Fr . Ackermann , 5. St .

1 3 2 Zimmer u. Küche

1 im 3. Stock und 3

Den
u. Küche im 4. St . p. 1.

kt . z. v. Näh . S3 , 14 2461ʃ5

*F 5 , 13
zwei Zimmer u. Kilche per 1.

Okt . zu vermieten . Näherez
iie e

18 14
„ an m. Nuche g e,

5 Näh . 3. Stock . 8944

e 2 u. 3 Zimmer u.
U 3,2 Küche zu ver⸗

mieten . 25045

6, 12, 7 Zimmer , Küche und
Bad per fofort oder ſpäter zu

vermieten. 24150
Näh. Akademieſtr . 13, part .

2

In dem Eck⸗Neubau

Stto Beckſtr . 10

Oſtſtadt iſt

25 Unerwolnaug ;
per ſofort zu vermieten .

Auskunft bei Karl F .

Decher daſelbſt oder 80
Telephon 1326 . ode

uy 7 Zimmer und Kauche
Dammſtr. 0 per ſofort zu verm.

„ Nüheres 2. Stock . 8
ui 1ae
Friedrichspl . 14 .

2. Etage herrſchaftl . 8 Zim⸗
merwohnung mit Zentral⸗
heizung und allem Zuvehr
zu vermieten . 8945 .

W. Groß , K 1 , 12 .

Telepdon 2554.
3 Zimm

Gontardſtr . 29 d 80
per ſofort zu vermieten 8 95

Gontardſtraße 33

1 Treppe, ſchöne 4⸗Zimmer⸗

8978

Au vermtetn .
E 2 22

iſt eine 3⸗Zimmerwohnung
Ibillig zu verm . 24877 0

gabelsbergerstr . 5
am Anfang der Seckenheimer⸗

ſtraße , 5. Stock , ſchöne neu

hergerichtete 3 Zimmer miſt

Küche und Bad , ſofort oder

ſpäter billig zu vermieten .
Näheres 2. Stock l. 24982

Aoettastr. 1d
am Teunisplatz

Parterre , 5 Zimmer
Veranda , Badez . u. all .

Zubehör , Vor⸗ u. Rück⸗

garten per 1. Aprfl ev .

früher . 25018

Jnu meinem Hauſe

Hebelſtraße 21
(Ecke Hebel⸗ u Nuitsſtr . ( Aeubauz
iſt per 1. April 1912 noch det
3. Stock , beſtehend aus 7 Zimmꝛer,
Dielt , Bad, 2 Cloſets , 2 Mauſard .
zu vermieten . Warmwaſſer⸗
Aulage . Materialaufzug , Lauf⸗
treppe , Hausmeiſter , Hochherr⸗
ſchaftliche

ſtsſtraß
24990

Nuitsſtraße 11
( Neubau,) Geräumige vor⸗
zügliche ausgeſtattete 4⸗Zimmer⸗
Wohnungen ( Stockwohnungen ) m.
Bad, Speiſek . Warmwafferaulage ,
reichl . Zubeyör , p. 1. April 1912

zu vermieten . 24990
Architekt Alb . Heiler , F 5, 1.

Telephon 349.

Jungbuſchſtraße
Manſardenwobnungen 3 u 2

Zimmer u. Küche im 4 u. 5 St .

billig zu vermieten . 8974

Näh . Jungbuſchſtr . 10, 2 St .

Kleiſtſtraße 8

4. Si . , ſchöne neu hergerſcht .
2 Zimmerwohn . z verm . Näh .
nebenan Obere Clignetſtr . 19,
parterre . 24946

Kleiſtſtraße 10

4. St , ſchöne neu hergericht .
3 Zimmerwohn . z. verm . Näh .
neben Obere Cignetur . 19 p.

Telephon 1416 . 249455

afertalerſtr . 33 , ſchene
3 Zimmer , Küche und

Zubebör billig zu vermieien .
Näheres daſelbſt 4. Stock

oder Televphon 1842 . 28617

Lameyſtraße 15
eine Treppe , ſofort oder bis

ſanuar zu vermieten : 3 Zim .
Badezimmer ,



mit Kravatte

Volant und

Stuck

Dackledergürtel
in allen

＋7 95 Ef. I

Seutache - Besatz .

und Paspel

arben

Stuck Gold - Frios -
oder Sammtgürtel

2 Stück Sammtgürtel
mit mod . Schliessen -
Ia . Qualität . 2 „ „ „6„

Aammet.- Taschen
15

dernste Ausführ -
mit Seidenkordel
Quasten

Sammet - Taschen8 sses Facon mit
1

Kimono - Bluse aus gut . Velour

Pf .

Unterreck wit breitem Plisss -

. 95 Pf.

Grosser posten Cürtel

95 7·

90 fr

93 75

1⁵

95 55

leder - Portemonnaleg f. Damen
und Herren in solider Aus -
tührung,alle modernenFacons

1 * 1

G. . D .

20³

Nennbeim

Oir bieten in ullen Abteilungen nervorneende Vortelle !
Beachten Sie unsere Schaufenster sowie die Auslagen in allen Abteilungen !

Fcen

Trikot - Damen - Reformhosen
sonstiger Preis . 75 Mk. . jetzt 93 ei

„

. 95b.

Ges trickte Damen - Westen
vollständig gross

Schwere n WntenReformhosen

Indigoblaue Damen - 8 8

Gefütterte Damen - Unter - 93taillen , alle Grössen Pf.

Normal - Hautjacken für Damen
und Herren , woll - 95gemischte Gualität. Pk.

95 pr.
Herren - Normal - Hemden und

Hosen darunter ganz
schwere Qualitäten Serie I

Gestrickte Herrenhosen
weiss und farbig

Grosser Posten
Herren - Einsatz Hemden

vorzügliche Qualitäten mit
modernen Piqué -
Einsätzen . 95 105 M.

Kinder - Reformhosen , indigo -
blau , bis 10 Jahre passend

2 eleg . einseitige Jabots

2 Aeroplan - Tülljabots

1 Spachtel - Jakettkragen

hosen , gute Qualität 171 9⁵ Pf. Serie II 10⁵ Serie III 295 M.

Je 2 Stück Kinder - Bafist oder je 10
Piquékragen mit Stickerei

5 Meter reinleinene Da
Klöpelspitze oder Einsatz

modernes Shawl - Facon d , 8 emn breit Pf .

Meter Cluny - Spitze
oder Einsata , bis 10 em breit

men - Blusen - Kragen
in Macramé , Spachtel und
Batist , slegante Ausfährung

95 Pr .

95 f .

Ahparte Bluse , Vordertefl

Pl .

—

Imanbee

1 Küchenwandschoner gestickt 05 pf

1 Küchenparadehandtuch 95gez , grall oder weissss Pf .

1 Eimmerparadehandtuch 95gez , mit Hohlsaum garniert Pl .

1 Wäschebentel 95gez . in grau oder Wweiss Pf.

1 Bettwandschoner 95Stich gezeichnet Pf .

1 Haschinendecke ez.
Aida eingefasst 1 05 Pf .

2 Vachttischdecken Stich
gez . , Aida eingefasst .

6 Tablettdeckchen 95gez . weiss grob Leinen Pf .

1 Topflappen und 1 Lampen -
puiztasche & Stich gez . 93 Pl .

1 Läufer , 2 Schoner erem al
mit Bändehen 95 Ff .

e e

95 b .

gestickt

2 Nachttischdecken
gestiekt , Handarbeit

MIlle fleurs , Rosen - oder
Beeren - Zeichnung

1 Hilieu gezeichnet .

2 Decken 35985
mit Hohlaaumm

Eimmerparadehandtuch

1 Laufer gesticktt pf .

95 55
1 Kidumerschürze gestickt , 95 Pt

5 er
L Läufer oder 1 Kissen gez . 95 Pt .

90 r.
3 Paar Damen - Trikot - Hand - je 2 Paar reinwollene gestrickte J 2 Paar Damen - jeschuhe mit angerauht Futter

Veiee
un schwarz Trikot - Handschuhe

2 PaarWildleder - Damen- Hand -
en eees , moderne Kostümfarben

schuhe imit . mit
anger. Futter 8 Paap Danen rin Reins eidene lange Damen -

3 Paar welsge gestrickte Pt schune , schwarz Finger - Handschuhe Pl
Damenhandschune mit larbigem Futter schwarz und weiss Paar

—
Blusenflanelle in schônen

Streifen , vorzügl . Qualit Meter

Diagonal , reine Wolle
in vielen Farben 3

Cheviot , reine Wolle
verschiedene Farben . Meter

Kostüms toffe
moderne Streifen . . Meter

95 r.

95 r .

95 br

„ „ Meter 95 Pf .

Unterrock - Moiré in schwarz
u. farbig , gute Qualität Mtr .

Blusen - Seide
in soliden Streifen ,

95 Pt.

„ Meter 95 Pf.

255 5

9521

Seiden - Reste nur Ia . Qual .
bis 3 Mtr . zum Auss . Stück

18 - Reste Ia . Ware

Bettdamaste , 180 om breit
in schönen Mustern Meter

Halbleinen , ca . 160 om breit
für Bettücher geeignet Mtr .

93 25

9³ Pf.

Kretonne , Renforcé u. Hemden -
tuch , kein und mittelfädig 195⁵Koupons von 4 bis 6 Meter

Kostümstoffe letzte Neuheiten hied . Farben M Croisé , gute Qualitat
cn . 110 —130 om breit r 12⁵ M

85
Koupons ven 2 bis 8 Meter

—95 Pt .

Wollene Kinderstrümpfe 2 Paar 30 Reinwollene schwarze e
vorzügliche Qualität , schwaraz Schwarze Frauen - Strümpfe Cachemire - Damen -
und lederfarbig Strümpfe 5

pass . für —3 Jahre —6 Jahre Reinwollene Kammgarn -
Die esd : e Psar

2 Frauenstrümpfe mit 2542 4 Paar
8 Paar Pf 2 Paar 98 Pf . Pf. gqstriekt . Patenischaft Paar Pl . Gestrickte Herrensocken Pl .

— — — —

— f 1 mod . Sammethaarband
1 f

1 Farton 4 Stiick 8 mit 3 Spangen 95 Pf.Bau de Cologne - Seife
93 1 Simili - Oolliers* „ „ 46 Zus.

1 Flasche Eau de Colonne . f2 elegante 95 pPr

— —

1 Celluloid - Nagelpolierer
mit auswechselbarem Leder - .
und Celluloid - Untersatz 3 ef

amerikanische Spangen

1 Lockentoupets 95 Pf .

95 Pf.
1 Haarbürste

reine Borsten

1 Simill - Bolere - Nadel 93 —

Jecht Schildpatt⸗
2525* *„53*5ã3 93 Pf,Hutnadel

2 eleg , Humadeln 95 f.mit Schützer

1 Paar

— — —

4 Glühkörper im KartonJe

gute Qualität Steh : oder Hängelicht 1 Bürstentasche ggestickt
alfee - Servi mit Kleiderbürste und

Doppelseitige blaten K
5

95
Haarbürste . usammenecht Porzellan , Roccoco

pt 5
Bur Neukeiten 1 s muster , für 6 Personen El .

1 2 Tüll-Brises-lseswit93% e
J . ge , en 95,

1 Gazerlelelste 23¼½ Mtr . Läuferstoffe Puster Bardigen 9e e ,
98 , e 95 22

2 Wachstuch - Wandschoner2985

95 1 Linoleum - Forlage 88 Fl. 1 Messinggernitur, 180, en 21 Wischfäufer . „ „ „„ „ „ 6 „ „„ 6„ 1
120 Mir Wachstuch

N lang „ „ „ „ komp lett

1
72 8 —

Schsne Muser 95 Pt. 1 205e . Pf .
Unclenm.-Lanter . . . .

Neser o8 kf. *
— —

1
*

in Säumchen abgesteppt 1
hübsche Streifen - 95
dessins „ „ „%„ „ „ „ 0„ M.

Pylack aus soliden
Stogen m. Abzeichen 1e⁵ .

Südwester aus engl .
gemusterten Stoffen

Südwester aus blauem
oder braunem Samt

95

9J

1 Bolero - Nadel
Tula - Silber
800 gestempelt 937˙

regel e ,

un . endeneM. extra grosser LinneEe
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Buntes Feuilleton .
. . ich werde einen Mann aus ihm machen . Aus Pitts⸗

ſürg wird die Verheiratung des Prinzen Viktor von Thurn

and Taxis mit Lida Eleanor Fitzgerald , der früheren Frau des

engliſchen Generals Gerald Fitzgerald , gemeldet . Die beiden

waren ſeit längerer Zeit verlobt . Die Braut berief dann den

Prinzen plötzlich per Telephon nach ihrer Wohnung , wo ſich

bereits der Geiſtliche und die Trauzeugen eingefunden hatten

und nun die Trauung vorgenommen wurde . Als die Verlobung

zuerſt bekannt wurde , erklärte die Dame ihren erſtaunten Be⸗

kannten : „ Ich kann nichts dafür , daß er ein Prinz iſt , aber ich

werde einen Mann aus ihm machen ! “ In London nimmt eine

bekannte Schauſpielerin den Titel einer Prinzeſſin von Thurn

und Taxis für ſich in Anſpruch , die dem Prinzen nach dem ſo⸗

genannten „ gemeinen Recht “ angetraut ſ

—

ſein will . Es ſind in⸗

deſſen Schritte geſchehen , um dieſe Dame zu überzeugen , daß

ſie nach dem Geſetze keine Prinzeſſin iſt . Ein Fräulein Kempner

hatte den Prinzen ſeinerzeit auf Rückerſtattung von 400 000 M.

verklagt , mit welcher Summe ſie ſeine Verheiratung mit einer

reichen Dame finanziert haben wollte . Die Klage wurde gegen

ſie entſchieden .
— Warum ſo viele chineſiſche Mädchen Selbſtmord ver⸗

üben . So wenig Zärtlichkeit auch die chineſiſche Mutter gegen

ihre heranwachſende Tochter bezeugt , ſo verſteht ſie es doch , in

ihr das Gefühl der Schamhaftigkeit in einem ſolchen Grade

großzuziehen und ihr die Unantaſtbarkeit ihres guten Rufes

als das höchſte Ideal eines jungen chineſiſchen Mädchens hinzu⸗

ſtellen , daß die chineſiſche Jungfrau üble Nachrede mehr fürchtet

wie den Tod . Streng abgeſchloſſen von der Außenwelt lebt ſie

am liebſten ſtill im Hauſe , wo ſie als jederzeit williges Laſttier

ſich der vielen und ſchweren Hausarbeit ohne Murren unter⸗

zieht . Paſſiert es ihr aber , daß ſie in Begleitung ihrer Ver⸗

wandten , ohne die ſie ſich nie auf der Straße blicken läßt , von

einem lüſternen Männerblick getroffen wird , ſo ift es keine

Seltenheit , daß ſie im Gefühl , durch dieſen Blick entehrt zu ſein ,

ſhrem Leben freiwillig ein Ende bereitet .

— Kriegsſchiffe , die nicht ſinken . Verſuche wurden vor

wenigen Tagen im Hafen von Newyork in dem Kriegsſchiff

„ North Carolina “ mit einer ebenſo einfachen wie genialen Er⸗

findung vorgenommen , die das Sinken von lecken Schiffen un⸗

möglich macht . Das Syſtem beſteht darin , daß das Waſſer

durch komprimierte Luft herausgepreßt wird , wodurch die

Möglichkeit gegeben iſt , daß die vorhandenen Löcher von

innen ausgebeſſert werden . Ein Patent iſt auf dieſe neue

Methode mit komprimierter Luft , die von ſo großer Einfachheit

iſt , nicht genommen worden . Kapitän Marſh , der die Anregung

zu dieſer Idee von einem Ingenieur W. W. Witherſpoon er⸗

hielt , erbat ſich von dem Marineminiſterium der Vereinigten

Staaten die Erlaubnis , Experimente auf der „ North Carolina “

vorzunehmen , und ſo wurde in eine der waſſerdichten Abtei⸗

lungen des Schiffes Waſſer hineingelaſſen . Komprimierte Luft

mit einem Druck von 12 Pfund ward dann durch eine ſchmale

Oeffnung in den Raum gepreßt , und nach zehn Minuten war

alles Waſſer in das Meer zurückgetrieben . Zugleich mit dem

Druck von 12 Pfund komprimierter Luft auf das waſſergefüllte

Abteil wurde ein Druck von 7 Pfund auf die anſtoßenden Ab⸗

teile und von 3 Pfund auf die in der Nähe gelegenen Räume

ausgeübt , um zu verhindern , daß der ſtarke Luftdruck in dem

waſſergefüllten Abteil die Wände nach außen drücken könnte .

Marſh erklärte ſich von dem Reſultat der Verſuche außerordent⸗

lich befriedigt . „ Wir haben nun eine Methode, “ ſagte er , „ um

an dem Schiffskörper unter der Waſſerlinie von der Innenſeite

aus Reparaturen vorzunehmen , ſowohl nach einem Zuſammen⸗

ſtoß , als auch in der Seeſchlacht . Unſere Schiffe ſind nun tat⸗

ſächlich vor jeder Möglichkeit des Sinkens geſchützt ; früher

waren ſie das nicht , denn die waſſerdichten Räume allein wer⸗

den kein Schiff für immer über Waſſer halten können . Die

de wird eine Revolution hervorrufen auf dem Ge⸗

chiffsrettung und Schiffsſicherung . Dabei läßt ſich

Daaschafenff
Heidelberg .

Keine Billa , ganz neu

ausgeſtattet , in ſchönſter freier
Südlage ganz oder auch

geteilt zu vermieten . 7 Zim⸗

mer , 2 Badezim. , 2 Veranden ,

2 Manſarden , Waſchküche ,

Garten , Gas , elekir . Lcht .

Nähe Bahnhof , Halteſt . Elektr . ,

herrlichſte Ausſicht auf Wald

und Gebirge . Nur an ruhige

kl. Fa nilie . Näheres öſtliche

Kurfürſtenſtraße 6. 24973

Scoßaries Sefzn
im Großherogtum Baden ,
inmitten eines 2½ ha großen
Parkes mit den edelſten An⸗

pflanzungen⸗ Grotten , groß .

Springbrunnen⸗Anlagen , ꝛc.

ißt zu verkaufen . Preis Mk.

1000 000 . —. Anzahlung nach
Uebereinkunft . Offert . unter

Nr. 9202 an die Expedition
d8. Blattes .

D

Orient - Teppich Hans

Lichna Hahn
Mas achte genau auf die Adresse .

das Syſtem ſehr einfach durchführen . Es iſt nur notwendig ,
die Apparate zur Erzeugung von komprimierter Luft bereit zu

halten . Die ganzen Koſten der Anlage für ein Kriegsſchiff be⸗

laufen ſich auf nicht mehr als 1600 M. Das iſt doch gewiß

wenig im Vergleich ſelbſt mit der niedrigſten Verſicherungs⸗

ſumme , die man für ein 40 Millionen⸗Kriegsſchiff bezahlt .

— Die Pariſer Pythia über das Jahr 1912 . Alljährlich um

dieſe Zeit pflegt Mme de Thebes , die berühmte Pythia der

Pariſer , die Phantaſie ihrer Landsleute mit dunklen Prophe⸗

zeiungen für das kommende Jahr zu befruchten . Der Zufall

hat es gewollt , daß viele Vorausſagen der würdigen Dame

wirklich eingetroffen ſind , und ſo gibt es viele Pariſer , die voll

Spannung den jährlichen Prophezeiungen der Mme . de Thebes

entgegenſehen . Erklärte ſie doch im vergangenen Jahre , daß
1911 eine Fliegerin ſterben , eine berühmte und beliebte Pariſer

Schauſpielerin das Opfer eines tragiſchen Schickſals werden

und daß das Jahr 1911 auch einen Krieg bringen würde .

es traf ein : in Etampes erlitt die Fliegerin Frau Moore ihren

Todesſturz , in den Fluten des Rheins fand die Lantelme einen

traurigen Tod , und die Italiener erklärten der Türkei den

Krieg . Auch für das kommende Jahr hat diesmal die Pariſer

Pythia ihren Gläubigen nicht viel Erfreuliches zu verkündigen.

„ Das Jahr 1912 wird in ſeiner Geſamtheit ein böſes Jahr

ſein , wir ſind in die Einflußſphäre des Planeten Merkur ge⸗

treten , und dieſer verderbliche Zyklus wird 35 Jahre dauern .

Trotzdem werden wir im Jahre 1912 noch nicht den Krieg

mit Deutſchland haben . Ich ſage den “ Krieg und nicht „einen “

Krieg , weil dieſer Krieg unvermeidlich iſt . Nach dem , was ich

heute vorausſehen kann , wird dieſer Krieg im Jahre 1913

kommen . “ Aber das Orakel hat noch andere traurige Prophe⸗

zeiungen für die Pariſer . „Zwiſchen Januar und Dezember
wird ein Theater abbrennen , in der gleichen Zeit ſtirbt einer

der größten Perſönlichkeiten der Literatur , und bis zum März

wird man in Frankreich eine Reihe großer Theaterſkandale er⸗

leben , kurz , das Pariſer Leben wird im Jahre 1912 ſtarke Er⸗

ſchütterungen aushalten müſſen Aber das Buch des Schickſals

verrät mir auch Schönes und Tröſtliches : im Jahre 1912 wird

der Geiſt Frankreichs ſeine Erneuerung fortſetzen , das National⸗

gefühl und der patriotiſche Stolz wird ſchöner blühen wie je

zuvor und die Seele der jungen Generation erfüllen . “ — Nun ,

man kann nur ſagen , die Pythia hat ſich ſehr vorſichtig aus⸗

gedrlüickt.
— Das Ende einer „Gedankenleſerin “. Aus Newyork wird

uns geſchrieben : Plötzlich ſieht die 5. Avenue ſich von einer

ungeheuren Laſt befreit . Die Außenwelt , die Nichteingeweihten
ahnen nichts davon , daß bier einige Multimillionärinnen , die

ein ſcheinbar ſo beneidenswertes Daſein führen , von einer

furchtbaren Laſt befreit aufatmen . Denn bis vor kurzem ver⸗

kehrte in der beſten Geſellſchaft , die ihre Tore nur ſchwer für

Fremde öffnet , eine Dame in dem ſogenannten intereſſanten

Alter , denn wie alt ſie eigentlich war , das hat kein Menſch

erfahren . Selbſtverſtändlich konnte die Marquiſe von Duber⸗

nois mit einer langen Ahnenreihe aufwarten . Die Newyorker

Damen und Herren , welche die intereſſante Fremde nur zu

gern in ihren Kreis aufnahmen , um von dem blauen Blut auch

wieder einmal ein Pröbchen zu ſehen , fragten nicht nach der

Echtheit dieſer Ahnen . Sie hätten ſich ſonſt überzeugt , daß ſie

dem Zirkus und den Wandertruppen angehört haben . Die

Gräfin Dubernois nun war , wie geſagt , gern geſehen . Man

mußte ſie gern ſehen , denn ſie wußte ſofort , wenn ihr jemand

feindlich geſinnt war . Gräfin Dubernois war — Gedanken⸗

leſerin ! Und das ſtellte ſich ſo heraus : In einer Geſellſchaft ,

die in einem der vornehmſten Häuſer von Newyork ſtattfand ,

traf die Marquiſe eine junge Dame , deren eigentümliche Schön⸗

heit ſie überraſchte . In der Meinung , daß man ſolche Schön⸗

heiten nur in Frankreich trifft , wandte ſich die Marquiſe an das

junge Mädchen , das ſehr ſtill daſaß , und fragte , ob ſie eine

een eeene edendar

en Hdu
Für eine Juteweberei im

Badiſchen Oberland wird ein

Blütenweisse ,duft ge Frische
wird der Wãsche leicht verschaßt
kinzig durch der reinen , milden

Sunlientseife Wunderkraft !

Eink aſſier er
Stadtrelſende , Beamte , Handwer⸗

5ker ſowie Perſonen jeden Standes

erhalten für Zuweiſung von Fe
auch bei nur Angabe von Adreſſen .

Strengſte Diskretion zugeſichert . Gefl . Offer ! . .

an die Expedition ds Blattes erbeten ,

Franzöſin ſei . Die junge Dame hatte den ganzen Abend nur

engliſch geſprochen , und ſie war daher im Augenblick über⸗

raſcht : „ Wie kommen Sie daraufe ? “ fragte ſie die Marquiſe , und

dieſe zuckte die Achſeln und ſagte : „ Weil Sie ſoeben etwas

Franzöſiſches gedacht haben “ Jetzt war die ſchöne Dame aufs

höchſte überraſcht . In der Tat hatte ſie in franzöſiſcher Sprache

ſich einen Gedanken durch den Kopf gehen laſſen , und von dem

Augenblick an verbreitete ſich die Meinung , daß die Marquiſe

eine Gedankenleſerin ſei , mit unheimlicher Geſchwindigkeit . Die

Marquiſe , die keine war , wußte nun dieſe Tatſache zu ihrem

Vorteil auszunutzen . Sie war keine Schwindlerin im gewöhn⸗

lichen Sinne , ſie hatte auch nicht die Abficht , ſich durch ihr Ein⸗

drängen in die gute Geſellſchaft auf plumpe Weiſe Vorteile zu

verſchaffen . Aber jeder Menſch , der ſich unter einem Titel und

Namen einführt , welcher ihm nicht gebührt , will davon irgend

welchen vorteilhaften Gebrauch machen . So auch Gräfin Du⸗

bernois . Als die Meinung verbreitet wurde , daß ſie die Kunſt

des Gedankenleſens beherrſche , tat ſie ihrerſeits alles dazu , um

dieſe Meinung zu ſtärken . Sie ſetzte ſich mit den Bonnen und

Dienſtboten des Hauſes in Verbindung und fragte ſie unauf⸗

fällig und bei Gelegenheit nach dieſem und jenem . Zuweilen

waren es unbedeutende Kleinigkeiten , die aber den Gedanken

einer Hausfrau ausfüllen können . Gräfin Dubernois brachte

durch eine Geſprächswendung den Ideengang der betreffenden

Dame darauf , um ihr im nächſten Augenblick ihren Gedanken⸗

gang zu ſagen . Das erregte natürlich Entſetzen und Erſtaunen .
Nicht jede Dame kann es angenehm empfinden , wenn eine dritte

weiß , was ſie denkt . Und da man von der Gräfin Dubernois

den Verrat wichtigſter Geheimniſſe fürchtete , ſo überſchüttete

man ſie natürlich mit Geſchenken , damit ſie nur nicht erzähle ,

was ſie aus den Gedanken der anderen leſe . Herren und Damen

gleichzeitig hatten das lebhafteſte Intereſſe daran , die Marquiſe

günſtig zu ſtimmen . Sie nahm , was man ihr gab . Aber als

ſie von einer Dame , die zufällig ein ſehr reines Gewiſſen hatte ,

mehr wollte , als ſie mit einem Wort eine kleine Erpreſſung

ausüben wollte , erreichte ſie ihr Schickſal . Die Dame übergab

ſie als Erpreſſerin dem Gerichte , und ſie hat jetzt dort Gelegen⸗

heit , ihre Gedankenleſekunſt bei den Richtern anzuwenden .

Newyork aber , wie geſagt , amtet auf .

— Ein Schönheitsinſtitut der Suffragettes . Die bekannte

Newyorker Frauenrechtlerin Frau Oliver Belmont , die in der

Hudſonſtadt bereits einen großen Klub für Frauenſtimmrecht

begründet hat , will die amerikaniſche Bewegung der Suffra⸗

gettes nunmehr um eine Inſtitution bereichern , die ſelbſt bei
den Gegnerinnen des Frauenrechts , ja ſogar bei den Männern ,

wahrſcheinlich Beifall erregen wird : Frau Belmont will in das

Programm der Suffragettes auch die Pflege weiblicher Schön⸗

heit aufgenommen wiſſen . Ihrem Stimmrechtsklub in Newyork

ſoll nun ein Schönheitsinſtitut angegliedert werden . Frau

Belmont hat in Paris beobachtet , wie geſchickt und geſchmackvoll

ſich die kleinen franzöſiſchen Midinettes zu kleiden wiſſen , wie

ſie trotz ihres ärmlichen Verdienſtes es verſtehen , ſich nett und

adrett zu kleiden und zu friſieren . Das ſollen nun auch die

Newyorker Arbeiterinnen kennen lernen , dazu wird im Frauen⸗

klub eine beſondere Abteilung für Körperpflege eingerichtet .

Hier will man die arbeitenden Mädchen und Frauen von

Newyork darin unterweiſen , mit wenig Geld hübſch und ver⸗

führeriſch zu werden . Die „ beſten Autoritäten des Landes “ ſind

gewonnen , um die jungen Frauenrechtlerinnen in die Geheim⸗

niſſe der Schönheit und der eleganten Kleidung einzuweihen .

Toilettengeheimniſſe und Rezepte werden den Schülerinnen ver⸗

raten , und Frau Oliver Belmont träumt bereits davon , den

jetzigen höchſt wenig anziehend gekleideten Newyorker Midinet⸗

tes eine Generation von liebreizenden , ſchönen und anmutigen

Amerikanerinnen folgen zu ſehen , die allein durch ihr Aeußeres

ſchon ihre berechtigte Anwartſchaft auf politiſchen Einfluß be⸗

weiſen . Das Journal des Debats , das von dieſem Plane be⸗

richtet , prophezeit dieſen Beſtrebungen der Suffragettes eine ,

gute Zukunft , denn dieſes Frauenrecht ſei geſund , weil es wirk⸗

lich weiblich iſt .

Huſten⸗
Qualen

98129
uer⸗ , Einbruchd . ⸗Verſ . ,

ſehr hohe Vergütung . —

Unt . 17774

junger Mann
aus der Branche geſucht ,

welcher ausgelernt hat und

Gewebe⸗ und Säckekalkulatio⸗

nen vollkommen beherrſcht⸗

Gefl . Offerten unter Nr .

65188 an die Expedition .

Norddeutſche Säckefabrik
ſucht zum 1. Jauuar einen

aus der Brauche für die Korreſpondenz . Offerten mit

en i und Gehaltsauſprüchen unter Nr .

50 an die Expedition ds . Blattes erbeten .

NehmenSie uurg⸗M⸗Bonbes
vom Bonus⸗Werk , Dresden 30, 50,
1 — in . Apothek. Maunh. u. Borort .

eeilen Suchen
Kautionsf . Kaufmann , 24 J .

alt mit Ia . Zeugn . u. Ref . ſucht

gewandten jungen Mann

Jülngere Verkäuferin
für Manufaktur⸗ und Kurz⸗

waren per ſofort geſucht . 9280

Heinrich Dugeorge
Miitelſtraße 92 CEMkE DeHnE A221

Stellung als Masslerer

oder ähnl . Poſten per bald ev.

1. Jan . 1912 . Offerten unter

Nr . 9921 a. d. Exped⸗ d. Bl.

VJucger kräftiger MannAEOTHEKEN
Dl

Büffeldamen arsce⸗
gedienter Kavalleriſt ſucht ſof .

Beſchäftigung gleich welcher19231

köchinnen , tüchtige Allein⸗ u.

Küchenmädchen werden ſehr

geſucht . 65182

cwerbsmäßigeStellenvermittlerin

Agathe Eipper , 3 , 4

Telephon 3247

Sauberes fleißiges Mädchen

dbocfort geſucht . Vorzuſtellen v.

124 Uhr b 6. 304, 3. St . l.

Nal-Und
U1, 1 Frzka . Baſtelberger

Mache die berehrl . Damen auf meine Schule aufmerkſam .

Schülerin fertigt ihre Garderobe ſelbſt an.

veichtſaßliche Zuſchneideme hode. 18075

Art . Off . unter K. B. 9267

an die Expedition dieſes Bl .

Chauffeur , a Je8g
mit gut Zeug⸗

niſſen , zuperläſſig Fahrſchein ,
große und kleine Wagen , ſucht

Stellung . Näheres in der

Expedition ds . Blattes . 9277

Igehneidesche
91 12

Jed .
Gründliche Ausbilduneg

Tages⸗ u. Abendturſe .

65181

Midchen onee
lung per ſofort geſucht 65178

9
Hauszinsbücher - undbenmde:

2 20 4 . dr . B. Buus E Buchdruckerei , S, m. b. H.

in bellebiger Stück⸗ upper , P 6, 3/ , 3. Stock

Ein brades Monatsmädchen
per ſofort geſucht . 65185

B 8, 22 III Tr. Neuſher .

Wein⸗ u . Hiqueur⸗ Sfiqueften
Frühifückskarten , Weinkarten S l

Dr . B . Bdas Ruchdruckerel &. m. b. 5 .

Fräulein ſucht Stellung in

beſſe em frauen⸗

loſen Haushalt , perfekti Kochen

u. Hausweſen , per 1. Dez . geg .

empflehlt die Jung . faub . Mädchen
ſ. ſof . Stellung . 92⁴⁷

Suiſenring 47 4 Tror .
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labter, Sither und

Randolin⸗Unterricht
Jird dlich erteilt .

Heledeich Nullmeyer ,
llehrer , J 2, 18 .

—

Gert
Argla
HKranzös .
trricht .
bis 8 Uhr abends .

Ille . Villier R2 , 2II .

An tecricht geſ . v.
Vorkenntn . hat .

f . d. Exp .

eeérteilt gründlich

Sprechstunden 6

Herrn , te

———
n Erfolg verheißt ,

ſonſtiger Intereſſent ge⸗
ſucht welcher mit etwas Baar⸗
Kapital beitreten kann . An⸗
erbieten unt . Nr . 9272 an die

t. Nr . 6700 an ̃

65070

re fünge Franco -

umd engl . Un - 5

9258

Teilhaber oder

Meneral⸗Unzeiger . Wigohfaft ,

usverkauf
wegen vollständiger Geschäftsaufgabe

200 % Rabatt auf sämtliche neue Herbst -

und Winterwaren .

Aeltere Façons weit unter Seibtzostenpreis .

1 Theatkerlaz
ein ſchön möbl . Zim . zu verm .
Näh . 2 Tr . hoch rechts . 25010

04,16

111 Ammerf
B 6. 2 Tr . rechts , ſchön

möbliertes Zimmer
zu vermieten . 25089

C 4 , 10
kein möbl Wohn⸗ u. Schlafzimmer

per ſofort zu vermieten . 9127
1 Treppe , gut möbf
Zimmer 2z. verm . Näh .

1. Stock oder 2 Treppen . 25019

92 2 Tr . , ein möbl . u.
„ 9ein leeres Zimmer

zu vermieten . 9²⁰0⁰

Enorme Auswahl in Costüme , Mäntel , Blusen , Costüm -

röcke , Morgenröcke , Unterröcke⸗

Paradeplatz

DI , 1

Expedition ds. Bl erbeten .

AfesteHochel
Zie hung sicher 18 . November

20. Sfrassburgef
Lotterie

Gesamtwert d. Gewinne

40000
Hauptgewinn

109000
14 weitere Hauptgew .

13300 9 .

1885 Gewinne

16700 9

zus . 1400 Gewinne

40000
Lose à 1 Mark

11 Loss 10 M. Porto u. Liste
25, ( . , empflehlt

tterleUntern .eJ, Stürmer
Strassburg 1. . , Langstr . 107.
In Mannhee im!: M. Herz -
bergor , R 3, 7, A. Schmitt ,
E 4, 10, Aug. Schmitt, F 2,

n Er. Metzgor, Neues
nh. Volksblatt , Bad. Gen. -

Wohnungen N

6 , 61 . Stock
6 Zimmer , Badezimmer , große

Mieter
erhalten

Kostenfrei
in jed . Gröſe u. Preislage

Wohnungen
nachgewiesen durch

Immobil . - Bureau

Levi & Sohn
21 , 4 Breitestr . Tel . 595

Abteil . : vermletungen .

63009

Küche und allem Zubehör , neu
hergerichtet , per 1. April 1912
zu vermieten . 9270

Lulsenring 9 25035
elegante 9 Zimmerwohnung mit
reichlichem Zubehör per 1. April
eveut früher zu verm . Nähereszeiger, H Aideeh, A. Drees -

be aehf. , J. Schroth ,
Kremer . — In Heddesheim :

J. F. Lang Sohn

Folde Herran
erbal
und Tellzahlung

AAige aum Maae
unter Garantie für La. Stoffe
u, eleganten Sitz zu mäßigen ,
Preiſen von chriſtl . Herren⸗
Garderobe⸗Geſchäft .

Offerten unter „ Reell “ Nr .
64404 an die Exped . ds . Bl . 3
7

ZSerR. Selbmann , Mittelstr . 79
6814⁵

Eu verkauien
Haumonium , 1 Piano ,
nußb. , kreuzſ. , faſt neu, abzug .
Demmer , ' hafen 9256

Ein neues ungebraum⸗
tes Gummi⸗Waſſertiſſen
305990 om. billig zu ver⸗
kaufen . 9249

JJ7 , 4 3. Stock .

beſſere Diwan , 40 u. 60 . ,
Schreibtiſch 25 . , mod. Vertiko
390 . , kleg. 3 Spiegelſchrauk
62 M IS 1, 8S, 2. St . 65169

Vollftä⸗ ſdige gut erhaſtene
Salongarnitur bill. zu ve k.

3

All erfrag iedergepedit 65167

Heſegenßheisstauf ! La .
Coupé und Landauer bil⸗ 8

lig abzugeben . Offert . unter
Nr . 65171 an die Expedition .

Zier⸗ od . Schoßhundchen

echtes raſſenneines itacieniſch .
Windſpiel , prämiiert 1. Preis ,
Wen bchen , 10 Mon, , vollſtänd .
aimmerrein ,
U. treu , zu verkaufen , aber nur
in gute Hände . Verkaufe daſelbe
nur wegen Anſchaffung eines
gtoßen Hundes . M. Schmitt ,
Vudtwigshafen a . Rhein ,
Schützenſtraße 41 part . 65168

Preiswert zu verkaufen :
Jeleganter Kinderwagen ;

( Anſchaffungswert 65 Mek. )
1weiß m . Gold lackierte eiſerne
Hinderwiege , 1 Kinder⸗
kinppſtuhl , Kinderlauf⸗
ſtuhl , 1 Pfaſſ⸗Nähmaſch ,
alles in tadelloſem Zuſtand .

TCuſſenring 28]
len bei einer Anzahlung

ſu . Zubehbr per ſofort od. ſpät .

ſehr anhänglich 83

— — 20, 2 Tr. Tel . 1186.

( 1 Treppe hoch ) , ſchöne

Unmervobnurg
mit allem Zub 4
Licht ꝛc. ) zu vermieten .

Näheres zu erfragen
varterie in der Apotheke .

24971

Gtoße Menzef. J0 f
. St . , 4 Zimmer , Küche , 805

zu verm . Näheres Baubureau
Hch . Lanzſtr . 24 . Tel . 2007

Molleſtraße 4 II

( beim Kaiſerring 6 Zimmer⸗Woh⸗
nung mit allem Zubehör auf
J. April 1912 zu verm. 25003

Zu erfragen J. Etage .

Nähe Meßplatz , ( Neckar⸗
ſladt ) ſchöne Parl . ⸗Wohnung 4
und eine Treppe 5 Zim . bis
1. April od. früher zu verm .
Zu erfragen bei Herrn Gg
Müller , Wurtſchaft zut Wanet

9140

Oberſtadt
(Eckhaus), ſehr gut ausgeſtattete
J. Etage , 6 Zimmer , 2 Kammern
u. reichl . Zubehör per ſofort oder
päter zu vermieten . 25015

Näheres Buren M 4.

I. u . II . Etage

Telephon 919

Näheres bei Frau Lauer ,
9978 Waldparkſtr . 9, 8. St .

Mannheim

Soeben erschienen :

Adress - Buch
ee e Mannheim -

Schwetzingen - Weinheim

enthaltend von allen Orten der drei Bezirksämter Mannheim ,

Schwetzingen und Weinheim , über 100,000 Einwohner ( mit
Ausnahme der Stadt Mannheim ) :

J. vollständiges Einwohner - Verzeichnis ,
2. alſe Geschäàfte nach Branchen geordnet ,
3 . Behörden , Vereine , Einwohner - Statistik , Lage ,

Verkehrsgelegenheiten usw .

Ausserdem sämtliche Kreis - u. Bezirksbehörden , Post - und

Telegraphengebühren nach dem neuesten Stande , ferner sonst

wWissenswerte Notizen ( Masse , Gewichte , Zinsberechnung . usw. )

Eln alphabet , nach Branchen geordneter Bezugsquellen -
Nachwels gibt über alle inserlerenden Geschäfte ln Über -

slchtlicher Welse Auskunft .

Preis des Buches ( ũber 300 Seiten star9 nur

Zu bezieh . durch alle Buchhandlungen , soüe durch den Verlag :

Dr . H. Haassebe

Ausgabe 191112

Mk . . 50 .

Buchdruckerei
. m . b. H. E 6, 2.

Telephon Nr . 2ʃ8 ,

PozListrasse 3
4 Zimmer , Küche , Bad nebſt

allem Zubehör per 1 . Okt .
oder ſpäͤter zu verm . 25014

Zu erfragen parterre rechts .

3. Juerstrasse 8
2 Zimmer u. Küche zu verm .

9063I.
angerötterſtraße 92

u. 2 Zimmer u. Kücbe

zu vermieten .

— . .
Roſengartenſtraße 16

5. Stock , ſehr ſchöne Wohnung
3 Zimmer mit Bad und großer
Verauda ꝛc. an kleine Familie
ſofort zu vermieten . 24612

Näheres Parterre daſelbſt .

Wbeinauft . 10, . Sl.Aheinhänſerſt9g
8 Zimmer , Küche , Vud z. Zu⸗ vermieten . 8947

e ör zu vermieten . Näh . 5Feadeee

Nhelnparbftr. 4
7Friedr . Stauch , Baugeſ häft

i
8 Zimmerwohnung 10ſtr . 55. 24965 9. 4

1 E zu vm. 9215

Rupprechtſtraße 10,
elegante 4 Aimpter⸗Wohnung
nit Bad u. Zubehor zu vm.
Näh daſelbſt 2. Stoc 24972

Bettucher — Oberbettũcher .

Umarbeitung von Steppdecken innerhalb weniger Tage in tadelloser Ausführung .

E , M . Klein & Söhne 12
Treppe hoch

ausstattungsgeschätt

Lauge Rötterfraße 104
ſchöne 2⸗ u. 3⸗Zimmerwohn .
zu vermieten . 24704

Näheres Langerökterſtr . 106 .

Vunprecſſnſe 9
Elegante —6 Zimmerwohng .
mit groß . Badezim . u. Zubeh .
im 2. Stock pr . ſofort od. ſpäler
zu v. Näh . 2 Trepp . 23464

Seckenheimerſtraße 54,
bei d. neuen Schule , 3 Zim .
große 2 fenſtr . Küche , Speiſek . ,
Manſarde a 1. Apr . zu verm .
Näh . Friedrichspl . 10 2. St .

24925

Stephanien⸗
promenade .
Schöne 4 Zimmerwohnnng mit

reichlichem Zubehör zum 1. April
oder ſoſort zu vermieten . 9178

Beſcheid : Rheinvilleuſtr . 22 pt.

Uhlandſtr . 42014
( Neubau ) . Schöne 2 Zimmer⸗
wohnungen per ＋

75
od. 1

Novbr . zu verm . Näh . Büro
Roſengartenſtr . 20 . 24720

Ilamibſlr . 5 u. 7
elegant ausgeſtattete 4 Zim⸗
merwohnungen mit reichlichem
Zubehör äußerſt preiswert zu
vermieten. 2498

Näheres Stamitzſtr . 9 ,
1 Treppe l.

3 Werderſtraße 31
bernſchaflche 5 Zim . ⸗Wohng.
mit reichl . Zubehör zu verm .
W. Groß ,K 1, 12. Tel . 2554

Viktoriaſtraße 5
Billawohnung

6 Zim . , Speiſeaufzug , Dampf⸗
heizung , Garten u. all. Zubey·
zu vermieten . Zu erfragen
8523 Birtoriaftr. 2/4 .

Wallſtadtſtr . 54
Schöne Wohnung 2 Zimmer

und Küche ſofort oder ſpäter
zu vermteten . 25001

Werderstr . 55
( Oststadt )

Herrschaftliche

Wohnung ,
hochparterre mit Garten , be⸗
stehend aus 9 Zimmern , Küche ,
Bed und Zubehör , Zentral -
heizung , samt Warmwasseran -
lage in Küche und Badezimmer ,
elektrisches Licht u. à. m. auf
1. Januar 912 zu vermieten .

NäheresViktoriastrasse
2492110 , parterre .

Eleg Wohnnugen
von 7 u. 8 Zimmern zu ver⸗
mieten . Näberes J . Peter ,
Roſengartenſtr . 22. 24786

Wollene Schlafdecken. gaepdeclen

J. u . Il . Etage

Telephon 919

ſ 6, 4 ſchön möbl . Zim mit

E2,14

E75
Logis geſucht .

7,2
Penſ . zu vermieten .

0
U6,8

gan ! Penſ zu v. 24889
3 Trepp . , ſchön
möbl . Zimmer mit

Schreibtiich zu veim . 25051

part . , ein annänd . g .
Mann in Kou und

9219

paltere ein ſchönes
möbl . Zimmer mit

9059

P2 92 Treppen , gut möbl .
Zimmer zum Preise

von 28 Mark zu vermieten .
24762

F 4 6 1 einf . möbl . Zim .
fſof . bill . zu om 9235

H2 J t . möl. Zim an
anſt . Frl . z. vm. 9080

14a , part . , gut möbl . ſep. Zim .

1 2 U
2 Tr. , nächſt Friedrichsdr . ,

m. 1 od. 2 Betten 3. v.
902⁵

ſchön möbl . Zimmer per
ſofort zu vermieten . 25012

K 3, 10 3. St . Nett möbl .
Zimm . an ſoliden

— 75 oder Dame mit oder
ohne Penſton ſof , zu v. 90885

L 4J. 1 Treppe rechts , ſehr
ſchön möbl . Zim . an

beſſ . Herrn o. Dame ſ. z, vm.
9¹ • 85

L 12, f 1 Tr . , gut möbl .
Wohn⸗ ü. Schlaf⸗

zimmer zu verm . 9062

N2,6 t Nen be
möbl . zu verm . 25048

l 7 13 r nächſt Feie⸗
5 drichsring , ſchönes

möbl. Zim . m. Penſ . 3. v. 9091

N
2

14 2 Tr . links , neu
J . eingericht . Zimmer

ſofort zu vermieten .

8 6 2 part , möol . Zim . auf
1. Dez. zu om. 9218

U N 25 2. Ut⸗ gut möbl .8.
5 ſof . o. ſp. preisw . vb.

Anzuſ , v. 11 —283Ulr . 9244

part . , einfach möbl .
Zimmer m. 2 Bett .

zu vermieten . — 2098

Aeen 2 7 .
ſchön möbl . Zim .m. Schreibt .

i gut . Jag . ( uäh d. Waſſert . ) ſof .
zu vei mieten .

Bismarckplatz ö, Hehun.ut möbl . Zim . mit voller
enſton ſof . zu v. 2502⁰

Beilſtr 4 3 Tr . ſchön möl.
„& Zimmer m. ſev .

Eing . ſof . zu verm . 9252

Fen B5 , 17
8 Tr . fein möbl . Wohn⸗

u . Schlafzimmer m. el. Licht
ev, ſofolt zu verm . 6 .

3KMeine Merzelſtr .8
Tr . , ſchön möbl . Zim .

1
1

oder 2 Betten zu veim . 25036

Aelölerſt . 21 8e 5
in verm. Preis 20 u. 22 N. —

S1 mobl . Zim . m. Klad 1.
Penſion b. 84 ,17 p.

Klegant möbltertes Wohn⸗
und Schlazimmer m fein .
Hauſe auf 1 Dezor . zu verm .

Näher . Max Joſefſtr . 8 ,
1. Stotck rechts . 24975

Mabl. Zimner
18833 34 , II.

Rheinauſte . 3 2 Tr .
Schön möbl . Zimmer 15
zu vermieten . 8096

Fein möbl , Erter⸗Zim⸗
mer mit Ausblick auf den
Rhein , Schloßgarten u. Park⸗
ring iſt per 1. Nov . zu verm .

Näheres Rheinluſt . 2878

Flechten
— — — —
Offene Fübe
Beinschaden , Beingesch
beine , Finger , alte —. —

sind oft sehf hartnäckig
wer bisher vergeblich hoffte

zu werden , mache noch einen
ersuch mit der besteis bewährteg

Rino - Salbe
trel von schädlichen Bestandteſlen .

Dose Mark 1,18 u. 2 5
Dankschreiben gehenWZusammensetzun
rerpentin * 200, e

820, 00 Bors .echt in Original
Cbde⸗ 80 . Wenbed. e1¹ n a-

Fülschungen weise man zurück .
9Zu Raben Abetneken

—4

*

5
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